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Zu Hause sein, das ist das Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit. Von einer Umgebung, in der man sich hei-
misch fühlt, und von Menschen, die einem nahe sind. Dies ist auch der Schlüssel zu einem sehr persönlichen, 
vertrauensvollen Miteinander bei allen Ihren finanziellen Wünschen und Vorhaben. Egal, wo Sie sich zu Hause 
fühlen, wir sind immer in Ihrer Nähe und freuen uns, Sie im persönlichen Gespräch beraten zu dürfen. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Der Schlüssel zu vertrauensvoller Beratung.
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�
�
Grußwort�
�
�

Liebe�Vereinsmitglieder,�Freunde�und�Gönner�des�TurnͲ�Sportvereins�Westheim�1911�e.�V.,�werte�Westheimer�
Bürger!��
�

Nun�ist�das�Jahr�2014�bald�auch�wieder�Geschichte.��
�

Wir�wollen�nicht�immer�wieder�die�gleichen�Floskeln�wählen.�Aber�es�ist�so:�Wo�bleibt�die�Zeit?�
�

Aber�man�könnte�auch�sagen:�„Wer�hat�noch�Zeit?!“��
�

Es�wird�immer�schwieriger,�Personen�zu�finden,�die�sich�ehrenamtlich�um�irgendetwas�kümmern�wollen;�ob�als�
Trainer,� Betreuer� oder� Fahrer� von� Kindern� und� Jugendlichen,� um� nur� einige� Funktionen� oder� Tätigkeiten� in�
Vereinen�zu�nennen.�
Deshalb�an�dieser�Stelle�erst�einmal�ein�dickes�„Dankeschön“�an�alle,�die�etwas,�egal�in�welcher�Form�oder�Art�und�
Weise,�im�TuS�Westheim�oder�auch�in�irgendeinem�anderen�Westheimer�Verein�machen�oder�sich�generell�für�
unseren�Heimatort�engagieren.�
�

In�einem�derartig�großen�Sportverein,�wie�wir�es�sind,�tut�sich�in�jedem�Jahr�etwas.�
�

Im�März�hatten�wir�die�Jahreshauptversammlung,�wo�wir�über�die�neue�Abbuchungsform�„SEPA“�berichteten�und�
die�Beitragsänderung�ab�2015�einstimmig�beschlossen�haben.�Die�anwesenden�Mitglieder�sahen�ein,�dass�diese�
Erhöhung�notwendig�ist.��
Denn�es�wird�für�die�Vereine�nicht�besser�oder�leichter�sondern�immer�schwieriger,�da�es�auch�dem�Land,�dem�
Kreis�und�der�Stadt�(wie�schon�öfter�berichtet)�immer�schwerer�fällt,�finanziell�zu�unterstützen.�Deshalb�sind�wir�
alle�selbst�gefragt�und�müssen�handeln.�
�

Wie� immer,� wurde� in� unserem� Verein� aber� auch� Sport� betrieben.� Siege,� Niederlagen,� Spaß� aber� auch�
Enttäuschungen� und� mitunter� auch� „Tränen“� gehören� dazu.� Die� Aktivitäten� der� einzelnen� Gruppen� und�
Mannschaften� mit� Erfolgen� und�Misserfolgen� kann� im� Einzelnen� in� diesem� Heft� in� den� jeweiligen� Berichten�
nachgelesen�werden.�
�

Der�Höhepunkt�in�2014�war�wohl�der�Gewinn�der�vierten�Fußballweltmeisterschaft.�Man�konnte�sehen�wie�Jung�
und�Alt�sich�in�den�Armen�lagen�und�zusammen�feierten.�Solche�Bilder�sind�immer�wieder�schön�und�zeigen,�was�
der�Sport�der�Allgemeinheit�bedeutet.��
Das� baut� uns� vom� Vorstand� immer� wieder� auf,� weiter� zu� machen.� Bei� uns� geht� es� zwar� nicht� um�
Weltmeisterschaften�aber�Siege�und�Spaß�brauchen�wir�Amateure�auch.�
�

Wir�freuen�uns,�hier�im�Grußwort�bereits�mitteilen�zu�können,�dass�das�Amt�der�Abteilungsleitung�im�FreizeitͲ�und�
Breitensport�nicht�länger�vakant�ist.�Claudia�Decker,�die�nun�wieder�in�Westheim�wohnt�und�immer�etwas�für�das�
Vereinsleben�übrig�hat,�sagte:�„Ja,�ich�mache�es.“��
�

Nun�hoffen�wir,�dass� ihr�alle�gesund� in�das�Jahr�2015�kommt�und�dem�TuS�weiter�eure�Treue�haltet�und�dem�
Verein�eure�Unterstützung�gebt.�
�

Wir�wünschen�allen�eine�schöne�und�besinnliche�Weihnachtszeit!�
�

Mit�den�besten�Wünschen�für�2015��
�

der�Vorstand�des�TurnͲ�Sportvereins�Westheim�1911�e.�V.�
�

�

� �
Ottmar�Schmitz�
1.Vorsitzender�

Angelika�Löseke�
stellv.�Vorsitzende�

Achim�Kleck�
stellv.�Vorsitzender�

�
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DŝtŐůŝĞĚĞrǀĞrƐĂŵŵůuŶŐ�ĚĞƐ�du^�tĞƐtŚĞŝŵ�
�

sorƐtĂŶĚ�ŝŵ��ŵt�ďĞƐtćtŝŐt͕��ĞŝtrĂŐƐĂŶƉĂƐƐuŶŐ�ďĞƐĐŚůoƐƐĞŶ�
�
Auf� der�Mitgliederversammlung� des� TuS�Westheim� am� Fr.� 21.ϯ.2014�wurde�Ottmar� Schmitz� im� gut� gefüllten�
Angelheim� als� 1.Vorsitzender� des� TuS� Westheim� wiedergewählt.� Weiterhin� steht� ihm� Angelika� Löseke� als�
stellvertretende�Vorsitzende�zur�Seite.�Zum�neuen�2.stellvertretenden�Vorsitzenden�wählte�die�Versammlung�den�
Mitgliederverwalter� Achim� Kleck.� Als� Geschäftsführer� wurde� Dr.� Oliver� Seewald� ebenso� von� den�Mitgliedern�
wiedergewählt�wie�Dirk�Hartmann�als�Kassierer.�Die�Versammlung�bestätigte�als�Abteilungsleiter�Daniel�Spieker�
(Fußball),�AloǇs�Thiele�(Tennis)�und�Burkhard�Seewald�(Tischtennis)�sowie�Hubert�Lohoff�als�Jugendobmann.�Zum�
Zeitpunkt� der� Mitgliederversammlung� war� die� Abteilungsleitung� FreizeitͲ� und� Breitesport� weiterhin� vakant,�
jedoch�hatte�der�Vorstand�damals�bereits�mit�Claudia�Decker�eine�Kandidatin�im�Blick,�die�Interesse�signalisiert�
hat�und�sich�vorstellen�könnte,�ab�Herbst�2014�die�Abteilung�zu�leiten.�
Ottmar�Schmitz�bedankte�sich�beim�ausgeschiedenen�2.stellvertretenden�Vorsitzenden�Klaus�Schmidt,�der�dieses�
Amt�seit�200ϴ�bekleidete,�für�seine�geleistete�Arbeit.�Zuvor�war�Klaus�Schmidt�als�stellv.�Fußballabteilungsleiter�
von� 2000Ͳ2009� maßgeblich� an� der� Abteilungsleitung� beteiligt.� Darüber� hinaus� hat� er� den� Verein� beim�
Clubheimumbau�sowohl�tatkräftig�als�auch�finanziell�unterstützt.�
�

Ein� zentraler� Punkt� einer� jeder� Mitgliederversammlung� stellt� die� Ehrung� verdienter� Mitglieder� sowohl� für�
jahrelange�Verbundenheit�zum�Verein�als�auch�für�besondere�ehrenamtliche�Verdienste�dar.��
So� wurde� in� diesem� Jahr� Stephan� Fleschenberg� für� diese� besonderen� ehrenamtlichen� Verdienste� vom�
stellvertretenden�Kreisvorsitzenden�des�Sportkreises�Höǆter�mit�der�silbernen�Verdienstnadel�des�FLVW�geehrt.�
Martin�Derenthal�skizzierte�in�seiner�Zede�seinen�fußballerischen�und�ehrenamtlichen�Werdegang:�aktiver�Spieler�
in�den�Senioren�des�TuS�Westheim�bzw.�FC�WestheimͲOesdorf�vom�1.ϳ.19ϴ5�bis�ϯ0.ϲ.2009,�seit�1.ϳ.2001�Spieler�
der�AlteͲHerren,�Spielertrainer�der�1.Mannschaft�des�TuS�von�1991�bis�199ϯ�und�danach�ihr�Mannschaftsführer�
(Januar�1994�Ͳ�Juni�200ϯ).�Seit�Juli�200ϯ�gibt�Stephan�Fleschenberg�als�Trainer�diverser�Jugendmannschaften�sein�
fußballerisches�Wissen�an�den�Nachwuchs�weiter�und�begeistert�diese�für�den�Sport.�Im�Moment�ist�er�Trainer�
der�BͲJuniorinnen.�Im�letzten�Jahr�201ϯ�waren�seine�CͲJuniorinnen�mit�dem�Gewinn�der�Kreismeisterschaft�und�
Hallenkreismeisterschaft� sowie� der� Hallenstadtmeisterschaft� und� der� Stadtmeisterschaft� auf� dem� Feld� die�
erfolgreichste�Mannschaft�der�Fußballabteilung.��
�

Für�ϲ0�Jahre�Treue�zum�TuS�Westheim�wurden�Günter�Genster�und�August�Koch�ausgezeichnet.�Aufgrund�ihrer�
langjährigen� Treue� zum� Verein� sind� beide� Mitglieder� von� der� Versammlung� einstimmig� zu� Ehrenmitgliedern�
ernannt�worden.�
�

50�Jahre�Mitglied�im�TuS�sind�Zudolf�Kufeld,�der�inzwischen�leider�verstorben�ist,�und�Willi�Belo.��
�

Die� Goldene� Vereinsnadel� für� 40� Jahre� TuS� Mitgliedschaft� bekamen� vom� 1.Vorsitzenden� Detlef� Belo,� Guido�
Dickmann,�Ansgar� Eikler,�Heinz� Jesper,� Thomas� Juckenath,� Johannes� Klüppel,�Annerose� Leßmann,� Franz�Pack,�
Günter� Prior,� Alfred� Schmidt,�Magna� Schulze,�Werner� Seewald,� Adelheid� Stratmann,�Markus� Tepel,� Hartmut�
Weskamp�und�Gerd�Willer�sen.�verliehen.��
�

Und� für�25� Jahre�Treue�zum�TuS�bedankte�sich�der�Verein�mit�der�Silbernen�Vereinsnadel�bei�Birgit�Assmuth,�
Monika�Beller,�Detlef�Bielefeld,�Elfriede�Bollmus,�Gerda�Jantzer,�Kritsanarat�Khunkham,�Achim�Kleck,�Frank�Klein,�
Zosemarie�Koch,�Erika�Kornhoff,�Manfred�Krampe,�Martin�Kunkel,�Zudolf�Lang,�Torsten�Littmann,�Klaus�Löseke,�
Markus�Luǆ,�Christoph�Meier,�Artur�Zakowski,�Philipp�Zosch,�Daniel�Salmen�und�Dietmar�Stratmann.�
�

Nach�der�Auslösung�der�Golfabteilung�aus�dem�TuS�Westheim�zum�Jahresende�2012�steht�der�Verein�mit�seinen�
ϳ9ϯ�Mitgliedern�weiterhin�auf�gesunden�Füßen,�wie�Kassierer�Dirk�Hartmann�in�seinem�Kassenbericht�darstellte.�
Damit�dieses�auch�weiterhin�der�Fall�ist,�kommt�der�Verein�jedoch�vor�allem�vor�dem�Hintergrund�der�Streichung�
städtischer�Zuschüsse�an�die�Sportvereine�und�aufgrund�Erhebung�neuer�Abgaben�der�Stadt�Marsberg�nicht�um�
eine�Beitragsanpassung�herum,�erläuterte�der�1.Vorsitzende�Ottmar�Schmitz�der�Versammlung.�
Die�Mitgliederversammlung�hat�folgender�Beitragsanpassung�ab�1.1.2015�zugestimmt:�Kinder�und�Jugendliche�bis�
14�Jahre�zahlen�ab�dann�jährlich�ϯ4�Φ�anstelle�ϯϯ�Φ,�Jugendliche�bis�1ϴ�Jahre�(inkl.�Studenten�und�Auszubildende)�
42�Φ�statt�vorher�40�Φ,�der�Beitrag�für�Erwachsene�wird�sich�von�4ϴ�Φ�auf�55�Φ�erhöhen�und�der�Familienbeitrag�
muss�von�ϴ0�Φ�auf�90�Φ�angehoben�werden.�
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�
Geschäftsführer� Dr.� Oliver� Seewald� stellt� dar,� dass� der� TuS� auch� ohne� Golf� seinen�Mitgliedern�weiterhin� ein�
attraktives�Sportangebot�bietet.�So�können�sich�seine�Mitglieder�in�der�Abteilung�FreizeitͲ�und�Breitensport�in�5�
GǇmnastikͲ� und� einer� WirbelsäulengǇmnastikgruppe,� ϯ� FunkenͲTanzgruppen,� beim� MutterͲKindͲTurnen,� in� 2�
Leichtathletikgruppen�sowie�beim�Badminton,�VolleǇball,�Zadwandern,�NordicͲWalking�und�Taekwondo�fit�halten.�
Darüber�hinaus�nimmt�die�Tischtennisabteilung�mit�einer�HerrenͲ�und�Schülermannschaft�am�Spielbetrieb�und�im�
Sportkreis�HöǆterͲWarburg�teil.�
�

Den�Tennisschläger�schwingt�eine�HerrenͲMannschaft�im�Sportkreis�HöǆterͲWarburg.�Die�Damen50�und�Herren55�
repräsentieren�den�TuS�auf�Bezirksebene.�
Insgesamt�nehmen�in�der�Saison�201ϯͬ14�aus�der�Fußballabteilung�zwei�SeniorenͲMannschaften,�eine�AlteͲHerren�
und� erstmals� seit� 19ϴ4� wieder� eine� FußballͲDamenmannschaft� sowie� mit� der� FͲ,� EͲ� und� DͲJugend� drei�
Jugendteams� und� die� BͲJuniorinnen� als�Mannschaft� des� FC�WestheimͲOesdorf� am� Spielbetrieb� im� Sportkreis�
Höǆter�teil.�Die�AͲ,�BͲ�und�CͲJugend�spielt�zusätzlich�mit�jugendlichen�Fußballern�aus�Meerhof�und�Essentho�in�
einer�Jugendspielgemeinschaft.�Der�TuSͲVorstand�freut�sich,�dass�Ͳ�nach�der�Fusion�der�Fußballsportkreise�Höǆter�
und�Warburg�Ͳ�die�1.Mannschaft�des�FC�WO�mit�dem�neuen�Trainer�Frank�Simon�auf�bestem�Wege�ist,�sich�für�die�
eingleisige�AͲLiga�zu�Ƌualifizieren.�
�

�
TuS� Vorstand:� v.l.� Dr.� Oliver� Seewald� (Geschäftsführer),� Hubert� Lohoff� (Jugendobmann),� Angelika� Löseke� (1.stellv.�
Vorsitzende),� Ottmar� Schmitz� (1.Vorsitzender),� Achim� Kleck� (2.stellv.� Vorsitzender),� Dirk� Hartmann� (Kassierer),� Daniel�
Spieker� (Abteilungsleiter� Fußball),� Burkhard� Seewald� (Abteilungsleiter� Tischtennis),� Martin� Derenthal� (stellv.�
Kreisvorsitzender�FLVW�Sportkreis�Höxter);�es�fehlt�Aloys�Thiele�(Abteilungsleiter�Tennis).�
�
�
�

�
�
�
�
�
�
�
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�hrungen� für� 2ϱ� Jahre� TuSͲMitgliedschaft:� v.l.� 1.Vorsitzender� Ottmar� Schmitz,� �rika� Kornhoff,� Gerda� Jantzer,� �lfriede�
Bollmus,� �hristoph�Meier,� Achim� Kleck,� Dietmar� Stratmann,�Martin� Kunkel,� Whilipp� Zosch,� Torsten� Littmann,�Manfred�
Krampe,�Zudolf�Lang,�Klaus�Löseke�
�

�
�
�

�hrungen�für�ϰϬ�Jahre�TuSͲMitgliedschaft:�v.l.�1.Vorsitzender�Ottmar�Schmitz,�Ansgar��ikler,�Guido�Dickmann,�Gerd�Willer,�
Detlef�Belo,�Heinz�Jesper,�Günter�Wrior,�Johannes�Klüppel,�Franz�Wack.�
�
�
�
�
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�

�hrungen�für�ϱϬ�und�ϲϬ�Jahre�TuSͲMitgliedschaft:�v.l.�August�Koch�(ϲϬ�Jahre�TuSͲMitglied,��hrenmitglied),�Günter�Genster�
(ϲϬ�Jahre�TuSͲMitglied,��hrenmitglied),�1.Vorsitzender�Ottmar�Schmitz,�Willi�Belo�(ϱϬ�Jahre�TuSͲMitglied),�Zudolf�Kufeld�(ϱϬ�
Jahre�TuSͲMitglied)�
�

�
�

Silberne�Verdienstnadel�des�FLVW�für�Stephan�Fleschenberg:�v.l.�1.Vorsitzender�Ottmar�Schmitz,�Stephan�Fleschenberg,�
stellv.�Kreisvorsitzender�Martin�Derenthal.�

 

 
 

TuS Westheim im Internet: 
 

www.tus-westheim.de 
 

 
FC Westheim-Oesdorf im Internet: 

 
www.fc-westheim-oesdorf.de 

 
 

Beide Homepages im neuen Design! 
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DŝtŐůŝĞĚĞrǀĞrƐĂŵŵůuŶŐ�ĚĞƐ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ��
�

sorƐtĂŶĚ�ĚĞƐ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�wŝĞĚĞrŐĞwćŚůt�
�
Auf�der�diesjährigen�Mitgliederversammlung�des�FC�WestheimͲOesdorf�wurde�der�geschäftsführende�Vorstand�
mit� dem� 1.Vorsitzenden� Daniel� Spieker� an� der� Vereinsspitze� wiedergewählt.� Damit� leitet� er� weiterhin� im�
altbewährten�Team�mit�dem�2.Vorsitzenden�Dietmar�Zosenkranz�sowie�dem�Geschäftsführer�Dr.�Oliver�Seewald�
und� dem� Kassierer� Anton� Linnemann� die� Geschicke� des� Vereins.� Der� Westheimer� Jugendobmann� ist� auch�
zukünftig�Hubert�Lohoff,�wohingegen�Werner�von�Züden�als�Jugendobmann�aus�Oesdorf�die�Nachfolge�von�Friedel�
Wienecke�antritt.�
�

Insgesamt�nehmen�momentan�zwei�SeniorenͲMannschaften,�erstmals�seit�19ϴ4�wieder�eine�Frauenmannschaft,�
eine�AlteͲHerren,�drei�Jungenmannschaften�(FͲ,�EͲ�und�DͲJugend)�und�die�BͲJuniorinnen�des�FC�am�Spielbetrieb�
im�Sportkreis�Höǆter�teil.�Die�AͲ,�BͲ�und�CͲJugend�spielt�gemeinsam�mit�jugendlichen�Fußballern�aus�Meerhof�und�
Essentho�in�einer�sportkreisübergreifenden�Jugendspielgemeinschaft.�
Nach�der�Fusion�der�Fußballsportkreise�Höǆter�und�Warburg� ist�die�1.Mannschaft�des�FC�WO�mit�dem�neuen�
Trainer�Frank�Simon�auf�dem�bestem�Wege�sich�für�die�eingleisige�AͲLiga�zu�Ƌualifizieren,�so�Geschäftsführer�Oliver�
Seewald.�Sogar�Tabellenplatz�2�zum�Saisonende�sei�noch�möglich.�Darüber�hinaus�erinnerte�Oliver�Seewald�daran,�
dass� in� der� Saison� 2012ͬ1ϯ� die� CͲJuniorinnen�mit� dem� Trainergespann� um� Stephan� Fleschenberg� und� Peter�
Basteck�die�erfolgreichste�Mannschaft�im�FC�war:�Sie�wurden�Hallenkreismeister,�Hallenstadtmeister,�Kreismeister�
auf�dem�Feld�und�Stadtmeister�auf�dem�Feld.�
Unter�dem�Beifall�aller�Anwesenden�verkündete�der�1.Vorsitzende�Daniel�Spieker,�dass�Frank�Simon�auch�in�der�
kommenden� Saison� der� Seniorentrainer� sein� wird.� Weiterhin� blickte� er� auf� die� Ausrichtung� der�
Stadtmeisterschaften�der�Junioren�und�AlteͲHerren�vom�2ϲ.�bis�29.�Juni�2014�voraus.�Er�schloss�die�Versammlung,�
in�dem�er�sich�wünschte,�dass�alle�Akteure�im�FC�weiterhin�mit�aller�ihnen�zur�Verfügung�stehenden�Kraft�an�ihren�
sportlichen�Zielen�arbeiten�werden,�um�in�Zukunft� im�neuen�Sportkreis�Höǆter�eine�genauso�gute�Visitenkarte�
abzugeben,�wie�wir�es�viele�Jahre�zuvor�im�Sportkreis�Warburg�taten.�
�

�
�

Führungsriege�beim�F��WestheimͲOesdorf:� v.l.�Dietmar�Zosenkranz� (2.Vorsitzender),�Anton� Linnemann� (Kassierer),�Daniel�
Spieker� (1.Vorsitzender),� Hubert� Lohoff� (Jugendobmann�Westheim),� Dr.� Oliver� Seewald� (Geschäftsführer);� es� fehlen� Dirk�
Hartmann�(stellv.�Kassierer)�und�Werner�von�Züden�(Jugendobmann�Oesdorf)�

 

� 

 
�
�
�
DŝtŐůŝĞĚĞrǀĞrƐĂŵŵůuŶŐ�ĚĞƐ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ��
�

sorƐtĂŶĚ�ĚĞƐ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�wŝĞĚĞrŐĞwćŚůt�
�
Auf�der�diesjährigen�Mitgliederversammlung�des�FC�WestheimͲOesdorf�wurde�der�geschäftsführende�Vorstand�
mit� dem� 1.Vorsitzenden� Daniel� Spieker� an� der� Vereinsspitze� wiedergewählt.� Damit� leitet� er� weiterhin� im�
altbewährten�Team�mit�dem�2.Vorsitzenden�Dietmar�Zosenkranz�sowie�dem�Geschäftsführer�Dr.�Oliver�Seewald�
und� dem� Kassierer� Anton� Linnemann� die� Geschicke� des� Vereins.� Der� Westheimer� Jugendobmann� ist� auch�
zukünftig�Hubert�Lohoff,�wohingegen�Werner�von�Züden�als�Jugendobmann�aus�Oesdorf�die�Nachfolge�von�Friedel�
Wienecke�antritt.�
�

Insgesamt�nehmen�momentan�zwei�SeniorenͲMannschaften,�erstmals�seit�19ϴ4�wieder�eine�Frauenmannschaft,�
eine�AlteͲHerren,�drei�Jungenmannschaften�(FͲ,�EͲ�und�DͲJugend)�und�die�BͲJuniorinnen�des�FC�am�Spielbetrieb�
im�Sportkreis�Höǆter�teil.�Die�AͲ,�BͲ�und�CͲJugend�spielt�gemeinsam�mit�jugendlichen�Fußballern�aus�Meerhof�und�
Essentho�in�einer�sportkreisübergreifenden�Jugendspielgemeinschaft.�
Nach�der�Fusion�der�Fußballsportkreise�Höǆter�und�Warburg� ist�die�1.Mannschaft�des�FC�WO�mit�dem�neuen�
Trainer�Frank�Simon�auf�dem�bestem�Wege�sich�für�die�eingleisige�AͲLiga�zu�Ƌualifizieren,�so�Geschäftsführer�Oliver�
Seewald.�Sogar�Tabellenplatz�2�zum�Saisonende�sei�noch�möglich.�Darüber�hinaus�erinnerte�Oliver�Seewald�daran,�
dass� in� der� Saison� 2012ͬ1ϯ� die� CͲJuniorinnen�mit� dem� Trainergespann� um� Stephan� Fleschenberg� und� Peter�
Basteck�die�erfolgreichste�Mannschaft�im�FC�war:�Sie�wurden�Hallenkreismeister,�Hallenstadtmeister,�Kreismeister�
auf�dem�Feld�und�Stadtmeister�auf�dem�Feld.�
Unter�dem�Beifall�aller�Anwesenden�verkündete�der�1.Vorsitzende�Daniel�Spieker,�dass�Frank�Simon�auch�in�der�
kommenden� Saison� der� Seniorentrainer� sein� wird.� Weiterhin� blickte� er� auf� die� Ausrichtung� der�
Stadtmeisterschaften�der�Junioren�und�AlteͲHerren�vom�2ϲ.�bis�29.�Juni�2014�voraus.�Er�schloss�die�Versammlung,�
in�dem�er�sich�wünschte,�dass�alle�Akteure�im�FC�weiterhin�mit�aller�ihnen�zur�Verfügung�stehenden�Kraft�an�ihren�
sportlichen�Zielen�arbeiten�werden,�um�in�Zukunft� im�neuen�Sportkreis�Höǆter�eine�genauso�gute�Visitenkarte�
abzugeben,�wie�wir�es�viele�Jahre�zuvor�im�Sportkreis�Warburg�taten.�
�

�
�

Führungsriege�beim�F��WestheimͲOesdorf:� v.l.�Dietmar�Zosenkranz� (2.Vorsitzender),�Anton� Linnemann� (Kassierer),�Daniel�
Spieker� (1.Vorsitzender),� Hubert� Lohoff� (Jugendobmann�Westheim),� Dr.� Oliver� Seewald� (Geschäftsführer);� es� fehlen� Dirk�
Hartmann�(stellv.�Kassierer)�und�Werner�von�Züden�(Jugendobmann�Oesdorf)�
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�
Auf�der�diesjährigen�Mitgliederversammlung�des�FC�WestheimͲOesdorf�wurde�der�geschäftsführende�Vorstand�
mit� dem� 1.Vorsitzenden� Daniel� Spieker� an� der� Vereinsspitze� wiedergewählt.� Damit� leitet� er� weiterhin� im�
altbewährten�Team�mit�dem�2.Vorsitzenden�Dietmar�Zosenkranz�sowie�dem�Geschäftsführer�Dr.�Oliver�Seewald�
und� dem� Kassierer� Anton� Linnemann� die� Geschicke� des� Vereins.� Der� Westheimer� Jugendobmann� ist� auch�
zukünftig�Hubert�Lohoff,�wohingegen�Werner�von�Züden�als�Jugendobmann�aus�Oesdorf�die�Nachfolge�von�Friedel�
Wienecke�antritt.�
�

Insgesamt�nehmen�momentan�zwei�SeniorenͲMannschaften,�erstmals�seit�19ϴ4�wieder�eine�Frauenmannschaft,�
eine�AlteͲHerren,�drei�Jungenmannschaften�(FͲ,�EͲ�und�DͲJugend)�und�die�BͲJuniorinnen�des�FC�am�Spielbetrieb�
im�Sportkreis�Höǆter�teil.�Die�AͲ,�BͲ�und�CͲJugend�spielt�gemeinsam�mit�jugendlichen�Fußballern�aus�Meerhof�und�
Essentho�in�einer�sportkreisübergreifenden�Jugendspielgemeinschaft.�
Nach�der�Fusion�der�Fußballsportkreise�Höǆter�und�Warburg� ist�die�1.Mannschaft�des�FC�WO�mit�dem�neuen�
Trainer�Frank�Simon�auf�dem�bestem�Wege�sich�für�die�eingleisige�AͲLiga�zu�Ƌualifizieren,�so�Geschäftsführer�Oliver�
Seewald.�Sogar�Tabellenplatz�2�zum�Saisonende�sei�noch�möglich.�Darüber�hinaus�erinnerte�Oliver�Seewald�daran,�
dass� in� der� Saison� 2012ͬ1ϯ� die� CͲJuniorinnen�mit� dem� Trainergespann� um� Stephan� Fleschenberg� und� Peter�
Basteck�die�erfolgreichste�Mannschaft�im�FC�war:�Sie�wurden�Hallenkreismeister,�Hallenstadtmeister,�Kreismeister�
auf�dem�Feld�und�Stadtmeister�auf�dem�Feld.�
Unter�dem�Beifall�aller�Anwesenden�verkündete�der�1.Vorsitzende�Daniel�Spieker,�dass�Frank�Simon�auch�in�der�
kommenden� Saison� der� Seniorentrainer� sein� wird.� Weiterhin� blickte� er� auf� die� Ausrichtung� der�
Stadtmeisterschaften�der�Junioren�und�AlteͲHerren�vom�2ϲ.�bis�29.�Juni�2014�voraus.�Er�schloss�die�Versammlung,�
in�dem�er�sich�wünschte,�dass�alle�Akteure�im�FC�weiterhin�mit�aller�ihnen�zur�Verfügung�stehenden�Kraft�an�ihren�
sportlichen�Zielen�arbeiten�werden,�um�in�Zukunft� im�neuen�Sportkreis�Höǆter�eine�genauso�gute�Visitenkarte�
abzugeben,�wie�wir�es�viele�Jahre�zuvor�im�Sportkreis�Warburg�taten.�
�
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�

Führungsriege�beim�F��WestheimͲOesdorf:� v.l.�Dietmar�Zosenkranz� (2.Vorsitzender),�Anton� Linnemann� (Kassierer),�Daniel�
Spieker� (1.Vorsitzender),� Hubert� Lohoff� (Jugendobmann�Westheim),� Dr.� Oliver� Seewald� (Geschäftsführer);� es� fehlen� Dirk�
Hartmann�(stellv.�Kassierer)�und�Werner�von�Züden�(Jugendobmann�Oesdorf)�8
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�
Nachdem�die�1.Mannschaft�in�ihrer�ersten�Saison�unter�Trainer�Frank�Simon�die�Hinrunde�mit�2ϲ�Punkten�bei�
ϴ� Siegen,� 2� Unentschieden� und� ϯ� Niederlagen� als� viertbeste�Mannschaft� abschnitt,� holte� das� Team� in� der�
Zückrunde�noch�einen�Punkt�mehr.�ϴ�Siege,�ϯ�Unentschieden�und�2�Niederlagen�bedeuteten�in�der�Zückrunde�
2ϳ�Punkte�und�damit�war�der�FC�die�zweitbeste�Zückrundenmannschaft.�Frühzeitig�gelang�die�Yualifikation�für�
die�eingleisige�Kreisliga�A�Höǆter.�Dieses�war�auch�als�minimalstes�Saisonziel�vor�der�Spielserie�ausgegeben�
worden.� Die� Mannschaft� spielte� sich� einen� 14� Punkte� Vorsprung� auf� Platz� ϲ� bzw.� Platz� ϳ� heraus,� der�
schlussendlich�nicht�mehr�zur�Teilnahme�an�der�eingleisigen�AͲLiga�berechtigte.�
�
Abschlusstabelle�201ϯͬ14�Kreisliga�A�Hy�Süd�
�

�
�

�
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�
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Die�Fußballer�des�FC�WestheimͲOesdorf�haben�am�2.Juli�mit�der�Saisonvorbereitung�begonnen.�Nach�einem�4:1�
im� 1.Testspiel� bei� der� neu� formierten� SG� NördeͬOssendorf� fand� am� 2.JuliͲWochenende� von� FrͲSo� das�
Trainingslager�auf�dem�Hoppenberger�Sportplatz�statt.�Neben�fußballerischen�und�konditionellen�Elementen�
legte�Trainer�Frank�Simon�auch�auf�KraftͲ�und�GǇmnastikübungen�wert.�Diese�hatte�der�Mittelfeldakteur�Daniel�
Menne� als� PhǇsiotherapeut� sehr� gut� vorbereitet.� Als� ein� Höhepunkt� in� der� Vorbereitung� empfing� der� FC�
WestheimͲOesdorf�am�Fr.�1ϴ.ϳ�auf�heimischer�Anlage�den�Landesligisten�ZW�Erlinghausen.�Trainer�Frank�Simon�
war�mit� der� Leistung� seiner�Mannschaft� trotz� der� 0:ϯ�Niederlage� zufrieden.� Seine�Mannschaft� hatte� einige�
Chancen�auf�den�Ehrentreffer,�die�jedoch�Veit�Giersch�und�Paul�Daniel�vergaben.�Weitere�Testspiele�folgten�
gegen�die�AͲLigisten�SG�MeerhofͬEssentho�(ϯ:0),��SG�HoppecketalͬPadberg�(ϯ:1)�und�SV�Brilon�II�(1:1).��
Das� Kreispokalspiel� gegen� den� AͲLigaͲKonkurrenten� TiG� Brakel� musste� kampflos� abgeben� werden,� da� ϴ�
Stammkräfte�berufsbedingt�nicht�zur�Verfügung�standen�
Die�neue�eingleisige�AͲLiga�des�Sportkreises�Höǆter�ist�für�uns�eine�Art�Wundertüte,�da�wir�die�Teams�aus�dem�
Nordkreis�und�damit�die�halbe�Liga�nicht�kennen,�gibt�der�FC�Vorsitzende�Daniel�Spieker�zum�Ausdruck.�Das�
spielerische�Niveau�wird�auf�jeden�Fall�steigen,�jedoch�haben�wir�gegen�spielstarke�Mannschaften�immer�gut�
ausgesehen,�so�Spieker�weiter.�Wir�freuen�uns�auf�die�neue�Saison�in�der�neuen�Liga.�Die�kommende�Spielzeit,�
die�am�Sonntag�mit�dem�Heimspiel�gegen�den�Bezirksligaabsteiger�SV�BrenkhausenͬBosseborn�beginnt,�ist�für�
uns�wichtiger�als�es�unsere�Bezirksligasaison�200ϲͬ0ϳ�war.�Wir�wollen�uns� in�der�neuen�Liga�positionieren,�
stimmen�der�FC�Vorsitzende�Daniel�Spieker�und�der�Geschäftsführer�Dr.�Oliver�Seewald�überein.�� 9
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Ziel�ist�es�nach�Möglichkeit�möglichst�früh�genügend�Punkte�zu�sammeln,�um�nicht�in�den�Abstiegsstrudel�zu�
geraten,�gibt�der�Trainer�Frank�Simon�als�Saisonvorgabe�aus.�Der�Trainer�freut�sich,�dass�kein�Spieler�den�Verein�
verlassen�hat.�Durch�die�zahlreichen�Neuzugänge�vergrößert�sich�sein�Kader�in�der�Breite.�Dieses�war�vor�allem�
in�der�Schussphase�der�letzten�Saison�aufgrund�zahlreicher�Spielerausfälle�ein�Manko.��
Mit� Florian� Geise� und� Daniel� Zosenkranz� sind� vom� FSV� WünnenbergͬLeiberg� zwei� Spieler� zu� ihrem�
Heimatverein�zurückgekehrt.��
Florian� Geise� ist� bereits� in� der� Meistersaison� 2005ͬ0ϲ� und� der� Bezirksligaserie� 200ϲͬ0ϳ� auf� der� rechten�
Mittelfeldposition�ein�Leistungsträger�beim�FC�gewesen.�Auf�ihn�baut�der�Trainer�als�zusätzliche�Offensivkraft.��
Der�2.Neuzugang�vom�FSV�WünnenbergͬLeiberg,�der�gebürtige�Oesdofer�Daniel�Zosenkranz,�hat�bei�seinem�
ehemaligen�Verein�als�zentraler�Mittelfeldspieler�auch�bereits�Bezirksligaluft�geschnuppert,�er�war�jedoch�in�
den� letzten� Jahren� sowohl� aus� beruflichen� Gründen� als� auch� verletzungsbedingt� fußballtechnisch� kürzer�
getreten.�Er�möchte�sich�zunächst�über�die�Zeserve�des�FC�als�Ergänzungsspieler�anbieten.��
Aus�der�eigenen�Jugend�stoßen�die�beiden�Nachwuchsoffensivkräfte�Zaphael�Lohoff�und�Linus�Wild�zum�Kader�
des�AͲLigisten.�Sie�haben�bereits�in�der�letzten�Spielserie�viele�Spielminuten�in�der�AͲLiga�erhalten,�so�dass�ihnen�
den�Sprung�zu�den�Senioren�nicht�schwer�fällt.�
Darüber�hinaus�schnüren�der�Oesdorfer�Philipp�Dülme�ebenso�wie�Paul�Busjann�und�der�junge�Torwart�Marcel�
Gelhaus� wieder� ihre� Fußballschuhe.� Gemeinsam� mit� dem� ehemaligen� Jugendspieler� Maik� Fleschenberg�
erweitern� sie� den� Seniorenkader,� wollen� sich� jedoch� zunächst� in� der� 2.Mannschaft� etablieren.� Die�
Nachwuchshoffnung�Dennis�Mezler� gewöhnt� sich� als�AͲJugendspieler�des� jüngeren� Jahrgangs� schon� an�das�
Seniorenniveau,�in�dem�er�ebenfalls�an�der�Saisonvorbereitung�teilnimmt.�
�

�
�
1.�und�2.Mannschaft�des�F��WestheimͲOesdorf�beim�Trainingslager�vom�11.Ͳ1ϯ.ϳ.2Ϭ1ϰ:�v.l.�hintere�Zeihe�Waul�Busũann,�
Dirk�Wibbeke,�Maik�Fleschenberg,�Frank�Wegener,�Zafael�Sieren,�mittlere�Zeihe�Daniel�Spieker�(1.Vorsitzender),��hristoph�
Meier,� Timm�Hartmann,� Whilipp� Dülme,� Florian� Geise,� Dennis�Mezler,� Veit� Giersch,� �hristoph� Spiekermann,� Alexander�
Lange,�Dr.Oliver�Seewald�(Geschäftsführer),�Stefan�Knust,�Frank�Simon�(Trainer);�vorne�sitzend�Florian�Beller,�Kevin�Becker,�
Linus�Wild,�Daniel�Menne,�Lukas�Andree,�Watrick�Sprenger,�Waul�Daniel,�Eiklas�Teichmann,�Stefan�Frese,�Justin�Kleck.��
Weiterhin� zum� Kader� der� Senioren� gehören:� Dominik� Baltes,� David� König,� Watrick� Geise,� Bũörn� Becker� (Torwart),� Süle�
Gültekin,�Zaphael�Lohoff,�Martin�Kunkel,�Michael�Kunkel,�Thomas�Kurtz,�Sven�Hillebrand,�Stefan�Zitter,�hlrich�Scheermann,�
Sascha� Thiem,� Zichard�Wibbeke,� Julian� Wyls,� Andreas� Salmen,� �hristian� Salmen,� Tobias� Assmuth,� �laudius� Sauerland,�
Gregor�von�Züden.,�Marcel�Gelhaus,�Tobias�Lang�und�Daniel�Zosenkranz.�
�
�
�
�
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1.Mannschaft�des�F��WestheimͲOesdorf�beim�Trainingslager:�v.l.�hintere�Zeihe�Eiklas�Teichmann,�Veit�Giersch,�Stefan�
Knust,� Stefan� Frese;� mittlere� Zeihe� Daniel� Spieker� (1.Vorsitzender),� Florian� Beller,� �hristoph� Spiekermann,� Watrick�
Sprenger,�Alexander�Lange,�Waul�Daniel,�Frank�Simon�(Trainer);�vorne�sitzend�Justin�Kleck,�Kevin�Becker,�Lukas�Andree,�
Linus�Wild,�Daniel�Menne.��s�fehlen:�Dominik�Baltes,�David�König,�Watrick�Geise,�Bũörn�Becker�(Torwart),�Süle�Gültekin,�
Zaphael�Lohoff�und�Florian�Geise.�

�
�
�
Eeuzugänge� beim� F��
WestheimͲOesdorf� beim�
Trainingslager� mit�
Vereinsführung�und�Trainer:�
v.l.� Daniel� Spieker�
(1.Vorsitzender),� Florian�
Geise,�Whilipp�Dülme,�Dennis�
Mezler� (Jugendspieler,� der�
aufgrund�seines�Alters�noch�
nicht� bei� den� Senioren�
spielberechtigt� ist� und� nur�
an� den� Trainingseinheiten�
teilnimmt),� Frank� Simon�
(Trainer);�vorne�kniend�Waul�
Busũann,� Linus� Wild,� Maik�
Fleschenberg.�Auf�dem�Foto�
fehlen� Daniel� Zosenkranz,�
Zaphael�Lohoff.�
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Für�den�FC�WestheimͲOesdorf�ist�die�bisherige�Saison�im�Oberhaus�des�Sportkreises�Höǆter�noch�nicht�nach�
Wunsch�verlaufen.��
Obwohl� die� Ergebnisse� der� ersten� Spiele� nicht� stimmten,� so� zeigte� die�Mannschaft� zu� Saisonbeginn� gegen�
BrenkhausenͬBosseborn�(1:5)�und�Lüchtringen�(2:ϯ),�dass�sie�sich�Chancen�erspielen�kann,�die�sie�jedoch�nicht�
in� zählbaren� Erfolg� ummünzen� konnte.� „Im� Auftaktspiel� hätten�wir� daheim� gegen� BrenkhausenͬBosseborn�
selber�zur�Halbzeit�mit�zwei�oder�drei�Toren�Vorsprung�führen�müssen.�Stattdessen�geraten�wir�unglücklich�in�
Zückstand�und�das�gesamte�Spiel�läuft�dann�gegen�uns,�so�dass�wir�nicht�mit�einem�positiven�Erfolgserlebnis�in�
die�Saison�starten“,�erinnert�sich�Trainer�Frank�Simon.��
�

So�kam�es�auch,�dass�erst�am�4.Spieltag�beim�„last�Minute�Unentschieden“�gegen�FC�GermeteͲWormeln�der�
1.Saisonpunkt�gefeiert�werden�konnte.��
Dass�sich�die�Mannschaft�nach�der�Hinrunde�lediglich�mit�diesen�11�„Heim“ͲPunkten�auf�dem�14.Tabellenplatz�
wiederfindet,�lag�vor�allem�auch�an�dem�unglücklichen�Saisonstart.��
Viele� Verletzte� waren�maßgeblich� dafür� verantwortlich,� dass� sich� die�Mannschaft� nicht� einspielen� konnte.�
Darunter�litt�auch�der�Trainingsbetrieb.�Gerade�im�Defensivbereich�war�es�schwierig,�die�verletzungsbedingten�
Ausfälle�von�Patrick�Geise,�Kevin�Becker,�Patrick�Sprenger�und�Daniel�Menne�zu�kompensieren.�Darüber�hinaus�
fehlte�Christoph�Spiekermann�einige�Male,�da�er� sich�beruflich� in�den�USA�befand.�Auch�Veit�Giersch,�Paul�
Daniel,�Stefan�Knust,�David�König�und�Niklas�Teichmann�konnten�einige�Male�aufgrund�von�Verletzungen�oder�
berufsbedingt�nicht�die�Fußballschuhe�schnüren.�Man�muss�als�Mannschaft�immer�mal�wieder�verletzte�Spieler�
ersetzen,�aber�so�schlimm�wie�in�einigen�Spielen�in�dieser�Saison�war�es�bei�uns�eigentlich�noch�nie,�sagt�der�
1.Vorsitzende�Daniel�Spieker.�
Als�sich�dann�das�Lazarett�mehr�und�mehr�lichtete,�ist�der�Mannschaft�aufgrund�konditioneller�Zückstände�in�
den�Spielen�gegen�SV�Bonenburg�(2:2)�und�TiG�Brakel�(1:2)�am�Ende�die�Puste�ausgegangen.�So�musste�das�
Team�am�ϴ.Spieltag�gegen�Bonenburg�trotz�zweimaliger�Führung�sogar�noch�mit�dem�einen�gewonnen�Punkt�
zufrieden�sein.�Eine�Woche�später�reichte�auf�der�Istruper�Asche�bei�TiG�Brakel�ebenfalls�eine�1:0�Führung�nicht,�
um�ϯ�Punkte�mit�zu�nehmen,�da�die�Mannschaft�in�der�Schlussphase�dem�Druck�der�Gastgeber�nicht�standhalten�
konnte�und�in�den�letzten�10�Minuten�noch�2�Gegentore�kassierte.��
Diese�konditionellen�Mängel,�gerade�auch�der�wiedergenesenen�Spieler,�haben�wir�erkannt�und�eine�weitere�
Laufeinheit�unter�der�Woche�angeboten,�sagt�Trainer�Frank�Simon�
Immer,�als�man�in�den�darauffolgenden�Wochen�glaubte,�dass�die�Mannschaft�Fuß�in�der�neuen�Liga�gefasst�
hat�und�sich�aus�den�Niederungen�der�Tabelle�befreien�kann,�folgte�wieder�ein�Zückschlag.�So�erlebte�der�Verein�
in�den�nachfolgenden�Spielen�ein�Wechselbad�der�Gefühle:�einem�erkämpften�ϯ:2�Erfolg�zuhause�gegen�SV�
Kollerbeck� am� 10.Spieltag� folgte� eine� Woche� später� die� 0:2� Niederlage� beim� bis� dato� noch� punktlosen�
Tabellenletzten� SV� BW� Weser� II,� um� dann� am� nächsten� Wochenende� mit� dem� 2:1� Erfolg� gegen� den�
Aufstiegsaspiranten�SF�Warburg�0ϴ�den�mberraschungscoup�der�Saison�zu�landen.�In�diesem�Spiel�zeigte�sich�
die�Mannschaft�von�Trainer�Frank�Simon�von�ihrer�besten�Seite:�eine�kompakte�Defensive,�aus�der�vorne�mit�
Stefan�Knust�und�Veit�Giersch�die�notwendigen�Nadelstiche�gesetzt�wurden.�Nicht�zu�Unrecht�war�Frank�Simon�
stolz�auf�seine�Mannschaft,�dass�sie�sich�für�die�Leistung�von�der�Woche�zuvor�beim�Schlusslicht�in�Beverungen�
rehabilitiert� hat.� Jetzt� hoffen�wir,� dass� es� endlich� „Klick“� gemacht� hat� und�wir� noch� einige� Punkte� bis� zur�
Winterpause�einfahren�können,�gab�der�Trainer�die�Devise�für�die�restlichen�Spiele�in�2014�aus.�
Dieser� Hoffnung� folgten� zunächst� keine� Taten.� Nach� dem� Sieg� gegen� Warburg� setzte� es� erneut� eine�
Auswärtspleite:� diesmal� 1:ϯ� bei� der� SG� AltenbergenͬVörden.� Im� darauffolgenden� Heimspiel� gegen� den�
haushohen�Meisterschaftsfavoriten�FC�Nieheim�zeigte�die�Mannschaft�trotz�einer�1:ϯ�Niederlage�wieder�eine�
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�
�
�
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Vermietungen�des�Clubheims�für�Feiern�laufen�
weiterhin�über�Daniel�Spieker:�01ϳ1Ͳϳ594ϯ9ϴ.�
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„Wir�haben�eine�anspruchsvolle�Saison�gemeinsam�mit�den�Mannschaften�aus�dem�Nordkreis�erwartet.�Hätten�
jedoch�gehofft,�dass�wir� zum� jetzigen�Zeitpunkt�ein�paar�Plätze�weiter�vorne� in�der�Tabelle� stehen.�Unsere�
Heimbilanz�mit�11�Punkten�in�der�Hinserie�aus�ϳ�Heimspielen�stimmt.�Zuhause�haben�wir�mit�Ausnahme�des�
Auftaktspiels�gegen�SV�BrenkhausenͬBosseborn�und�gegen�den�haushohen�Meisterschaftsfavoriten�FC�Nieheim�
(1:ϯ)� stets�gepunktet.�Nun�müssen�wir�endlich�auch�auswärts�mal�ein�Erfolgserlebnis� feiern.“,� sind�dich�die�
Verantwortlichen�des�FC�einig.�
� �

Im�ersten�Spiel�der�Zückrunde�wurde�mit�2:4�in�Brenkhausen�ͬ�Bosseborn�verloren�und�das�eigentlich�letzte�
Heimspiel�in�2014�gegen�TuS�Lüchtringen�ist�einer�witterungsbedingten�Generalabsage�im�Sportkreis�zum�Opfer�
gefallen,�so�dass�die�Mannschaft�mit�11�Punkten�auf�dem�14.Platz�in�der�AͲLiga�überwintert�ʹ�punktgleich�mit�
dem�TuS�Vinsebeck�(Platz�1ϯ).�Lediglich�1�Punkt�Vorsprung�auf�den�Vorletzten�SV�BW�Weser�II�und�ϯ�Punkte�auf�
den�Tabellenletzten�VfZ�Borgentreich�II�bedeuten�kein�beruhigendes�Polster.�Außerdem�sollte�der�Blick�nach�
oben�in�der�Tabelle�gerichtet�sein,�wo�die�Mannschaft�bereits�ϲ�Punkte�Zückstand�auf�den�TabellenͲ12.�TuS�
Lüchtringen�hat.�
Somit�heißt�es,� sich� in�der�Vorbereitung�zur�Zückserie�als�Mannschaft�voll� rein� zu�knien,�um�erfolgreich� ins�
Frühjahr�2015�zu�starten�und�das�Minimalziel�Klassenerhalt�zu�erreichen.��
Nach�momentanem�Stand�steigen�die�letzten�ϯ�Teams�aus�der�AͲLiga�ab.�Der�14.�Tabellenplatz�reicht�nur�dann�
in� der� 1ϲer� Gruppe� zum� Klassenerhalt,� wenn� der� Tabellenzweite� das� Zelegationsspiel� zum� Aufstieg� in� die�
Bezirksliga�gewinnt.�
�

�
�
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Die�Hinrunde�beendete�die�2.Mannschaft�des�FC�mit�ϴ�Siegen�bei�4�Niederlagen�und�den�daraus�resultierenden�
24�Punkten� als� viertbestes� Team�der�Gruppe�ϯ� der� Kreisliga� C.� In� der� Zückrunde�wurden� ebenfalls� ϴ� Siege�
eingefahren,�jedoch�gelangen�auch�weitere�2�Unentschieden�bei�nur�2�Niederlagen.�Dadurch�wurden�2ϲ�Punkte�
eingespielt,� so� dass� die� FC� Zeserve� am� Saisonende� mit� 50� Punkten� einen� sehr� zufriedenstellenden�
4.Tabellenplatz�belegte.�Besonders�erfreulich�war� in�der�Saison�201ϯͬ14,�dass�stets�genügend�Spieler�bereit�
standen,�so�dass�der�Betreuer�Christoph�Meier�nur�selten�kurzfristig�Spieler�der�AlteͲHerren�zum�Aushelfen�in�
der�2.Mannschaft�überreden�musste.�
�
Kreisliga�C�Gruppe�ϯ�Abschlusstabelle�201ϯͬ14:�
�

�
�

�
� �

Landgasthof Café - Restaurant
„Zum Blauen See“

Das gemütliche Restaurant mit Kegelbahn, Gartencafé und Partyservice!

• am Radweg Marsberg-Warburg

• Grillmöglichkeiten, Seminarraum,
 eigener Kinderspielplatz vorhanden

• Gesellschaftsraum bis 50 Personen

• Biergarten kann gemietet werden

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 12.00 Uhr

Erika und Hannes Skirde
An der Mühle 11 · 34431 Marsberg
Telefon: 0 29 94-309
E-Mail: jriet41851@aol.com

www.zumblauensee.de



Walter Lachenicht
Schornsteinfeger

Tel.: 0 29 92-97 80 76
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Obwohl�der�Spielerkader�durch�einige�Neuzugänge�wie�Maik�Fleschenberg,�Philipp�Dülme,�Daniel�Zosenkranz�
und�Paul�Busjann�größer�als�in�der�vergangenen�Spielserie�ist,�konnte�die�2.Mannschaft�in�dieser�Saison�noch�
nicht�an�die�guten�Leistungen�der�Vorserie�anknüpfen.�Dieses�liegt�aber�auch�daran,�dass�die�Gruppe�dieses�Jahr�
stärker�besetzt�ist.�Die�Hinrunde�schloss�die�MeierͲTruppe�mit�4�Siegen,�1�Unentschieden�und�ϴ�Niederlagen�
ab.� Die� gewonnenen� 1ϯ� Punkte� bedeuteten� in� der� HinserienͲTabelle� Platz� 11� von� 14� teilnehmenden�
Mannschaften.�
Deutliche�Siege�wurden�auf�heimischem�Geläuf�gegen�SuS�GehrdenͲAltenheerse� II� (5:1)�und�SF�Calenberg� II�
(ϳ:1)� eingefahren,� auswärts� war� die� Mannschaft� mit� ϯ:2� beim� SV� Bonenburg� II� und� ϲ:ϯ� bei� der� SG�
NördeͬOssendorf�III�erfolgreich.�Gegen�die�2.Mannschaft�der�SG�NördeͬOssendorf�reichte�es�daheim�zu�einem�
2:2�Unentschieden.�
Die�Mannschaft�hat�bereits�in�2014�die�ersten�beiden�Zückrundenspieltage�absolviert�und�mit�0:2�gegen�den�
Tabellendritten� SV� Herste� und� mit� ϯ:11� gegen� den� noch� verlustpunktfreien� Tabellenführer� FC� GermeteͲ
Wormeln� II� verloren,� so� dass� die� FC� Zeserve� mit� 1ϯ� Punkten� aus� der� Hinserie� auf� dem� 11.Tabellenplatz�
überwintert.�
�

Am�ϯ.Spieltag� (Do.,� 2ϴ.ϴ.)� lief� bei� der� 0:1�Niederlage�beim�FC�PͲEͲL� seit� langer� Zeit�wieder� ein�VaterͲSohnͲ
Gespann�im�Westheimer�Fußball�auf.�Der�FußballͲVeteran�Stephan�Fleschenberg�schnürte�für�die�2.Mannschaft�
seine�Schuhe�und�bildete�so�mit�seinem�Sohn�Maik�Fleschenberg�die�defensive�Stütze�der�2.Mannschaft.�
�

�
�
2.Mannschaft�in�der�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ:�v.l.�hinten�Zichard�Wibbeke,�Dirk�Wibbeke,�Whilipp�Dülme,��laudius�Sauerland,�Timm�
Hartmann,�Stefan�Zitter,�Andreas�Salmen,�Daniel�Zosenkranz;�vorne�Sven�Hillebrand,�Maik�Fleschenberg,��hristian�Salmen,�
Gregor�von�Züden,�Lukas�Andree,�Zafael�Sieren,�Thomas�Kurtz,�hlli�Scheermann,��hristoph�Meier�
�
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Die�Alte�HerrenͲMannschaft�des�FC�WestheimͲOesdorf�trainiert�nach�wie�vor�mittwochs�von�1ϴ:ϯ0�Uhr�bis�19:45�
Uhr.�
Im� Kreispokalwettbewerb� 201ϯͬ2014� belegte� sie� zunächst� den� ersten� Platz� in� ihrer� Staffel.� Sie� gewann� in�
Würgassen�mit�4:1,�zu�Hause�gegen�HaarbrückͬJakobsberg�9:0�und�schließlich�in�Bonenburg�mit�ϲ:2.�
In�der�anschließenden�Gruppenrunde�verlor�die�Mannschaft�zunächst�gegen�Lüchtringen�mit�ϯ:4,�gewann�dann�
aber�in�AltenbergenͬVörden�mit�4:1�und�schließlich�mit�1:0�gegen�Blau�Weiß�Weser.�
Als�Gruppenzweiter�reiste�die�Elf�dann�zum�Viertelfinalspiel�nach�Bredenborn.�Dieses�sehr�hart�geführte�Spiel�
ging�leider�mit�0:ϯ�verloren.��
Neben�den�Kreispokalspielen�wurden�natürlich�auch�einige�Freundschaftsspiele�ausgetragen.�
Am�0ϲ.09.2014�fuhren�einige�Spieler�zu�einem�gemütlichen�Ausflug�mit�der�Bahn�zur�GrafͲStolbergͲHütte.�Bei�
schönem�Wetter�ging�man�die�ϯ�km�vom�Usselner�Bahnhof�zur�Hütte,�genoss�die�Aussicht,�gutes�Essen�und�
natürlich�das�Westheimer�Bier,�wie�auf�untenstehendem�Foto�zu�sehen� ist.�Mit�dem�19:00�Uhr�Zug�ging�es�
zurück�nach�Westheim,�um�den�gelungenen�Tag�dort�ausklingen�zu�lassen.�
�

�
�
Im�Kreispokalwettbewerb�2014ͬ2015�gelang� im�ersten�Staffelspiel�ein�2:1�Sieg�gegen�VinsebeckͬSandebeck.�
Das� zweite� Spiel� fand� in� Holzhausen� statt.� Hier� fing� das� Spiel� auf� einem� Sportplatz� mit� nur� halbseitiger�
Beleuchtung�um�1ϴ:ϯ0�Uhr�an,�so�dass�die�letzten�15�Minuten�in�einer�Hälfte�die�Sicht�mehr�als�bescheiden�war.�
Das� Spiel� endete� gerecht� 2:2.� Das� dritte� Staffelspiel� fand� nicht� statt,� da� der� Gegner� Bad� Driburg� an� zwei�
Terminen�keine�Mannschaft�stellen�konnte.�
Mit�nunmehr�sieben�Punkten�und�ϲ:ϯ�Toren�überwintert�die�Elf�nun�auf�Platz�eins�ihrer�Staffel.�Im�nächsten�Jahr�
gehtǲs�dann�in�der�nächsten�Zunde�im�Kreispokal�weiter.�
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natürlich�das�Westheimer�Bier,�wie�auf�untenstehendem�Foto�zu�sehen� ist.�Mit�dem�19:00�Uhr�Zug�ging�es�
zurück�nach�Westheim,�um�den�gelungenen�Tag�dort�ausklingen�zu�lassen.�
�

�
�
Im�Kreispokalwettbewerb�2014ͬ2015�gelang� im�ersten�Staffelspiel�ein�2:1�Sieg�gegen�VinsebeckͬSandebeck.�
Das� zweite� Spiel� fand� in� Holzhausen� statt.� Hier� fing� das� Spiel� auf� einem� Sportplatz� mit� nur� halbseitiger�
Beleuchtung�um�1ϴ:ϯ0�Uhr�an,�so�dass�die�letzten�15�Minuten�in�einer�Hälfte�die�Sicht�mehr�als�bescheiden�war.�
Das� Spiel� endete� gerecht� 2:2.� Das� dritte� Staffelspiel� fand� nicht� statt,� da� der� Gegner� Bad� Driburg� an� zwei�
Terminen�keine�Mannschaft�stellen�konnte.�
Mit�nunmehr�sieben�Punkten�und�ϲ:ϯ�Toren�überwintert�die�Elf�nun�auf�Platz�eins�ihrer�Staffel.�Im�nächsten�Jahr�
gehtǲs�dann�in�der�nächsten�Zunde�im�Kreispokal�weiter.�

� �
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Die�Alte�HerrenͲMannschaft�des�FC�WestheimͲOesdorf�trainiert�nach�wie�vor�mittwochs�von�1ϴ:ϯ0�Uhr�bis�19:45�
Uhr.�
Im� Kreispokalwettbewerb� 201ϯͬ2014� belegte� sie� zunächst� den� ersten� Platz� in� ihrer� Staffel.� Sie� gewann� in�
Würgassen�mit�4:1,�zu�Hause�gegen�HaarbrückͬJakobsberg�9:0�und�schließlich�in�Bonenburg�mit�ϲ:2.�
In�der�anschließenden�Gruppenrunde�verlor�die�Mannschaft�zunächst�gegen�Lüchtringen�mit�ϯ:4,�gewann�dann�
aber�in�AltenbergenͬVörden�mit�4:1�und�schließlich�mit�1:0�gegen�Blau�Weiß�Weser.�
Als�Gruppenzweiter�reiste�die�Elf�dann�zum�Viertelfinalspiel�nach�Bredenborn.�Dieses�sehr�hart�geführte�Spiel�
ging�leider�mit�0:ϯ�verloren.��
Neben�den�Kreispokalspielen�wurden�natürlich�auch�einige�Freundschaftsspiele�ausgetragen.�
Am�0ϲ.09.2014�fuhren�einige�Spieler�zu�einem�gemütlichen�Ausflug�mit�der�Bahn�zur�GrafͲStolbergͲHütte.�Bei�
schönem�Wetter�ging�man�die�ϯ�km�vom�Usselner�Bahnhof�zur�Hütte,�genoss�die�Aussicht,�gutes�Essen�und�
natürlich�das�Westheimer�Bier,�wie�auf�untenstehendem�Foto�zu�sehen� ist.�Mit�dem�19:00�Uhr�Zug�ging�es�
zurück�nach�Westheim,�um�den�gelungenen�Tag�dort�ausklingen�zu�lassen.�
�

�
�
Im�Kreispokalwettbewerb�2014ͬ2015�gelang� im�ersten�Staffelspiel�ein�2:1�Sieg�gegen�VinsebeckͬSandebeck.�
Das� zweite� Spiel� fand� in� Holzhausen� statt.� Hier� fing� das� Spiel� auf� einem� Sportplatz� mit� nur� halbseitiger�
Beleuchtung�um�1ϴ:ϯ0�Uhr�an,�so�dass�die�letzten�15�Minuten�in�einer�Hälfte�die�Sicht�mehr�als�bescheiden�war.�
Das� Spiel� endete� gerecht� 2:2.� Das� dritte� Staffelspiel� fand� nicht� statt,� da� der� Gegner� Bad� Driburg� an� zwei�
Terminen�keine�Mannschaft�stellen�konnte.�
Mit�nunmehr�sieben�Punkten�und�ϲ:ϯ�Toren�überwintert�die�Elf�nun�auf�Platz�eins�ihrer�Staffel.�Im�nächsten�Jahr�
gehtǲs�dann�in�der�nächsten�Zunde�im�Kreispokal�weiter.�

� �
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Alte�Herren�im�Herbst�2Ϭ1ϰ:�v.l.�hinten�/ngo�Scholand,�Detlef�Belo,�Martin�Köster,��hristoph�Meier,�Thorsten�
Willer,�Jörg�Zicken,�Ottmar�Schmitz;�vorne�/ngo�Osthoff,�Michael�Kunkel,�Frank�Schaaf,�Stephan�Fleschenberg,�
Watrick�Baisch,�Dieter�Gelhaus.�

�
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Die�Volksbank�Marsberg�unterstützte�das�FrauenͲFußballͲTeam�des�FC�WestheimͲOesdorf�pünktlich�zum�Start�
der�Staffelrunde�im�März�2014�mit�einem�Trikotsatz.�Zur�Anschaffung�der�einheitlichen�Spielkleidung�hat�der�
TuS�Westheim�als�einer�der�beiden�Müttervereine�des�FC�WestheimͲOesdorf�von�der�Volksbank�Marsberg�eine�
Spende�von�ϳ00�Euro�erhalten.��
Die� Frauen,� die� in� dieser� Spielzeit� 201ϯͬ14� in� ihrer� ersten� Saison� am� Spielbetrieb� im� Sportkreis� Höǆter�
teilnahmen,�freuten�sich�sehr�über�ihre�eigenen�Trikots,�denn�bisher�liefen�sie�stets�im�Outfit�der�AlteͲHerren�
auf.��
Sportlich�mussten�sie�jedoch�erkennen,�dass�aller�Anfang�schwer�ist,�da�sie�bis�auf�einen�Sieg�im�Herbst�201ϯ�
stets�als�Verliererinnen�den�Platz�verlassen�mussten�ʹ�so�auch�in�der�Staffelrunde�2014.��
�

In�der�ersten�Saison�galt�es�lediglich�Spielerfahrung�zu�sammeln�und�alle�Spielerinnen�trotz�dieser�zahlreichen�
Niederlagen�bei�Laune�zu�halten,�so�der�1.Vorsitzende�des�FC�WestheimͲOesdorf�Daniel�Spieker.��
�

�
�
Foto:�Eeue�Trikots�gesponsert�von�der�Volksbank�Marsberg:�hinten�v.l.�Dorina�Schlechter�(Leiterin�ServiceͲFiliale�Westheim),�
Daniel� Spieker� (Vorsitzender� F�� WestheimͲOesdorf),� Annabelle� Schake,� Vera� Lohwasser,� �hristine� Bückhardt,� Larissa�
Assmuth,�Lena�Golombeck,�zvonne�Becker,� Johanna�Groß,�Annika�Spieker;�vorne�v.l.�Viktoria�Scholle,�Karina�Oderwald,�
Alina�Salmen,��lena�Meyer,�Jessica�Schneider,�Michelle�Schneider;�es�fehlt�Viktoria�von�Bremen.�
�
Abschlusstabelle�Staffelrunde�Frühjahr�2014:�
�

�
�
�
� �
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Die�Fußballdamen�des�FC�WestheimͬOesdorf�sind�erfolgreich�in�ihre�zweite�Spielzeit�gestartet.�In�der�aktuell�
angelaufenen�Saison�2014ͬ2015�stehen�dem�Kader�22�junge�Frauen�zwischen�1ϲ�und�24�Jahren�in�der�Kreisliga�
A� des� Sportkreises�Höǆter� zur�Verfügung.�Neben� den�Neuzugängen�Nina� Schleicher,� Juliane� Schleicher� und�
Laura�Kleffner�helfen�dem�Team�seit�dieser�Saison�auch�Katharina�von�Bremen,�Sara�Fleschenberg�und�Anna�
Zasche�aus�der�Mädchenmannschaft�aus.�Umso�schöner� ist�es,�dass�beide�Mannschaften�mittlerweile�auch�
gemeinsam�ihre�Trainingseinheiten�vollziehen�und�wir�uns�auf�einen�sowohl�Ƌualitativen�als�auch�Ƌuantitativen�
Nachwuchs�freuen�dürfen.��
Unter�dem�neu�formierten�Trainergespann,�bestehend�aus�Udo�Köster�und�Julian�Gockel�(beide�aus�Meerhof),�
durften�nun�auch�endlich�die�lang�ersehnten�ersten�Erfolge�eingefahren�werden,�welche�Lust�auf�mehr�machen.��
�

�

Die� Freude� war� groß� nach� den� Siegen� beim� SV� Steinheim� (ϰ:ϯ,� Foto� oben� links)� und� in� Oesdorf� gegen� SV�
AlhausenͬWömbsenͬZeelsen�(1:Ϭ,�Foto�oben�rechts)�und�SV�Bergheim�(ϯ:1,�Foto�unten)��
�

�

In� den� vergangenen� zwei�
Jahren� haben� die�
Fußballerinnen� eine� tolle�
Entwicklung� hingelegt� und�
sich� trotz� der� anfänglichen�
Schwierigkeiten� nie�
unterkriegen�lassen.�
Die�Mädels�sind�nicht�nur�auf�
sondern� auch� neben� dem�
Platz�ein�eingespieltes�Team�
und� freuen� sich� jederzeit�
über� neue� Mitspielerinnen.�
(Kontakt:� Alina� Salmen� und�
Viktoria�von�Bremen)�
�

Das� Training� findet� im�
Sommer� dienstags� und�
freitags� jeweils� von� 19:00� ʹ�
20:ϯ0�auf�dem�Sportplatz� in�
Westheim� statt.� Im� Winter�
wird� dienstags� in� der�
Westheimer� Turnhalle� ab�
19:00�trainiert.�
�
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�
v.l.�hinten�Sara�Fleschenberg,�Alina�Salmen,�Annabelle�Schake,�Viktoria�Scholle,�Larissa�Assmuth,�Johanna�Groß,�Vera�
Lohwasser,�Katharina�von�Bremen;�vorne�Anna�Zasche,�Juliane�Schleicher,�Karina�Oderwald,�Viktoria�von�Bremen,��lena�
Meyer�

�
�
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�
So,�15.0ϯ.� 15:00�� 1.Senioren� FC�Stahle� ����������� � Oesdorf�
So,�29.0ϯ.� 12:ϯ0�� 2.Senioren� FC�PͲEͲL�ϯ������������������� �� Oesdorf�

15:00�� 1.Senioren� TuS�Vinsebeck��� � � Oesdorf�
So,�12.04.� 11:00�� Damen�� � SpVg�Brakel��� � � Westheim�
So,�19.04.� 12:ϯ0� 2.Senioren� TuS�Willebadessen�2��� � Westheim�

15:00�� 1.Senioren�� VfZ�Borgentreich����������� � Westheim�
So,�2ϲ.04.� 11:00�� Damen���� SV�Steinheim��������� � Oesdorf�
So,�0ϯ.05.� 12:ϯ0�� 2.Senioren��� SV�Bonenburg�2������������ � Oesdorf�

15:00�� 1.Senioren�� TiG�Brakel�������������������� � Oesdorf�
So,�10.05.� 11:00�� Damen�� � SV�Kollerbeck������������� � Westheim�
So,�1ϳ.05.� 11:00�� Damen� � SV�Bökendorf�2���������� � Westheim�

12:45�� 2.Senioren��� SF�Warburg�2����������������� � Westheim�
15:00�� 1.Senioren�� BlauͲWeiß�Weser�2�������� � Westheim�

So,�ϯ1.05.� 12:45�� 2.Senioren�� SG�NördeͬOssendorf�ϯ��� � Oesdorf�
15:00�� 1.Senioren�� SG�AltenbergenͬVörden�� � Oesdorf�

So,�0ϳ.0ϲ.� 11:00�� Damen�� � SV�ScherfedeͬZimbeck����������� Oesdorf�
Sa,�1ϯ.0ϲ.� 1ϯ:ϯ0�� 2.Senioren�� SG�ScherfedeͲZimbeckͲW.�ϯ���� Westheim�

15:ϯ0�� 1.Senioren� SG�ScherfedeͲZimbeckͲW.�1����� Westheim�
�
Diese�Zegelung�ist�voraussichtlich�und�kann�aufgrund�von�Platzverhältnissen�und�anderen�widrigen�Umständen�geändert�
werden.�
�
�

�
�

�
GĞŵĞŝŶƐĂŵĞ�
�ŬtŝǀŝtćtĞŶ�ĚĞr��

ϭ͘�uŶĚ�Ϯ͘�DĂŶŶƐĐŚĂĨt�
uŶĚ�ĚĞr�

&ußďĂůůĨrĂuĞŶ͗�
�

gemeinsame�
WEIHNACHTSFEIEZ��
am�2ϯ.12.2014�

�
gemeinsame�
BZAUEZEIͲ

BESICHTIGUNG��
am�Fr.�ϯ0.1.2015�

�
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Kinder�und�Jugendliche�des�FC�WestheimͲOesdorf�haben�in�der�Saison�2014ͬ15�die�Möglichkeit�von�der�FͲ�bis�
zur�AͲJugend�am�offiziellen�Spielbetrieb�teilzunehmen.�
Jedoch�stellt�der�FC�WestheimͲOesdorf�lediglich�eine�eigene�FͲ,�EͲ�und�DͲJugend�sowie�eine�BͲJuniorinnen.�
Die�in�den�letzten�Jahren�erfolgreichen�Jugendspielgemeinschaften�mit�dem�SV�Essentho�und�dem�BC�Meerhof�
werden�in�dieser�Saison�in�der�AͲ,�BͲ�und�CͲJugend�fortgesetzt.�
Eine� �Ͳ:uŐĞŶĚ� nimmt� als� JSG� EssenthoͬWestheimͲOesdorf� mit� Spielern� aus� Essentho� und� Meerhof� am�
Spielbetrieb�im�Sportkreis�Paderborn�teil.�Das�Trainergespann�sind�Manfred�Zasche�und�Ulli�Schleicher�vom�BC�
Meerhof,�HansͲJosef�Hahne�von�SV�Essentho�und�Friedel�Wienecke�vom�FC�WestheimͲOesdorf.�
Die��Ͳ:uŐĞŶĚ�nimmt�als�JSG�EssenthoͬWestheimͲOesdorf�am�Spielbetrieb�im�Sportkreis�Höǆter�teil.�Trainer�ist�
HansͲGerd�Hoffmeister�vom�SV�Essentho,�dem�als�Betreuer�vom�FC�WestheimͲOesdorf�Torsten�Littmann�zur�
Seite�steht.�
Die��Ͳ:uŐĞŶĚ�spielt�als�JSG�MeerhofͬWestheimͲOesdorf�im�Sportkreis�Paderborn.�Trainiert�werden�die�Jungs�
von�Martin�Wiegers�und�Werner�von�Züden.�
Die��Ͳ:uŐĞŶĚ�wird�alleine�vom�FC�WestheimͲOesdorf�gestellt.�Als�Trainerteam�steht� �zur�Verfügung:�Hubert�
Lohoff�und�Christoph�Meier.�
Trainer�und�Betreuer�der��Ͳ:uŐĞŶĚ�sind�Ingo�Osthoff�und�Thorsten�Willer.�Sie�nimmt�als�Mannschaft�des�FC�
WestheimͲOesdorf�am�Spielbetrieb�teil.�
&Ͳ:uŐĞŶĚ:�Trainer�und�Betreuer�sind�Volker�Schmitz,�Ingo�Scholand�und�Frank�Schaaf.�Die�Kinder�nehmen�als�
Mannschaft�des�FC�WestheimͲOesdorf�am�Spielbetrieb�teil.�
Die�DŝŶŝŬŝĐŬĞr�werden�Dieter�und�Marcel�Gelhaus�trainiert.�
Die�Mädels�spielen�als��Ͳ:uŶŝorŝŶŶĞŶ�unter�dem�FC�WestheimͲOesdorf�im�Sportkreis�Höǆter.�Trainer�ist�Stephan�
Fleschenberg,�der�von�Peter�Basteck�und�Stefan�Frese�unterstützt�wird.�
�
�ĞůtůĂŐĞr�ĚĞr�&ußďĂůůŬŝŶĚĞr�ĚĞƐ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�
�

�
�
�

Am�Wochenende�des�21.ͬ22.ϲ.� zelteten�die�FußballͲKinder�des� FC�WestheimͲOesdorf�auf�dem�Westheimer�
Sportplatz.�Annähernd�ϯ0�Kinder�der�FͲ,�EͲ�und�DͲJugend�trafen�sich�mit�ihren�Eltern�sowie�den�Trainern�und�
Betreuern�zu�einem�Zeltlager.��
Ein�besonderer�Höhepunkt�war�am�Abend�das�WM�Spiel�der�deutschen�Nationalmannschaft�gegen�Ghana,�zu�
dem�das�Sportheim�in�ein�Kino�umfunktioniert�wurde,�in�dem�das�Spiel�zur�Freude�der�Kinder�aus�Westheim�
und� Oesdorf� über� Beamer� auf� einer� Leinwand� gezeigt� wurde.� Nachmittags� wurde� eine� MiniͲFußballͲWM�
ausgespielt�und�eine�gemeinsame�Wanderung�mit�Erkundung�eines�alten�Luftschutzbunkers�gemacht.�Nach�
einem�gemeinsamen�Frühstück�am�Sonntagmorgen�bauten�die�Kinder�ihre�Zelte�ab�und�fuhren�mit�ihren�Eltern�
zufrieden�nach�Hause.�
�

�
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�
Kinder�und�Jugendliche�des�FC�WestheimͲOesdorf�haben�in�der�Saison�2014ͬ15�die�Möglichkeit�von�der�FͲ�bis�
zur�AͲJugend�am�offiziellen�Spielbetrieb�teilzunehmen.�
Jedoch�stellt�der�FC�WestheimͲOesdorf�lediglich�eine�eigene�FͲ,�EͲ�und�DͲJugend�sowie�eine�BͲJuniorinnen.�
Die�in�den�letzten�Jahren�erfolgreichen�Jugendspielgemeinschaften�mit�dem�SV�Essentho�und�dem�BC�Meerhof�
werden�in�dieser�Saison�in�der�AͲ,�BͲ�und�CͲJugend�fortgesetzt.�
Eine� �Ͳ:uŐĞŶĚ� nimmt� als� JSG� EssenthoͬWestheimͲOesdorf� mit� Spielern� aus� Essentho� und� Meerhof� am�
Spielbetrieb�im�Sportkreis�Paderborn�teil.�Das�Trainergespann�sind�Manfred�Zasche�und�Ulli�Schleicher�vom�BC�
Meerhof,�HansͲJosef�Hahne�von�SV�Essentho�und�Friedel�Wienecke�vom�FC�WestheimͲOesdorf.�
Die��Ͳ:uŐĞŶĚ�nimmt�als�JSG�EssenthoͬWestheimͲOesdorf�am�Spielbetrieb�im�Sportkreis�Höǆter�teil.�Trainer�ist�
HansͲGerd�Hoffmeister�vom�SV�Essentho,�dem�als�Betreuer�vom�FC�WestheimͲOesdorf�Torsten�Littmann�zur�
Seite�steht.�
Die��Ͳ:uŐĞŶĚ�spielt�als�JSG�MeerhofͬWestheimͲOesdorf�im�Sportkreis�Paderborn.�Trainiert�werden�die�Jungs�
von�Martin�Wiegers�und�Werner�von�Züden.�
Die��Ͳ:uŐĞŶĚ�wird�alleine�vom�FC�WestheimͲOesdorf�gestellt.�Als�Trainerteam�steht� �zur�Verfügung:�Hubert�
Lohoff�und�Christoph�Meier.�
Trainer�und�Betreuer�der��Ͳ:uŐĞŶĚ�sind�Ingo�Osthoff�und�Thorsten�Willer.�Sie�nimmt�als�Mannschaft�des�FC�
WestheimͲOesdorf�am�Spielbetrieb�teil.�
&Ͳ:uŐĞŶĚ:�Trainer�und�Betreuer�sind�Volker�Schmitz,�Ingo�Scholand�und�Frank�Schaaf.�Die�Kinder�nehmen�als�
Mannschaft�des�FC�WestheimͲOesdorf�am�Spielbetrieb�teil.�
Die�DŝŶŝŬŝĐŬĞr�werden�Dieter�und�Marcel�Gelhaus�trainiert.�
Die�Mädels�spielen�als��Ͳ:uŶŝorŝŶŶĞŶ�unter�dem�FC�WestheimͲOesdorf�im�Sportkreis�Höǆter.�Trainer�ist�Stephan�
Fleschenberg,�der�von�Peter�Basteck�und�Stefan�Frese�unterstützt�wird.�
�
�ĞůtůĂŐĞr�ĚĞr�&ußďĂůůŬŝŶĚĞr�ĚĞƐ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�
�

�
�
�

Am�Wochenende�des�21.ͬ22.ϲ.� zelteten�die�FußballͲKinder�des� FC�WestheimͲOesdorf�auf�dem�Westheimer�
Sportplatz.�Annähernd�ϯ0�Kinder�der�FͲ,�EͲ�und�DͲJugend�trafen�sich�mit�ihren�Eltern�sowie�den�Trainern�und�
Betreuern�zu�einem�Zeltlager.��
Ein�besonderer�Höhepunkt�war�am�Abend�das�WM�Spiel�der�deutschen�Nationalmannschaft�gegen�Ghana,�zu�
dem�das�Sportheim�in�ein�Kino�umfunktioniert�wurde,�in�dem�das�Spiel�zur�Freude�der�Kinder�aus�Westheim�
und� Oesdorf� über� Beamer� auf� einer� Leinwand� gezeigt� wurde.� Nachmittags� wurde� eine� MiniͲFußballͲWM�
ausgespielt�und�eine�gemeinsame�Wanderung�mit�Erkundung�eines�alten�Luftschutzbunkers�gemacht.�Nach�
einem�gemeinsamen�Frühstück�am�Sonntagmorgen�bauten�die�Kinder�ihre�Zelte�ab�und�fuhren�mit�ihren�Eltern�
zufrieden�nach�Hause.�
�

�
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In�der�Saison�201ϯͬ2014�nahmen�insgesamt�19�Spielerinnen�an�den�Meisterschaftsspielen�teil.�Gespielt�wurde�
in�zwei�Staffeln�mit�sechs�bzw.�sieben�Mannschaften,�aus�denen�die�jeweils�drei�Gruppenbesten�hinterher�um�
die�Meisterschaft�spielten.�
In� der� Staffelrunde� belegte� die� Elf� den� undankbaren� vierten� Platz.� So� ging� es� dann� anschließend� in� die�
Hallensaison.�
Sowohl� bei� dem� am� 0ϯ.01.2014� in� Borgentreich� als� auch� bei� dem� am� 10.01.2014� in� DahlͲDörenhagen�
ausgetragenen�Hallenturnier�erreichten�die�Mädchen�jeweils�den�ersten�Platz.�
Bei�den�Hallenkreismeisterschaften�in�Bredenborn�am�09.02.2014�schieden�sie�jedoch�schon�in�der�Vorrunde�
aus.�
Statt�der�Meisterrunde�hieß�es�dann�im�Frühjahr:�Teilnahme�an�einer�weiteren�Staffelrunde;�nun�mit�sieben�
Teams;�gespielt�wurden�HinͲ�und�Zückspiele.�
Von� den� zwölf� Spielen� wurden� neun� gewonnen,� drei� endeten� unentschieden.�Mit� ϯ0� Punkten� und� einem�
Torverhältnis�von�45:10�Toren�belegten�die�Mädchen�mit�acht�Punkten�Vorsprung�auf�den�2.�Tabellenplatz�Zang�
eins�in�der�Staffel.�
Erfolgreichste�Torschützinnen�waren�Jana�Schira�(2ϴ),�Sara�Fleschenberg�(20)�und�die�erst�zur�Halbserie�zum�FC�
WestheimͲOesdorf�0ϲ�gewechselte�Miriam�Hedderich�(1ϲ).�
Leider�fanden�weder�im�Winter�noch�im�Sommer�mangels�Anzahl�teilnehmender�Teams�Stadtmeisterschaften�
der�BͲJuniorinnen�statt.�
�
Abschlusstabelle�Kreisliga�A�Staffel�1�(Herbst�201ϯ)�
�

�
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Abschlusstabelle�Kreisliga�A�Staffel�2�(Frühjahr�2014)�
�
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Im�Kader�der�laufenden�Saison�stehen�1ϴ�Mädchen.�
Wie�schon�in�den�Vorjahren�stand�die�Teilnahme�am�Kreispokal�auch�dieses�Mal�nicht�unter�einem�guten�Stern.�
In�der�zweiten�Zunde�verlor�die�Mannschaft�unglücklich�durch�ein�Eigentor�mit�1:2�bei��Phoeniǆ�95�Höǆter.��
Dafür�läuft�die�Feldrunde�bis�jetzt�gut.�Elf�Teams�nehmen�dieses�Jahr�im�Sportkreis�Höǆter�an�der�Meisterschaft�
teil,�so�dass�die�Teams�erstmals�eine�normale�HinͲ�und�Zückrunde�spielen.��
Nach�der�Hinrunde�hat�das�Team�5�Siege�eingefahren,�viermal�trennten�sie�sich�unentschieden�und�nur�einmal�
mussten�sie�eine�Niederlage�hinnehmen.�19�erreichte�Punkte�bei�einem�Torverhältnis�von�ϯ0:10�bedeuten,�dass�
die�Mädels�auf�einem�sehr�guten�ϯ.�oder�4.Tabellenplatz�überwintern.��
Als�Saisonziel�soll�am�Ende�ein�Platz�unter�den�5�besten�Teams�der�Liga�erreicht�werden.��
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Erwähnenswert� ist,� dass� die� Mädels� gegen� alle� anderen� Teams� der� Top5� nicht� verloren� sondern� jeweils�
unentschieden�gespielt�haben.�Auch�im�Heimspiel�gegen�den�bisher�ungeschlagenen�Tabellenführer�Phoeniǆ�
95� Höǆter� haben� sich� die� BͲJuniorinnen� ein� verdientes� 1:1� erkämpft� und� damit� für� die� bisher� einzigen�
Punktverluste�des�Tabellenführers�gesorgt.�
�

�
�
Foto� der� BͲJuniorinnen� mit� den� neuen� Trikots,� gesponsert� von� der� Sparkasse� WaderbornͲDetmold:� v.l.� hinten� Miriam�
Hedderich,� Laura� Kochut,� Lesly�Wüllner,�Madleine� Salmen,� Jasmin� Eaasner,� Sara� Fleschenberg,� Anna� Zasche,�Marina�
Zosenkranz,�Lisa�Sucharek,�Jana�Schira;�vorne�Katharina�von�Bremen,�Lena�Lichau,�Vanessa�von�Züden,�Luisa�Wüllner,�Fenũa�
Basen,�Kim�Fobbe,�Lena��rmisch,��hristina�Schäfers.�
�
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Mit�dem�Trainerteam�Manfred�Zasche�und�Hubert�Lohoff�spielte�die�AͲJugend�zum�Anfang�des�Jahres�in�der�
Meisterrunde�mit,�zu�der�sie�sich�mit�dem�ϯ.Tabellenplatz�aus�der�„Herbstrunde“�zuvor�Ƌualifiziert�hatten.��
Mit� ordentlicher� Trainingsbeteiligung� spielte� die� Truppe� auf� dem� Feld� gegen� starke� Gegner� wie� Borchen,�
Westenholz�und�SurǇoǇe�Paderborn.�Zum�Anfang�gingen�ϯ�Spiele�in�Folge�verloren.�Aber�das�4.�Spiel�wurde�mit�
ϲ:1� gewonnen.� Dadurch� kam� das� Selbstvertrauen� wieder.� Die� restlichen� Begegnungen� waren� danach� oft�
ausgeglichen.�Zum�Schluss�hatte�man�10�Punkte�auf�der�Habenseite�und�belegte�den�ϳ.�Platz.��
Zu�Jahresbeginn�beschenkte�sich�die�Mannschaft�mit�dem�1.�Platz�der�Hallenstadtmeisterschaften�in�Marsberg.�
Jedoch�war�bei�den�Hallenkreismeisterschaften�in�der�Vorrunde�Endstation.�
Am�Ende�der�Spielzeit�wurde�die�AͲJugend�noch�Dritter�bei�den�Stadtmeisterschaften�auf�dem�Feld.�
�

Tabelle�Saison�201ϯͬ14�Kreisliga�2�Herbst�
�

�
�

Tabelle�Saison�201ϯͬ14�Kreisliga�1�Frühjahr�
�

�
�

�
�
AͲJugend�in�der�Saison�2Ϭ1ϯͬ1ϰ:�v.l.�hinten�Trainer�Hubert�Lohoff;�Betreuer�hlrich�Schleicher;�Dennis�Mezler,�Watrick�Zatke;�
Zobin�Seewald;�Zobin�Stöwer;�Lenard�Zasche;�Dominice�Luis;�Mark�Zosenkranz;�Trainer�Manfred�Zasche;�Betreuer�HansͲ�
Josef�Hahne;�vorne�Marc�Seidensticker;�Zaphael�Lohoff;�Angelo�Schneider;�Linus�Wild;�Michael�Schleicher;�Sören�Asshauer;�
Thomas�Spieker;�Maik�Fleschenberg.� �
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Für�die�Saison�2014ͬ15�wurde�die�AͲJugend�wieder�im�Kreis�Paderborn�gemeldet.�Die�:^G��ƐƐĞŶtŚoͬtĞƐtŚĞŝŵͲ
KĞƐĚorĨ�spielt�in�der�Kreisliga�A�Herbst�2.�Trainer�der�Mannschaft�ist�Manfred�Zasche�aus�Meerhof.�Betreut�
wird�die�Truppe�von�Ulrich�Schleicher�aus�Meerhof,�HansͲJosef�Hahne�aus�Essentho�und�Friedel�Wienecke�vom�
FC.�Die�Mannschaft�besteht�aus�19�Spielern:�mit�Dennis�Metzler�und�Thomas�Spieker�kommen�zwei�Spieler�aus�
Westheim,� die� vier� Oesdorfer� Lennart� Köster,� Tobias� Linnemann,� Paul� Mönnighoff� und.� Andre� Wienecke�
gehören�ebenso�hur�Mannschaft�wie�weitere�ϳ�Spieler�aus�Meerhof�und�ϲ�Spieler�aus�Essentho.�
�

Aufgrund�einer�nicht�so�guten�Saisonvorbereitung�Ͳ�die�Trainingsbeteiligung�hätte�besser�sein�können�ʹ �war�der�
Start�in�die�neue�Serie�recht�holprig:�Von�ϴ�Spielen�wurden�5�Spiele�verloren�und�ϯ�gewonnen.�Ein�Spiel�stand�
in�der�Hinrunde�noch�aus.�
Im�Kreispokal�schied�die�Mannschaft�in�der�ersten�Zunde�aus.��
�

Bei� dem� Potenzial,� das� in� der�Mannschaft� steckt,� müsste�mit� einer� guten� Vorbereitung� im�Winter� für� die�
Frühjahrssaison�noch�mancher�Erfolg�zu�feiern�sein,�erhofft�sich�Friedel�Wienecke.�
�

�
�
AͲJunioren�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ:�v.l.�hintere�Zeihe�Betreuer�Friedel�Wienecke,�Sven�Kuhle,�Dirk�Zosenkranz,�Lenard�Zasche,�Mark�
Tuschen,� Zobin� Stöber,� Lennart� Köster,� Angelo� Schneider,� Dennis�Metzler,�Mark� Zosenkranz,� Trainer�Manfred� Zasche;�
vordere�Zeihe�Andre�Wienecke,�Sören�Asshauer,�Waul�Mönnighoff,�Thomas�Spieker,�Tobias�Linnemann,�Konstantin�Koch,�
Marc�Seidensticker;�es�fehlen�zannis�Hahne,�Marcel�Hohmann,�Moritz�Hund,�Domenic�Luis,�Betreuer�HansͲJosef�Hahne,�
Betreuer�hlrich�Schleicher.�
�

�
�Ͳ:uŶŝorĞŶ͗�:uŐĞŶĚƐƉŝĞůŐĞŵĞŝŶƐĐŚĂĨt�tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�ŵŝt��ƐƐĞŶtŚo�uŶĚ�DĞĞrŚoĨ�
�

�

^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϯͬϭϰ�
�

Die�BͲJunioren�spielten�in�der�Saison�201ϯͬ14�als�:^G�tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨͬ�ƐƐĞŶtŚo�in�der�Kreisliga�A�Höǆter.�
Trainiert�wurden�die�Jungs�von�Friedel�Wienecke�(FC�WͬO).�Betreuer�des�Teams�waren�Torsten�Littmann�(FC�
WͬO)�und�Thomas�Kuhn�aus�Meerhof.�
Nachdem�die�Mannschaft�mit�19�Spielern�in�die�Saison�gestartet�war,�nahmen�im�Frühjahr�noch�1ϳ�Fußballer�
am�Spielbetrieb�teil.�Der�FC�stellte�mit�den�beiden�Westheimern�Christian�Kuhle�und�Dennis�Metzler�sowie�den�
sieben�ϳ�Spielern�aus�Oesdorf�Paul�Mönnighoff,�Henrik�Mönnighoff,�Lennart�Köster,�Tobias�Linnemann,�Marcel�
Kaiser,�Stephan�Schäfers�und�Andre�Wienecke�insgesamt�9�Spieler.�Hinzu�kamen�noch�ϯ�Spieler�aus�Essentho�
und�5�Meerhofer�Kicker.�
�
�
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Im�Herbst�201ϯ�fehlte�der�Mannschaft� lediglich�ein�Punkt�für�die�Yualifikation�zur�Meisterrunde,�so�dass�im�
Frühjahr�dann� in�der� Staffel�1�Kreisliga�A�Höǆter�gespielt�wurde.�Diese�wurde�nach�9�Siegen�bei� lediglich�ϯ�
Niederlagen�mit�2ϳ�Punkten�und�49:25�Toren�gewonnen.��
Bei�der�Stadtmeisterschaft�in�Oesdorf�wurde�ein�2.�Platz�erreicht.�
Die�Mannschaft�hat�insgesamt�eine�gute�Saison�gespielt,�berichtet�ihr�Trainer�Friedel�Wienecke.�
�

Saison�201ϯͬ14�Kreisliga�1�Herbst�
�

�
�
Saison�201ϯͬ14�Kreisliga�Frühjahr�
�

�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�

�

�
�
BͲJugend�in�der�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ�mit�den�neuen�Aufwärmtrikots,�die�von�der�Fa.�Kunststofftechnik�Kuhn�gespendet�wurden:�
v.l.�hintere�Zeihe��Torsten�Littmann�(Betreuer),�Michael�Speckamp�(Betreuer),�Hans�Gerd�Hoffmeister�(Trainer),�Tim�Kuhn,�
Angelo�Schneider,�Henrik�Mönnighoff,�Stephan�Schäfers,�Eiklas�Meyer,�Marcel�Lohoff,�Lutz�Hund�(�ͲJugend͊),�Thomas�Kuhn�
(Betreuer),�Kevin�Krause�(Betreuer);�mittlere�Zeihe�Leon�Wade,�Timon�Hoffmeister,�Kai�von�Züden,�Louis�Meyer;�vordere�
Zeihe:�Torwart�Eoel�Geeraerts,�Eico�Wegener�und��hristian�Kuhle.�
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Die�BͲJugend�nimmt�in�der�Saison�2014ͬ15�als�:^G��ƐƐĞŶtŚo�ͬ�tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�am�Spielbetrieb�der�Kreisliga�
A�Paderborn�Gruppe�2�teil.�Nach�ϳ�Spieltagen�lag�die�Mannschaft�mit�10�Punkten,�resultierend�aus�ϯ�Siegen,�1�
Unentschieden� und� ϯ� Niederlagen,� auf� Tabellenplatz� 5� von� 10� teilnehmenden� Mannschaften�
(Zedaktionsschluss�1ϲ.11.2014;�2�Spiele�standen�noch�aus).�Der�Trainer�HansͲGerd�Hoffmeister�aus�Essentho�
freut�sich�über�eine�sehr�gute�Trainingsbeteiligung.�Trainiert�wird�jeweils�Montags�und�Donnerstags�von�1ϴ:ϯ0�
ʹ�20:00�Uhr.�Dem�Trainer�und�Betreuerteam�macht�die�Arbeit�mit�den�Jungs�sehr�viel�Spaß.�
�

Zum�Kader�der�BͲJunioren�gehören�vom�FC�WestheimͲOesdorf�die�Westheimer�Marcel� Lohoff,�Brian�Zaille,�
Christian�Kuhle,�Leon�Pade�und�Niklas�Meier�sowie�Henrik�Mönnighoff,�Stephan�Schäfers�und�Marcel�Kaiser�aus�
Oesdorf�
�
�Ͳ:uŐĞŶĚ͗�:uŐĞŶĚƐƉŝĞůŐĞŵĞŝŶƐĐŚĂĨt�tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�ŵŝt��ƐƐĞŶtŚo�uŶĚ�DĞĞrŚoĨ�
�
^tĂĚtŵĞŝƐtĞr�ϮϬϭϰ�
�

Mit�einem�0:0�gegen�die�SG�GiershagenͬObermarsbergͬErlinghausen,�einem�2:0�gegen�den�VfB�Marsberg�2�und�
einem�ϯ:0�gegen�den�VfB�Marsberg�1�konnte�die�JSG�WestheimͲOesdorf�ͬ�Meerhof�die�Stadtmeisterschaft�auch�
in�diesem�Jahr�wieder�gewinnen�und�zum�zweiten�Mal�verteidigen.��
�

�
�
�ͲJugend�Stadtmeister�2Ϭ1ϰ�:^' tĞƐƚŚĞŝŵ‐KĞƐĚŽƌĨͬDĞĞƌŚŽĨ:�v.l.�Lukas�Zustemeier,�Jannis�Kruse,�Leonhard�Fahle,�Lutz�
Hund,�Kai�von�Züden,�Michael�Stöwer,�Louis�Meyer,�Marcel�Lohoff,�Timon�Hoffmeister,�Felix�Bartmann,�Eiklas�Berhorst,�
Brain�Zaille,�Mika�Klenner,�Trainer:�HansͲGerd�Hoffmeister�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϯͬϭϰ�
�
Abschlusstabelle�Saison�201ϯͬ14�Kreisliga�A�Staffel�2�(Herbst�201ϯ)�
�
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Abschlusstabelle�Saison�201ϯͬ14�Staffel�1�(Frühjahr�2014)�

�

�
�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�
Die� CͲJugend� nimmt� in� der� Saison� 2014ͬ15� als� :^G�DĞĞrŚoĨ� ͬ�tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ� am� Spielbetrieb� in� der�
Kreisliga� A� im� Sportkreis� Paderborn� teil.� In� der� Mannschaft� spielen� 1ϴ� Spielern,� davon� haben� ϴ� den� FC�
WestheimͲOesdorf� als� ihren� Heimatverein:� aus� Westheim� spielen� Lukas� Zosenkranz,� Joel� Becker,� Anton�
Friedrich�und�Marvin�Ferreira� in�der�Mannschaft�und�aus�Oesdorf�kommen�Niklas�Berhorst,�Zaphael�Kaiser,�
Marco�Schäfers�und�Nico�Wiegers.�
Die�Hinserie�hat�die�Mannschaft�mit�14�Punkten�(4�Siege,�2�Unentschieden,�1�Niederlage)�auf�Tabellenplatz�ϯ�
beendet.�Mit�nur�ϯ�Punkten�Zückstand�auf�den�Tabellenführer�ist�hier�in�der�Zückrunde�noch�einiges�möglich.�
Trainiert�wird�die�Mannschaft�von�Werner�von�Züden�und�Martin�Wiegers�(beide�Oesdorf).�Training�ist�jeweils�
Dienstags� und� Donnerstags,� im� Sommer,� Herbst� und� Frühjahr� in� Oesdorf� und� im� Winter� in� Meerhof.��
Die�Trainingsbeteiligung�ist�ganz�gut,�könnte�aber�noch�besser�sein,�sagt�Trainer�Martin�Wiegers.�
�

�
�
�ͲJugend�der�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ:�v.l.�vordere�Zeihe�Eico�Wiegers,�Justus�Hund,�Leon�Zölleke,�Zaphael�Kaiser,�Marvin�Ferreira,�
Lukas�Zosenkranz,�Joel�Becker;�hintere�Zeihe:�Martin�Wiegers�(Trainer),�Lutz�Hund,�Eiklas�Berhorst,�Felix�Bartmann,�Michael�
Stöwer,�Jannis�Kuhn�(verdeckt),�Leonhard�Fahle,�Jannis�Kruse,�Lukas�Zustemeier,�Werner�von�Züden�(Trainer);�es�fehlen�
Anton�Friedrich,�Fabian�Koch�und�Marco�Schäfers. 
� �
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Lukas�Zosenkranz,�Joel�Becker;�hintere�Zeihe:�Martin�Wiegers�(Trainer),�Lutz�Hund,�Eiklas�Berhorst,�Felix�Bartmann,�Michael�
Stöwer,�Jannis�Kuhn�(verdeckt),�Leonhard�Fahle,�Jannis�Kruse,�Lukas�Zustemeier,�Werner�von�Züden�(Trainer);�es�fehlen�
Anton�Friedrich,�Fabian�Koch�und�Marco�Schäfers. 
� �
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�
�
�Ͳ:uŶŝorĞŶ�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϯͬϭϰ�
�
Die�DͲJunioren�wurden�in�der�Saison�201ϯͬ14�von�Martin�Wiegers�aus�Oesdorf�trainiert.�Die�belegten�sowohl�
im�Herbst�201ϯ�als�auch�im�Frühjahr�2014�in�ihren�jeweiligen�Staffeln�der�Kreisliga�zufriedenstellende�Plätze�im�
Mittelfeld�der�Tabelle.�
�
Abschlusstabelle�DͲJunioren�Kreisliga�A�2012ͬ201ϯ�Staffel�ϯ�
�

�
�

Abschlusstabelle�DͲJunioren�Kreisliga�A�2012ͬ201ϯ�Staffel�2�(Frühjahr�2014)�
�

�
�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�
Zur�Saison�2014ͬ15�haben�Hubert�Lohoff�und�Christoph�Meier�das�Training�der�DͲJunioren�übernommen.�Zum�
Kader�gehören�1ϯ�Jungs,�die�alle�mit�sehr�viel�Engagement�und�Enthusiasmus�dabei�sind.�
Die�Staffel�2�der�Kreisliga�schlossen�die�DͲJugendlichen�mit�22�Punkten�bei�ϳ�Siegen,�1�Unentschieden�und�ϯ�
Niederlagen�als�sehr�guter�Tabellendritter�ab.�
Trainiert�wird�Mittwochs�oder�Donnerstags�auf�dem�Westheimer�Sportplatz;� in�der�Wintersaison�findet�das�
Training�Donnerstags�in�der�Turnhalle�statt.�
�
�
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�
�
DͲJunioren�2Ϭ1ϰͬ1ϱ�v.l.�hinten��hristoph�Meier� (Trainer),�Gideon�Sauer,�Manuel�Hellmuth,�Eils�Hansmann,�Matthias�
Behlen,�Manuel�Lohoff,�Hubert�Lohoff�(Trainer);�vorne�Dominik�Zosenkranz,�Moritz�Wüllner,�Hendrik�Koch,�Tim�Zakowski,�
Waul�Zosenkranz,�Torben�Beil,�Michel�Scholand,.�Jan�Zosenkranz.�
�

33

Fußball



34

Fußball)XVV 

3� 

Fu�EaOO 
�
�
�Ͳ:uŶŝorĞŶ�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϯͬϭϰ�
�
EͲJunioren�Kreisliga�Zunde�1�Staffel�2�Abschlusstabelle�
�

�
�
EͲJunioren�Kreisliga�Zunde�2�Gruppe�ϳ�Abschlusstabelle�
�

�
�
EͲJunioren�Kreisliga�Zunde�ϯ�Gruppe�5�Abschlusstabelle�
�

�
�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�
Die�EͲJugend�des�FC�WestheimͲOesdorf�besteht�in�diesem�Jahr�aus�10�Spielern�und�wird�weiterhin�von�Ingo�
Osthoff�und�Thorsten�Willer�trainiert.�
Durch�den� Zusammenschluss� der� Kreise�Höǆter� und�Warburg�werden�die�Gruppen�nach� 4� bis� 5� Spieltagen�
immer�wieder�neu�zusammengestellt,�dabei�wird�in�diesem�Jahr�berücksichtigt,�dass�die�Spiele�möglichst�im�
Kreis�bleiben,�um�die�weiten�Zeise�zu�vermeiden.�
Die�1.Spielrunde�haben�die�EͲJugendlichen�bei�ϯ�Siegen�und�1�Niederlage�als�Tabellenzweiter�beendet.�In�der�
2.Spielrunde�wurden�bisher�2�Spiele�absolviert,�wobei�1�Sieg�eingefahren�wurde,�das�Team�jedoch�auch�eine�
Niederlage�einstecken�musste.�Weiter�gehtǲs�in�der�Saison�dann�im�März�2015.�
Bei�den�Stadtmeisterschaften�in�der�Halle�(Januar�2014),�wie�auch�auf�dem�Feld�belegte�die�Mannschaft,�jeweils�
einen�guten�4.Platz.� Bei� den�Kreismeisterschaften� (Januar�2014)�war,� aufgrund�der� � doch� sehr� spielstarken�
Mannschaften�aus�dem�Kreis�Höǆter,�nach�der�Vorrunde�Schluss.��
Trainiert�wird�immer�mittwochs�um�1ϳ:00�Uhr�auf�dem�Sportplatz�in�Westheim.�In�den�Wintermonaten�wird�
nun�donnerstags��von�1ϳ.00�bis�1ϴ:ϯ0�Uhr�in�der�Turnhalle�Westheim�gegen�den�Fußball�getreten.�Jeder�im�Alter�
von�9Ͳ10�Jahren�kann�gern�mal�beim�Training�vorbeischauen.�
Die�EͲJugend�wünscht�allen�Familien�eine�frohe�und�besinnliche�Weihnachtszeit�und�viel�Glück,�Gesundheit�und�
Erfolg�im�nächsten�Jahr.�
�
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EͲJunioren�Kreisliga�Zunde�1�Staffel�2�Abschlusstabelle�
�

�
�
EͲJunioren�Kreisliga�Zunde�2�Gruppe�ϳ�Abschlusstabelle�
�

�
�
EͲJunioren�Kreisliga�Zunde�ϯ�Gruppe�5�Abschlusstabelle�
�

�
�
�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�
Die�EͲJugend�des�FC�WestheimͲOesdorf�besteht�in�diesem�Jahr�aus�10�Spielern�und�wird�weiterhin�von�Ingo�
Osthoff�und�Thorsten�Willer�trainiert.�
Durch�den� Zusammenschluss� der� Kreise�Höǆter� und�Warburg�werden�die�Gruppen�nach� 4� bis� 5� Spieltagen�
immer�wieder�neu�zusammengestellt,�dabei�wird�in�diesem�Jahr�berücksichtigt,�dass�die�Spiele�möglichst�im�
Kreis�bleiben,�um�die�weiten�Zeise�zu�vermeiden.�
Die�1.Spielrunde�haben�die�EͲJugendlichen�bei�ϯ�Siegen�und�1�Niederlage�als�Tabellenzweiter�beendet.�In�der�
2.Spielrunde�wurden�bisher�2�Spiele�absolviert,�wobei�1�Sieg�eingefahren�wurde,�das�Team�jedoch�auch�eine�
Niederlage�einstecken�musste.�Weiter�gehtǲs�in�der�Saison�dann�im�März�2015.�
Bei�den�Stadtmeisterschaften�in�der�Halle�(Januar�2014),�wie�auch�auf�dem�Feld�belegte�die�Mannschaft,�jeweils�
einen�guten�4.Platz.� Bei� den�Kreismeisterschaften� (Januar�2014)�war,� aufgrund�der� � doch� sehr� spielstarken�
Mannschaften�aus�dem�Kreis�Höǆter,�nach�der�Vorrunde�Schluss.��
Trainiert�wird�immer�mittwochs�um�1ϳ:00�Uhr�auf�dem�Sportplatz�in�Westheim.�In�den�Wintermonaten�wird�
nun�donnerstags��von�1ϳ.00�bis�1ϴ:ϯ0�Uhr�in�der�Turnhalle�Westheim�gegen�den�Fußball�getreten.�Jeder�im�Alter�
von�9Ͳ10�Jahren�kann�gern�mal�beim�Training�vorbeischauen.�
Die�EͲJugend�wünscht�allen�Familien�eine�frohe�und�besinnliche�Weihnachtszeit�und�viel�Glück,�Gesundheit�und�
Erfolg�im�nächsten�Jahr.�
�
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�
�ͲJugend�des�F��in�der�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ:�v.l.�stehend�Gabriel�Wape,�Fabian�Koch,�Finn�Willer,��hristopher�Wape,�Jakob�von�
Züden,�Lina�Koch;�kniend�Leon�Janci,�Jannis�Eolte,�Luis�Wack,�Ole�Osthoff;�hinten�stehend�Trainer�Thorsten�Willer;�es�fehlt�
Trainer�/ngo�Osthoff.�
�
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�
^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�
In� der� FͲJunioren� FC� WestheimͲOesdorf� 0ϲ� nehmen� zurzeit� 1ϯ� Kinder� im� Alter� von� ϲͲϴ� Jahren� aktiv� am�
Spielbetrieb� teil.� In� der� Kreisliga� A� Staffel� ϯ� wurden� alle� Spiele� mit� einem� Gesamttorverhältnis� von� ϯ5:10�
gewonnen.�Der�höchste�Sieg�der�FͲJunioren�fiel�mit�20:2�aus.��
In�der�zweiten�Zunde�wurden�bisher�2�Spiele�durchgeführt,�welche�beide�gewonnen�wurden.��
Im�Winter�stehen�noch�die�HallenͲKreis�und�Stadtmeisterschaften�an.��
�

Die�FͲJunioren�werden�seit�Sommer�201ϯ�von�Volker�Schmitz,�Ingo�Scholand�und�Frank�Schaaf�betreut.�Trainiert�
wird�mittwochs�um�1ϳ:00�Uhr.�Die�Beteiligung�ist�weiterhin�sehr�gut�und�alle�sind�voller�Elan�bei�der�Sache.�In�
den�Wintermonaten�findet�das�Training�mittwochs�ab�1ϳ:00�Uhr�in�der�Turnhalle�in�Westheim�statt.��
�

�
�
Die�FͲJugendspieler� in�der�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ�v.l.�Zene�Stratmann,�Adrian�Wack,� Leon�Scholand,�Tim�Schaaf,�Torben�Klose,�
Whilipp�Heinemann,�Lucas�Zosenkranz,�Zaphael�von�Züden,�Lukas�Gelhaus,�Jannes�Stute,�Greta�Schmitz,�Jona�Schmitz,�Eico�
Schmitz.��
�
�

�
�
�
� �
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�

AͲJugend�als�JSG�mit�SV�Essentho�und�BC�Meerhof�Hallenstadtmeister�2014�
�

�
�

BͲJugend�als�JSG�mit�SV�Essentho�und�BC�Meerhof�Vizestadtmeister�in�der�Halle�
�

�
�

DͲJugend�belegte�Platz�ϯ�
�
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7ischteQQis 
�
�
dŝƐĐŚtĞŶŶŝƐ�
�
dŝƐĐŚtĞŶŶŝƐ�DĞŝƐtĞrƐĐŚĂĨtƐƐƉŝĞůĞ�ϮϬϭϯͬϭϰ͗�,ĞrrĞŶ�

�
Mit� einer� 5:ϲ� Siegbilanz� aus� der� Hinrunde,� daraus� resultierend� 10:12� Punkte� und� Tabellenplatz� ϲ,� sind� die�
TischtennisͲHerren�im�Januar�2014�in�die�Zückserie�gestartet.�Diese�wurde�auch�mit�10:12�Punkten�(4�Siege,�2�
Unentschieden,�5�Niederlagen)�abgeschlossen,�so�dass�die�Mannschaft�am�Saisonende�auf�dem�ϳ.Tabellenplatz�
landete.�Ein�guter�Zückrundenstart�mit�ϴ:4�Punkten�aus�den�ersten�sechs�Spielen�war�der�Grundstock�dafür,�dass�
man�sich�frühzeitig�vom�Abstiegskampf�fernhalten�konnte.�
Einen�emotionalen�Höhepunkt�stellten�sicherlich�die�Spiele�gegen�den�TTC�Marsberg�dar,�denn�immerhin�haben�
fünf� Spieler� der� Marsberger� Top� ϲ� früher� den� Schläger� für� den� TuS� geschwungen.� Dieses� war� das� erste�
Aufeinandertreffen�beider�Teams,�seitdem�die�Marsberger�im�Frühjahr�2012�den�TuS�verlassen�hatten,�um�zur�
Saison�2012ͬ1ϯ�den�TTC�Marsberg�wieder�zum�Leben�zu�erwecken.�
�

�
�
Foto:� TischtennisͲHerrenmannschaft� des� TuS� in� der� Saison�2Ϭ1ϯͬ1ϰ�und�2Ϭ1ϰͬ1ϱ:� v.l.�Maik� Fleschenberg,�Oliver� Seewald,�
Burkhard�Seewald,�Ansgar��ikler,�Dirk�Hartmann,�Tobias�Assmuth,��arsten�Seewald,�Wilfried�Michels.�
�
�
�
�

^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϯͬϭϰ͗�ϭ͘<rĞŝƐŬůĂƐƐĞ�,ĞrrĞŶ��ďƐĐŚůuƐƐtĂďĞůůĞ�;YuĞůůĞ͗�ŚttƉ͗ͬͬwttǀ͘ĐůŝĐŬͲtt͘ĚĞͿ�
�

�
�
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^ĐŚƺůĞr�
�

Ihre�1.Meisterschaftssaison�beendeten�die�Schüler�des�TuS�mit�einer�Bilanz�von�4�Siegen,�1�Unentschieden�und�11�
Niederlagen.�Hier�galt�es� zunächst�Erfahrung� zu� sammeln,�da�häufig�auch�erfahrenere�und�ältere�Schüler� ihre�
Gegner� waren.� Insgesamt� setzte� das� Trainergespann� Ansgar� Eikler� und� Maik� Fleschenberg� in� den�
Meisterschaftsspielen�auf�Maǆ�Mühlenkamp,�Lukas�Zosenkranz,�Manuel�Lohoff,�Paul�Zosenkranz,�Ole�Osthoff,�
Dominik�Zosenkranz,�Leon�Janci�und�Finn�Willer.�
�

^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϯͬϭϰ͗�ϭ͘<rĞŝƐŬůĂƐƐĞ�^ĐŚƺůĞr�Gr͘Ϯ��ďƐĐŚůuƐƐtĂďĞůůĞ�;YuĞůůĞ͗�ŚttƉ͗ͬͬwttǀ͘ĐůŝĐŬͲtt͘ĚĞͿ�
�

�
�

DĞŝƐtĞrƐĐŚĂĨtƐƐĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�
Ohne�personelle�	nderungen�ist�sowohl�die�HerrenͲ�als�auch�die�Schülermannschaft�in�die�neue�Saison�2014ͬ15�
gestartet.�
Weil�die�Personaldecke�in�dieser�Saison�bei�den�,ĞrrĞŶ�dünn�ist�und�selten�in�Bestbesetzung�angetreten�werden�
konnte�und�häufig�mit�mehr�als�einem�Ergänzungsspieler�angetreten�werden�musste,�befindet�sich�die�Mannschaft�
im�Abstiegskampf�der�1.Kreisklasse.�Nach�einem�guten�Saisonstart�mit�4:2�Punkten�aus�den�ersten�drei�Partien�
gingen�einige�Spiele�unglücklich�verloren.�Nach�der�Hinrunde�steht�die�Mannschaft�mit�4:1ϴ�Punkten�auf�dem�
vorletzten�Tabellenplatz.�In�der�Zückrunde�muss�sich�das�Team�steigern,�um�mit�mannschaftlicher�Geschlossenheit�
die�Klasse�zu�halten.�
�

^ĐŚƺůĞr:�Dass�die�letztjährige�1.Tischtennissaison�Früchte�getragen�hat,�zeigt�sich�an�der��1ϯ:ϯ�Punktebilanz�nach�
der�Hinrunde�(ϲ�Siege,�1�Unentschieden�und�1�Niederlage).�Besonders�gefreut�haben�sich�die�Schüler�über�die�
Tischtennistrikots,�die�von�der�Sparkasse�PaderbornͲDetmold�gesponsert�wurden.�
�

�
�

Schülermannschaft�in�der�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ�v.l.�Ansgar��ikler�(Trainer),�Waul�Zosenkranz,�Dominik�Zosenkranz,�Manuel�Lohoff,�
Leon�Janci,�Finn�Willer,�Lukas�Zosenkranz,�Maik�Fleschenberg�(Trainer);�es�fehlen�Mac�Mühlenkamp�und�Ole�Osthoff,�die�
ebenfalls�in�dieser�Saison�Meisterschaftsspiele�bestreiten�
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Ihre�1.Meisterschaftssaison�beendeten�die�Schüler�des�TuS�mit�einer�Bilanz�von�4�Siegen,�1�Unentschieden�und�11�
Niederlagen.�Hier�galt�es� zunächst�Erfahrung� zu� sammeln,�da�häufig�auch�erfahrenere�und�ältere�Schüler� ihre�
Gegner� waren.� Insgesamt� setzte� das� Trainergespann� Ansgar� Eikler� und� Maik� Fleschenberg� in� den�
Meisterschaftsspielen�auf�Maǆ�Mühlenkamp,�Lukas�Zosenkranz,�Manuel�Lohoff,�Paul�Zosenkranz,�Ole�Osthoff,�
Dominik�Zosenkranz,�Leon�Janci�und�Finn�Willer.�
�
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Ohne�personelle�	nderungen�ist�sowohl�die�HerrenͲ�als�auch�die�Schülermannschaft�in�die�neue�Saison�2014ͬ15�
gestartet.�
Weil�die�Personaldecke�in�dieser�Saison�bei�den�,ĞrrĞŶ�dünn�ist�und�selten�in�Bestbesetzung�angetreten�werden�
konnte�und�häufig�mit�mehr�als�einem�Ergänzungsspieler�angetreten�werden�musste,�befindet�sich�die�Mannschaft�
im�Abstiegskampf�der�1.Kreisklasse.�Nach�einem�guten�Saisonstart�mit�4:2�Punkten�aus�den�ersten�drei�Partien�
gingen�einige�Spiele�unglücklich�verloren.�Nach�der�Hinrunde�steht�die�Mannschaft�mit�4:1ϴ�Punkten�auf�dem�
vorletzten�Tabellenplatz.�In�der�Zückrunde�muss�sich�das�Team�steigern,�um�mit�mannschaftlicher�Geschlossenheit�
die�Klasse�zu�halten.�
�

^ĐŚƺůĞr:�Dass�die�letztjährige�1.Tischtennissaison�Früchte�getragen�hat,�zeigt�sich�an�der��1ϯ:ϯ�Punktebilanz�nach�
der�Hinrunde�(ϲ�Siege,�1�Unentschieden�und�1�Niederlage).�Besonders�gefreut�haben�sich�die�Schüler�über�die�
Tischtennistrikots,�die�von�der�Sparkasse�PaderbornͲDetmold�gesponsert�wurden.�
�

�
�

Schülermannschaft�in�der�Saison�2Ϭ1ϰͬ1ϱ�v.l.�Ansgar��ikler�(Trainer),�Waul�Zosenkranz,�Dominik�Zosenkranz,�Manuel�Lohoff,�
Leon�Janci,�Finn�Willer,�Lukas�Zosenkranz,�Maik�Fleschenberg�(Trainer);�es�fehlen�Mac�Mühlenkamp�und�Ole�Osthoff,�die�
ebenfalls�in�dieser�Saison�Meisterschaftsspiele�bestreiten�
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Ihre�1.Meisterschaftssaison�beendeten�die�Schüler�des�TuS�mit�einer�Bilanz�von�4�Siegen,�1�Unentschieden�und�11�
Niederlagen.�Hier�galt�es� zunächst�Erfahrung� zu� sammeln,�da�häufig�auch�erfahrenere�und�ältere�Schüler� ihre�
Gegner� waren.� Insgesamt� setzte� das� Trainergespann� Ansgar� Eikler� und� Maik� Fleschenberg� in� den�
Meisterschaftsspielen�auf�Maǆ�Mühlenkamp,�Lukas�Zosenkranz,�Manuel�Lohoff,�Paul�Zosenkranz,�Ole�Osthoff,�
Dominik�Zosenkranz,�Leon�Janci�und�Finn�Willer.�
�

^ĂŝƐoŶ�ϮϬϭϯͬϭϰ͗�ϭ͘<rĞŝƐŬůĂƐƐĞ�^ĐŚƺůĞr�Gr͘Ϯ��ďƐĐŚůuƐƐtĂďĞůůĞ�;YuĞůůĞ͗�ŚttƉ͗ͬͬwttǀ͘ĐůŝĐŬͲtt͘ĚĞͿ�
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�

DĞŝƐtĞrƐĐŚĂĨtƐƐĂŝƐoŶ�ϮϬϭϰͬϭϱ�
�
Ohne�personelle�	nderungen�ist�sowohl�die�HerrenͲ�als�auch�die�Schülermannschaft�in�die�neue�Saison�2014ͬ15�
gestartet.�
Weil�die�Personaldecke�in�dieser�Saison�bei�den�,ĞrrĞŶ�dünn�ist�und�selten�in�Bestbesetzung�angetreten�werden�
konnte�und�häufig�mit�mehr�als�einem�Ergänzungsspieler�angetreten�werden�musste,�befindet�sich�die�Mannschaft�
im�Abstiegskampf�der�1.Kreisklasse.�Nach�einem�guten�Saisonstart�mit�4:2�Punkten�aus�den�ersten�drei�Partien�
gingen�einige�Spiele�unglücklich�verloren.�Nach�der�Hinrunde�steht�die�Mannschaft�mit�4:1ϴ�Punkten�auf�dem�
vorletzten�Tabellenplatz.�In�der�Zückrunde�muss�sich�das�Team�steigern,�um�mit�mannschaftlicher�Geschlossenheit�
die�Klasse�zu�halten.�
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Die�Begeisterung�der�Nachwuchsspieler� ist�weiterhin�ungebrochen.�Deswegen�wurde�gemeinsam�mit�dem�TTC�
Marsberg� sowohl� in�den�Sommerferien�als�auch� in�den�Herbstferien�ein�Trainingswochenende�mit�dem�ProfiͲ
Trainer�und�ehemaligen�Tischtennisaktiven�der�2.Bundesliga,�Michael�SchuǇ,�organisiert.��
In�den�Sommerferien�nahmen�vom�TuS�Lukas�Zosenkranz,�Paul�Zosenkranz,�Maǆ�Mühlenkamp,�Manuel�Lohoff�
und�Dominik�Zosenkranz�am�Training�teil�(siehe�Foto�unten).�Beim�2.Event�in�den�Herbstferien�waren�zusätzlich�
Finn�Willer�und�Ole�Osthoff�am�Start.�
�

�
�

.�

 
 
 

Jungen�und�auch�Mädchen,�die�sich�beim�Tischtennissport�
versuchen� möchten,� sind� gerne� zum� Anfängertraining�
freitags�von�1ϲ:45�ʹ�1ϴ:00�Uhr�in�der�Turnhalle�eingeladen.�
Im�Anschluss�daran�trainieren�die�fortgeschrittenen�Schüler�
bis�19�Uhr.�Geleitet�werden�beide�Trainingseinheiten�jeweils�
von�Ansgar�Eikler�und�Maik�Fleschenberg�
�
�
&rĞuŶĚƐĐŚĂĨtƐturŶŝĞr�ďĞŝŵ�dd��DĂrƐďĞrŐ�
�
Beim�Freundschaftsturnier�zum�ϲ0.Vereinsjubiläum�des�TTC�
Marsberg�haben�Oliver�Seewald�und�Dirk�Hartmann�den�TuS�
Westheim�vertreten.�
�

Foto� links:� Oliver� Seewald� und� Dirk� Hartmann�mit� Hubert�
Wüllner�vom�TT���
�

Gespielt�wurde�in�2erͲTeams�im�doppelten�K.O.ͲSǇstem.�Bei�
den� einzelnen� Paarungen� hatte� in� dem� Teamwettbewerb�
jeweils� die� Mannschaft� gesiegt,� die� als� erstes� ϯ� Spiele�
gewonnen� hatte,� d.h.� es� waren� maǆimal� 4� Einzel� und� 1�
Doppel�zu�spielen.��
In�diesem�spannenden�Turnier,�das�von�11�Uhr�bis�21�Uhr�
andauerte,�hat�das�Duo�alles�gegeben�und�am�Ende�einen�
hervorragenden�2.Platz�errungen.�

� �
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dŝƐĐŚtĞŶŶŝƐ�^ĐŚƺůĞrǀĞrĞŝŶƐŵĞŝƐtĞrƐĐŚĂĨtĞŶ�ďĞŝŵ�du^�tĞƐtŚĞŝŵ�
�

Lukas�Zosenkranz�erneut�Schülervereinsmeister�beim�Tischtennis�im�TuS�Westheim��
�
Lukas� Zosenkranz� hat� bei� den� diesjährigen� SchülerͲ
Vereinsmeisterschaften�der�TischtennisͲAbteilung�des�TuS�
Westheim�seinen�Titel�vom�Vorjahr�erfolgreich�verteidigt.�
Im�Finale�besiegte�er�Manuel�Lohoff�mit�ϯ:1�Sätzen.�Beide�
Spieler�schlossen�ihre�Gruppenspiele�jeweils�mit�einer�4:0�
Bilanz�ab.�Im�anschließenden�Halbfinale�setzte�sich�Lukas�
Zosenkranz�im�Bruderduell�gegen�seinen�jüngeren�Bruder�
Paul�Zosenkranz�mit� ϯ:1� durch,�während�Manuel� Lohoff�
gegen�Dominik�Zosenkranz�mit�ϯ:0�die�Oberhand�behielt.�
Das�spannende�Spiel�um�Platz�ϯ�gewann�Paul�Zosenkranz�
mit�ϯ:2�Sätzen�gegen�Dominik�Zosenkranz�und�konnte�sich�
anschließend� über� den� Pokal� für� den� Drittplatzierten�
freuen.�
In� den� anschließenden� Platzierungsspielen� siegte� Finn�
Willer�mit�ϯ:2�gegen�Leon�Janci�und�wurde�somit�Fünfter.�
Im� Spiel� um� Platz� ϳ� gewann�Ole� Osthoff�mit� ϯ:1� Sätzen�
gegen�Jan�Zosenkranz�und�das�Spiel�um�Platz�9�entschied�
Florian�Ochs�mit�ϯ:0�gegen�Feliǆ�Hesse�für�sich.�
�

�
Foto�oben�rechts:�v.l.�Wlatz�1�Lukas�Zosenkranz,�Wlatz�2�Manuel�Lohoff,�Wlatz�ϯ�Waul�Zosenkranz�

�

�

Die�TischtennisͲSchüler�des�TuS�Westheim�bei�den�Vereinsmeisterschaften�2Ϭ1ϰ�in�der�Zeihenfolge�ihrer�Wlatzierung:�v.l.�
Lukas� Zosenkranz,� Manuel� Lohoff,� Waul� Zosenkranz,� Dominik� Zosenkranz,� Finn� Willer,� Leon� Janci,� Ole� Osthoff,� Jan�
Zosenkranz,�Florian�Ochs�und�Felix�Hesse;�dahinter�v.l.�die�beiden�Jugendtrainer�Ansgar��ikler�und�Maik�Fleschenberg�sowie�
Abteilungsleiter�Burkhard�Seewald.�

�
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dĞŶŶŝƐĂďtĞŝůuŶŐ�ŝŵ�du^�
�
^ĂŝƐoŶrƺĐŬďůŝĐŬ�DĞŝƐtĞrƐĐŚĂĨtƐƐƉŝĞůĞ�ϮϬϭϰ�
�

hŶĞŶtƐĐŚŝĞĚĞŶĞ��ŝůĂŶǌ�ĚĞr�dĞŶŶŝƐtĞĂŵƐ�ĚĞƐ�du^�ĂuĨ��ĞǌŝrŬƐĞďĞŶĞ�
�

Mit�einer�2:2�Bilanz�haben�sowohl�die�Damen�50�in�der�Bezirksliga�als�auch�die�Herren�55�in�der�Bezirksklasse�ihre�
Sommersaison�auf�Plätzen�im�Tabellenmittelfeld�beendet.�
Trotz�einer�unglücklichen�Auftaktniederlage�konnten�die�Damen�50�des�TuS�bis�zum�letzten�Spieltag�noch�vom�
Aufstieg�in�die�Westfalenliga�träumen.�
�

Die��ĂŵĞŶ�ϱϬ�mussten�sich� in� ihrem�ersten�Bezirksligaspiel�dem�Gastgeber�vom�TC�Brackwede�knapp�mit�4:5�
geschlagen� geben.�Maßgeblich� für� die� unglückliche�Niederlage�war� die� Verletzung� von� Claudia� Lang� in� ihrem�
Einzel,�so�dass�die�TuSͲDamen�zu�den�entscheidenden�Doppeln�nur�noch�mit�2�Paarungen�antreten�konnten.�Nach�
den�Einzeln�stand�es�ausgeglichen�ϯ:ϯ.�Heidi�Jesper�(ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ),�Magna�Schulze�(ϳ:ϲ,�4.ϲ,�ϲ:0)�und�Andrea�Seewald�
(ϲ:ϯ,�ϲ:2)�punkteten�für�den�TuS�wohingegen�Claudia�Schaefer�(0:ϲ,�2:ϲ)�sowie�Hiltrud�Sauerland�(ϲ:ϯ,�ϯ:ϲ,�0:ϲ)�
spielerisch�und�Claudia�Lang�verletzungsbedingt�das�Nachsehen�hatte.�Da�das�Doppel�ϯ�kampflos�an�den�Gastgeber�
ging,�war�das�Spiel�nach�dem�verlorenen�Spitzendoppel�von�Claudia�Schaefer�und�Magna�Schulze�(ϯ:ϲ,�ϯ:ϲ)�bereits�
entschieden.�Lediglich�für�Ergebniskosmetik�sorgte�der�Sieg�von�Heidi�Jesper�und�Andrea�Seewald�(5:ϳ,�ϲ:4,�10:ϳ).�
Am�2.Spieltag�wurde�mit�dem�ϳ:2�gegen�den�TSC�Porta�der�1.Saisonsieg�eingefahren.�Bereits�nach�den�Einzeln�
stand�der�Sieg�fest,�nachdem�Claudia�Schaefer� (ϲ:1,�ϲ:4),�Heidi� Jesper�(ϲ:2,�ϲ:4),�Magna�Schulze� (ϲ:0,�ϲ:1)� Inge�
Vonnahme�(4:ϲ,�ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ)�und�Andrea�Seewald�(ϲ:1,�ϲ:4)�mit�ihren�Siegen�frühzeitig�für�klare�Verhältnisse�sorgten.�
Lediglich�Hiltrud�Sauerland�(4:ϲ,�4:ϲ)�musste�ihrer�Gegnerin�zum�Sieg�gratulieren.��
In�den�Schlussdoppeln�siegten�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:ϯ,�ϲ:ϯ)�sowie�Heidi�Jesper�ͬ�Hiltrud�Sauerland�
(ϲ:1,� ϲ:2)� wohingegen� Andrea� Seewald� ͬ� Claudia� Lang� (ϲ:2,� 5:ϳ,� ϴ:10)� im� ChampionsͲTieͲBreak� des� ϯ.Satzes�
unterlagen.�
�

�
Damen�ϱϬ:�v.l.�Heidi� Jesper,�Magna�Schulze,�Andrea�Seewald,��laudia�Lang,�Hiltrud�Sauerland,��laudia�Schaefer�und� /nge�
Vonnahme.�
�

Ein�weiterer�Sieg�folgte�mit�dem�ϲ:ϯ�Auswärtserfolg�beim�TC�ZotͲWeiß�Geseke.�Dieses�Spiel�entschieden�unsere�
Damen�50�in�den�Doppeln�für�sich,�nachdem�die�Partie�nach�den�Einzeln�unentschieden�stand.�Hier�fuhren�Claudia�
Schaefer�(ϲ:0,�ϲ:0),�Magna�Schulze�(ϲ:1,�ϲ:0)�und�Inge�Vonnahme�(ϲ:0,�ϲ:1)�klare�Siege�ein,�während�Hiltrud��
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den�Einzeln�stand�es�ausgeglichen�ϯ:ϯ.�Heidi�Jesper�(ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ),�Magna�Schulze�(ϳ:ϲ,�4.ϲ,�ϲ:0)�und�Andrea�Seewald�
(ϲ:ϯ,�ϲ:2)�punkteten�für�den�TuS�wohingegen�Claudia�Schaefer�(0:ϲ,�2:ϲ)�sowie�Hiltrud�Sauerland�(ϲ:ϯ,�ϯ:ϲ,�0:ϲ)�
spielerisch�und�Claudia�Lang�verletzungsbedingt�das�Nachsehen�hatte.�Da�das�Doppel�ϯ�kampflos�an�den�Gastgeber�
ging,�war�das�Spiel�nach�dem�verlorenen�Spitzendoppel�von�Claudia�Schaefer�und�Magna�Schulze�(ϯ:ϲ,�ϯ:ϲ)�bereits�
entschieden.�Lediglich�für�Ergebniskosmetik�sorgte�der�Sieg�von�Heidi�Jesper�und�Andrea�Seewald�(5:ϳ,�ϲ:4,�10:ϳ).�
Am�2.Spieltag�wurde�mit�dem�ϳ:2�gegen�den�TSC�Porta�der�1.Saisonsieg�eingefahren.�Bereits�nach�den�Einzeln�
stand�der�Sieg�fest,�nachdem�Claudia�Schaefer� (ϲ:1,�ϲ:4),�Heidi� Jesper�(ϲ:2,�ϲ:4),�Magna�Schulze� (ϲ:0,�ϲ:1)� Inge�
Vonnahme�(4:ϲ,�ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ)�und�Andrea�Seewald�(ϲ:1,�ϲ:4)�mit�ihren�Siegen�frühzeitig�für�klare�Verhältnisse�sorgten.�
Lediglich�Hiltrud�Sauerland�(4:ϲ,�4:ϲ)�musste�ihrer�Gegnerin�zum�Sieg�gratulieren.��
In�den�Schlussdoppeln�siegten�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:ϯ,�ϲ:ϯ)�sowie�Heidi�Jesper�ͬ�Hiltrud�Sauerland�
(ϲ:1,� ϲ:2)� wohingegen� Andrea� Seewald� ͬ� Claudia� Lang� (ϲ:2,� 5:ϳ,� ϴ:10)� im� ChampionsͲTieͲBreak� des� ϯ.Satzes�
unterlagen.�
�

�
Damen�ϱϬ:�v.l.�Heidi� Jesper,�Magna�Schulze,�Andrea�Seewald,��laudia�Lang,�Hiltrud�Sauerland,��laudia�Schaefer�und� /nge�
Vonnahme.�
�

Ein�weiterer�Sieg�folgte�mit�dem�ϲ:ϯ�Auswärtserfolg�beim�TC�ZotͲWeiß�Geseke.�Dieses�Spiel�entschieden�unsere�
Damen�50�in�den�Doppeln�für�sich,�nachdem�die�Partie�nach�den�Einzeln�unentschieden�stand.�Hier�fuhren�Claudia�
Schaefer�(ϲ:0,�ϲ:0),�Magna�Schulze�(ϲ:1,�ϲ:0)�und�Inge�Vonnahme�(ϲ:0,�ϲ:1)�klare�Siege�ein,�während�Hiltrud��
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hŶĞŶtƐĐŚŝĞĚĞŶĞ��ŝůĂŶǌ�ĚĞr�dĞŶŶŝƐtĞĂŵƐ�ĚĞƐ�du^�ĂuĨ��ĞǌŝrŬƐĞďĞŶĞ�
�

Mit�einer�2:2�Bilanz�haben�sowohl�die�Damen�50�in�der�Bezirksliga�als�auch�die�Herren�55�in�der�Bezirksklasse�ihre�
Sommersaison�auf�Plätzen�im�Tabellenmittelfeld�beendet.�
Trotz�einer�unglücklichen�Auftaktniederlage�konnten�die�Damen�50�des�TuS�bis�zum�letzten�Spieltag�noch�vom�
Aufstieg�in�die�Westfalenliga�träumen.�
�

Die��ĂŵĞŶ�ϱϬ�mussten�sich� in� ihrem�ersten�Bezirksligaspiel�dem�Gastgeber�vom�TC�Brackwede�knapp�mit�4:5�
geschlagen� geben.�Maßgeblich� für� die� unglückliche�Niederlage�war� die� Verletzung� von� Claudia� Lang� in� ihrem�
Einzel,�so�dass�die�TuSͲDamen�zu�den�entscheidenden�Doppeln�nur�noch�mit�2�Paarungen�antreten�konnten.�Nach�
den�Einzeln�stand�es�ausgeglichen�ϯ:ϯ.�Heidi�Jesper�(ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ),�Magna�Schulze�(ϳ:ϲ,�4.ϲ,�ϲ:0)�und�Andrea�Seewald�
(ϲ:ϯ,�ϲ:2)�punkteten�für�den�TuS�wohingegen�Claudia�Schaefer�(0:ϲ,�2:ϲ)�sowie�Hiltrud�Sauerland�(ϲ:ϯ,�ϯ:ϲ,�0:ϲ)�
spielerisch�und�Claudia�Lang�verletzungsbedingt�das�Nachsehen�hatte.�Da�das�Doppel�ϯ�kampflos�an�den�Gastgeber�
ging,�war�das�Spiel�nach�dem�verlorenen�Spitzendoppel�von�Claudia�Schaefer�und�Magna�Schulze�(ϯ:ϲ,�ϯ:ϲ)�bereits�
entschieden.�Lediglich�für�Ergebniskosmetik�sorgte�der�Sieg�von�Heidi�Jesper�und�Andrea�Seewald�(5:ϳ,�ϲ:4,�10:ϳ).�
Am�2.Spieltag�wurde�mit�dem�ϳ:2�gegen�den�TSC�Porta�der�1.Saisonsieg�eingefahren.�Bereits�nach�den�Einzeln�
stand�der�Sieg�fest,�nachdem�Claudia�Schaefer� (ϲ:1,�ϲ:4),�Heidi� Jesper�(ϲ:2,�ϲ:4),�Magna�Schulze� (ϲ:0,�ϲ:1)� Inge�
Vonnahme�(4:ϲ,�ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ)�und�Andrea�Seewald�(ϲ:1,�ϲ:4)�mit�ihren�Siegen�frühzeitig�für�klare�Verhältnisse�sorgten.�
Lediglich�Hiltrud�Sauerland�(4:ϲ,�4:ϲ)�musste�ihrer�Gegnerin�zum�Sieg�gratulieren.��
In�den�Schlussdoppeln�siegten�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:ϯ,�ϲ:ϯ)�sowie�Heidi�Jesper�ͬ�Hiltrud�Sauerland�
(ϲ:1,� ϲ:2)� wohingegen� Andrea� Seewald� ͬ� Claudia� Lang� (ϲ:2,� 5:ϳ,� ϴ:10)� im� ChampionsͲTieͲBreak� des� ϯ.Satzes�
unterlagen.�
�

�
Damen�ϱϬ:�v.l.�Heidi� Jesper,�Magna�Schulze,�Andrea�Seewald,��laudia�Lang,�Hiltrud�Sauerland,��laudia�Schaefer�und� /nge�
Vonnahme.�
�

Ein�weiterer�Sieg�folgte�mit�dem�ϲ:ϯ�Auswärtserfolg�beim�TC�ZotͲWeiß�Geseke.�Dieses�Spiel�entschieden�unsere�
Damen�50�in�den�Doppeln�für�sich,�nachdem�die�Partie�nach�den�Einzeln�unentschieden�stand.�Hier�fuhren�Claudia�
Schaefer�(ϲ:0,�ϲ:0),�Magna�Schulze�(ϲ:1,�ϲ:0)�und�Inge�Vonnahme�(ϲ:0,�ϲ:1)�klare�Siege�ein,�während�Hiltrud��
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Mit�einer�2:2�Bilanz�haben�sowohl�die�Damen�50�in�der�Bezirksliga�als�auch�die�Herren�55�in�der�Bezirksklasse�ihre�
Sommersaison�auf�Plätzen�im�Tabellenmittelfeld�beendet.�
Trotz�einer�unglücklichen�Auftaktniederlage�konnten�die�Damen�50�des�TuS�bis�zum�letzten�Spieltag�noch�vom�
Aufstieg�in�die�Westfalenliga�träumen.�
�

Die��ĂŵĞŶ�ϱϬ�mussten�sich� in� ihrem�ersten�Bezirksligaspiel�dem�Gastgeber�vom�TC�Brackwede�knapp�mit�4:5�
geschlagen� geben.�Maßgeblich� für� die� unglückliche�Niederlage�war� die� Verletzung� von� Claudia� Lang� in� ihrem�
Einzel,�so�dass�die�TuSͲDamen�zu�den�entscheidenden�Doppeln�nur�noch�mit�2�Paarungen�antreten�konnten.�Nach�
den�Einzeln�stand�es�ausgeglichen�ϯ:ϯ.�Heidi�Jesper�(ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ),�Magna�Schulze�(ϳ:ϲ,�4.ϲ,�ϲ:0)�und�Andrea�Seewald�
(ϲ:ϯ,�ϲ:2)�punkteten�für�den�TuS�wohingegen�Claudia�Schaefer�(0:ϲ,�2:ϲ)�sowie�Hiltrud�Sauerland�(ϲ:ϯ,�ϯ:ϲ,�0:ϲ)�
spielerisch�und�Claudia�Lang�verletzungsbedingt�das�Nachsehen�hatte.�Da�das�Doppel�ϯ�kampflos�an�den�Gastgeber�
ging,�war�das�Spiel�nach�dem�verlorenen�Spitzendoppel�von�Claudia�Schaefer�und�Magna�Schulze�(ϯ:ϲ,�ϯ:ϲ)�bereits�
entschieden.�Lediglich�für�Ergebniskosmetik�sorgte�der�Sieg�von�Heidi�Jesper�und�Andrea�Seewald�(5:ϳ,�ϲ:4,�10:ϳ).�
Am�2.Spieltag�wurde�mit�dem�ϳ:2�gegen�den�TSC�Porta�der�1.Saisonsieg�eingefahren.�Bereits�nach�den�Einzeln�
stand�der�Sieg�fest,�nachdem�Claudia�Schaefer� (ϲ:1,�ϲ:4),�Heidi� Jesper�(ϲ:2,�ϲ:4),�Magna�Schulze� (ϲ:0,�ϲ:1)� Inge�
Vonnahme�(4:ϲ,�ϳ:ϲ,�ϲ:ϯ)�und�Andrea�Seewald�(ϲ:1,�ϲ:4)�mit�ihren�Siegen�frühzeitig�für�klare�Verhältnisse�sorgten.�
Lediglich�Hiltrud�Sauerland�(4:ϲ,�4:ϲ)�musste�ihrer�Gegnerin�zum�Sieg�gratulieren.��
In�den�Schlussdoppeln�siegten�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:ϯ,�ϲ:ϯ)�sowie�Heidi�Jesper�ͬ�Hiltrud�Sauerland�
(ϲ:1,� ϲ:2)� wohingegen� Andrea� Seewald� ͬ� Claudia� Lang� (ϲ:2,� 5:ϳ,� ϴ:10)� im� ChampionsͲTieͲBreak� des� ϯ.Satzes�
unterlagen.�
�

�
Damen�ϱϬ:�v.l.�Heidi� Jesper,�Magna�Schulze,�Andrea�Seewald,��laudia�Lang,�Hiltrud�Sauerland,��laudia�Schaefer�und� /nge�
Vonnahme.�
�

Ein�weiterer�Sieg�folgte�mit�dem�ϲ:ϯ�Auswärtserfolg�beim�TC�ZotͲWeiß�Geseke.�Dieses�Spiel�entschieden�unsere�
Damen�50�in�den�Doppeln�für�sich,�nachdem�die�Partie�nach�den�Einzeln�unentschieden�stand.�Hier�fuhren�Claudia�
Schaefer�(ϲ:0,�ϲ:0),�Magna�Schulze�(ϲ:1,�ϲ:0)�und�Inge�Vonnahme�(ϲ:0,�ϲ:1)�klare�Siege�ein,�während�Hiltrud��
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Sauerland�(ϯ:ϲ,�ϲ:4,�ϲ:ϯ)�in�drei�Sätzen�und�Andrea�Seewald�(5:ϳ,�1:ϲ)�und�Inga�Pack�(ϲ:ϳ,�5:ϳ)�jeweils�in�2�Sätzen�
unterlagen.�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:ϯ,�ϳ:5),�Hiltrud�Sauerland�ͬ�Inge�Vonnahme�(ϳ:ϲ,�ϲ:4)�und�Andrea�
Seewald� ͬ� Claudia� Lang� (ϲ:2,� ϲ:1)� bewiesen� Nervenstärke� und� stellten� durch� ihre� Doppelerfolge� den�
Mannschaftserfolg�sicher.�
Am�letzten�Spieltag�empfingen�unsere�Damen�im�Spitzenspiel�den�Tabellenführer�TC�Leopoldshöhe.�Mit�einem�
Sieg�hätte�das�Team�um�Mannschaftsführerin�Claudia�Schaefer�in�der�Tabelle�an�den�Lippern�vorbeiziehen�und�
vom�Aufstieg�träumen�können.�Jedoch�spiegelte�die�2:ϳ�Niederlage�die�Stärkenverhältnisse�wider.�Bereits�nach�
den� Einzeln,� in� denen� lediglich�Magna� Schulze� (ϲ:4,� ϲ:4)� den� Ehrenpunkt� holte,�war� die�Niederlage� besiegelt.�
Claudia�Schaefer�(ϳ:ϲ,�0:ϲ,�4:ϲ),�Hiltrud�Sauerland�(1:ϲ,�4:ϲ),�Inge�Vonnahme�(ϲ:1,�2:ϲ,�1:ϲ),�Andrea�Seewald�(4:ϲ,�
ϲ:ϯ,�4:ϲ)�und�Christa�Thiele�(2:ϲ,�0:ϲ)�waren�Einzelsiege�nicht�vergönnt.�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:4,�
ϲ:1)�besserten�durch� ihren�Sieg�das�Punktekonto�der�Damen�auf�2�Siege�auf,�wohingegen�Hiltrud�Sauerland�ͬ�
Andrea�Seewald�(4:ϲ,�ϲ:ϳ)�und�Inge�Vonnahme�ͬ�Christa�Thiele�(1:ϲ,�0:ϲ)�den�Gästen�den�Doppelsieg�überließen.�
�

Die� ,ĞrrĞŶ� ϱϱ� mussten� nach� einem� Auftaktsieg� bis� zum� letzten� Ballwechsel� um� den� Klassenerhalt� in� der�
Bezirksklasse�zittern.�
Mit� ϲ:ϯ� wurde� im� 1.Spiel� der� TC� Vlotho� nach� Hause� geschickt.� Hier� war� bereits� nach� den� Einzeln� die�
Spielentscheidung�gefallen,�da�Hubert�Jesper�(ϲ:2,�ϲ:2),�AloǇs�Thiele�(ϳ:5,�ϲ:0),�Franz�Pack�(ϲ:ϳ,�ϲ:ϯ,�ϳ:ϲ),�Heinz�
Dicke�(ϲ:1,�ϳ:5)�und�Gebhard�Assmuth�(ϲ:ϯ,�ϲ:4)�ihre�Gegner�niederrangen�während�Paul�Zuhnau�(ϲ:ϳ,�1:ϲ)�den�
Gästen�den�Ehrenpunkt�in�den�Einzeln�überließ.�In�den�abschließenden�Doppeln�spielten�die�TuS�Oldies�mit�AloǇs�
Thiele� ͬ� Zeiner� Sauerland� (2:ϲ,� ϯ:ϲ),� Franz� Pack� ͬ� Dietmar� Sauerland� (0:ϲ,� 1:ϲ)� und� Zudolf� Lang� ͬ� Bernhard�
Vonnahme�(ϲ:ϳ,�ϲ:ϯ,�10:5)�und�erlaubten�den�Gästen�Ergebniskosmetik�zum�ϲ:ϯ.�
Am�2.Spieltag�empfingen�die�Herren�55�den�TC�Tengern.�In�den�Einzeln�konnten�sie�dem�späteren�Gruppensieger�
und� Bezirksligaaufsteiger� durch� Siege� von� Hubert� Jesper� (ϲ:0,� ϲ:1),� AloǇs� Thiele� (0:ϲ,� ϲ:2,� ϲ:ϯ)� und� Gebhard�
Assmuth�(ϲ:2,�4:ϲ,�ϳ:5)�ein�ϯ:ϯ�abtrotzen,�während�Paul�Zuhnau�(4:ϲ,�1:ϲ),�Franz�Pack�(2:ϲ,�2:ϲ)�und�Heinz�Dicke�
(ϳ:5,�0:ϲ,�0:ϲ)�chancenlos�waren.�Die�Gäste�gewannen�alle�ϯ�Doppel�gegen�Paul�Zuhnau�ͬ�Zeiner�Sauerland�(1:ϲ,�
ϲ:ϳ),�Hubert�Jesper�ͬ�Dietmar�Sauerland�(ϯ:ϲ,�ϯ:ϲ)�und�Zudolf�Lang�ͬ�Bernhard�Vonnahme�(2:ϲ,�1:ϲ),�so�dass�die�
ϯ:ϲ�Niederlage�besiegelt�war.�
Anschließend� setzte� es� eine� deftige� 1:ϴ�Niederlage� beim� TC� Bad� Salzuflen,� durch� die� die� TuS�Oldies� in� akute�
Abstiegsgefahr�gerieten.�Ohne�die�Nummer�1�Hubert�Jesper�holte�lediglich�Paul�Zuhnau�(ϳ:5,�ϲ:ϯ)�den�Ehrenpunkt�
für�den�TuS.�AloǇs�Thiele�(0:ϲ,�2:ϲ),�Franz�Pack�(ϯ:ϲ,�2:ϲ),�Heinz�Dicke�(5:ϳ,�5:ϳ),�Zeiner�Sauerland�(ϲ:ϳ,�2:ϲ)�und�
Bernhard�Vonnahme�(2:ϲ,�4:ϲ)�waren� in� ihren�Einzeln�ebenso�chancenlos�wie�die�anschließenden�Doppel�Paul�
Zuhnau� ͬ� Zeiner� Sauerland� (1:ϲ,� 1:ϲ),� Heinz�Dicke� ͬ� Bernhard�Vonnahme� (0:ϲ,� 4:ϲ)� und� Franz� Pack� ͬ�Dietmar�
Sauerland�(ϲ:2,�5:ϳ,�ϳ:10).�
�

�
Herren� ϱϱ� v.l.� Heinz� Dicke,� Waul� Zuhnau,� Franz� Wack,� Hubert� Jesper,� Aloys� Thiele,� �sad�Mehinovic,� Bernhard� Vonnahme,�
Gebhard�Assmuth,�Zudolf�Lang,�Zeiner�Sauerland;�es�fehlt�Dietmar�Sauerland.�
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Sauerland�(ϯ:ϲ,�ϲ:4,�ϲ:ϯ)�in�drei�Sätzen�und�Andrea�Seewald�(5:ϳ,�1:ϲ)�und�Inga�Pack�(ϲ:ϳ,�5:ϳ)�jeweils�in�2�Sätzen�
unterlagen.�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:ϯ,�ϳ:5),�Hiltrud�Sauerland�ͬ�Inge�Vonnahme�(ϳ:ϲ,�ϲ:4)�und�Andrea�
Seewald� ͬ� Claudia� Lang� (ϲ:2,� ϲ:1)� bewiesen� Nervenstärke� und� stellten� durch� ihre� Doppelerfolge� den�
Mannschaftserfolg�sicher.�
Am�letzten�Spieltag�empfingen�unsere�Damen�im�Spitzenspiel�den�Tabellenführer�TC�Leopoldshöhe.�Mit�einem�
Sieg�hätte�das�Team�um�Mannschaftsführerin�Claudia�Schaefer�in�der�Tabelle�an�den�Lippern�vorbeiziehen�und�
vom�Aufstieg�träumen�können.�Jedoch�spiegelte�die�2:ϳ�Niederlage�die�Stärkenverhältnisse�wider.�Bereits�nach�
den� Einzeln,� in� denen� lediglich�Magna� Schulze� (ϲ:4,� ϲ:4)� den� Ehrenpunkt� holte,�war� die�Niederlage� besiegelt.�
Claudia�Schaefer�(ϳ:ϲ,�0:ϲ,�4:ϲ),�Hiltrud�Sauerland�(1:ϲ,�4:ϲ),�Inge�Vonnahme�(ϲ:1,�2:ϲ,�1:ϲ),�Andrea�Seewald�(4:ϲ,�
ϲ:ϯ,�4:ϲ)�und�Christa�Thiele�(2:ϲ,�0:ϲ)�waren�Einzelsiege�nicht�vergönnt.�Claudia�Schaefer�ͬ�Magna�Schulze�(ϲ:4,�
ϲ:1)�besserten�durch� ihren�Sieg�das�Punktekonto�der�Damen�auf�2�Siege�auf,�wohingegen�Hiltrud�Sauerland�ͬ�
Andrea�Seewald�(4:ϲ,�ϲ:ϳ)�und�Inge�Vonnahme�ͬ�Christa�Thiele�(1:ϲ,�0:ϲ)�den�Gästen�den�Doppelsieg�überließen.�
�

Die� ,ĞrrĞŶ� ϱϱ� mussten� nach� einem� Auftaktsieg� bis� zum� letzten� Ballwechsel� um� den� Klassenerhalt� in� der�
Bezirksklasse�zittern.�
Mit� ϲ:ϯ� wurde� im� 1.Spiel� der� TC� Vlotho� nach� Hause� geschickt.� Hier� war� bereits� nach� den� Einzeln� die�
Spielentscheidung�gefallen,�da�Hubert�Jesper�(ϲ:2,�ϲ:2),�AloǇs�Thiele�(ϳ:5,�ϲ:0),�Franz�Pack�(ϲ:ϳ,�ϲ:ϯ,�ϳ:ϲ),�Heinz�
Dicke�(ϲ:1,�ϳ:5)�und�Gebhard�Assmuth�(ϲ:ϯ,�ϲ:4)�ihre�Gegner�niederrangen�während�Paul�Zuhnau�(ϲ:ϳ,�1:ϲ)�den�
Gästen�den�Ehrenpunkt�in�den�Einzeln�überließ.�In�den�abschließenden�Doppeln�spielten�die�TuS�Oldies�mit�AloǇs�
Thiele� ͬ� Zeiner� Sauerland� (2:ϲ,� ϯ:ϲ),� Franz� Pack� ͬ� Dietmar� Sauerland� (0:ϲ,� 1:ϲ)� und� Zudolf� Lang� ͬ� Bernhard�
Vonnahme�(ϲ:ϳ,�ϲ:ϯ,�10:5)�und�erlaubten�den�Gästen�Ergebniskosmetik�zum�ϲ:ϯ.�
Am�2.Spieltag�empfingen�die�Herren�55�den�TC�Tengern.�In�den�Einzeln�konnten�sie�dem�späteren�Gruppensieger�
und� Bezirksligaaufsteiger� durch� Siege� von� Hubert� Jesper� (ϲ:0,� ϲ:1),� AloǇs� Thiele� (0:ϲ,� ϲ:2,� ϲ:ϯ)� und� Gebhard�
Assmuth�(ϲ:2,�4:ϲ,�ϳ:5)�ein�ϯ:ϯ�abtrotzen,�während�Paul�Zuhnau�(4:ϲ,�1:ϲ),�Franz�Pack�(2:ϲ,�2:ϲ)�und�Heinz�Dicke�
(ϳ:5,�0:ϲ,�0:ϲ)�chancenlos�waren.�Die�Gäste�gewannen�alle�ϯ�Doppel�gegen�Paul�Zuhnau�ͬ�Zeiner�Sauerland�(1:ϲ,�
ϲ:ϳ),�Hubert�Jesper�ͬ�Dietmar�Sauerland�(ϯ:ϲ,�ϯ:ϲ)�und�Zudolf�Lang�ͬ�Bernhard�Vonnahme�(2:ϲ,�1:ϲ),�so�dass�die�
ϯ:ϲ�Niederlage�besiegelt�war.�
Anschließend� setzte� es� eine� deftige� 1:ϴ�Niederlage� beim� TC� Bad� Salzuflen,� durch� die� die� TuS�Oldies� in� akute�
Abstiegsgefahr�gerieten.�Ohne�die�Nummer�1�Hubert�Jesper�holte�lediglich�Paul�Zuhnau�(ϳ:5,�ϲ:ϯ)�den�Ehrenpunkt�
für�den�TuS.�AloǇs�Thiele�(0:ϲ,�2:ϲ),�Franz�Pack�(ϯ:ϲ,�2:ϲ),�Heinz�Dicke�(5:ϳ,�5:ϳ),�Zeiner�Sauerland�(ϲ:ϳ,�2:ϲ)�und�
Bernhard�Vonnahme�(2:ϲ,�4:ϲ)�waren� in� ihren�Einzeln�ebenso�chancenlos�wie�die�anschließenden�Doppel�Paul�
Zuhnau� ͬ� Zeiner� Sauerland� (1:ϲ,� 1:ϲ),� Heinz�Dicke� ͬ� Bernhard�Vonnahme� (0:ϲ,� 4:ϲ)� und� Franz� Pack� ͬ�Dietmar�
Sauerland�(ϲ:2,�5:ϳ,�ϳ:10).�
�

�
Herren� ϱϱ� v.l.� Heinz� Dicke,� Waul� Zuhnau,� Franz� Wack,� Hubert� Jesper,� Aloys� Thiele,� �sad�Mehinovic,� Bernhard� Vonnahme,�
Gebhard�Assmuth,�Zudolf�Lang,�Zeiner�Sauerland;�es�fehlt�Dietmar�Sauerland.�
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Sauerland�(ϯ:ϲ,�ϲ:4,�ϲ:ϯ)�in�drei�Sätzen�und�Andrea�Seewald�(5:ϳ,�1:ϲ)�und�Inga�Pack�(ϲ:ϳ,�5:ϳ)�jeweils�in�2�Sätzen�
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�
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Bezirksklasse�zittern.�
Mit� ϲ:ϯ� wurde� im� 1.Spiel� der� TC� Vlotho� nach� Hause� geschickt.� Hier� war� bereits� nach� den� Einzeln� die�
Spielentscheidung�gefallen,�da�Hubert�Jesper�(ϲ:2,�ϲ:2),�AloǇs�Thiele�(ϳ:5,�ϲ:0),�Franz�Pack�(ϲ:ϳ,�ϲ:ϯ,�ϳ:ϲ),�Heinz�
Dicke�(ϲ:1,�ϳ:5)�und�Gebhard�Assmuth�(ϲ:ϯ,�ϲ:4)�ihre�Gegner�niederrangen�während�Paul�Zuhnau�(ϲ:ϳ,�1:ϲ)�den�
Gästen�den�Ehrenpunkt�in�den�Einzeln�überließ.�In�den�abschließenden�Doppeln�spielten�die�TuS�Oldies�mit�AloǇs�
Thiele� ͬ� Zeiner� Sauerland� (2:ϲ,� ϯ:ϲ),� Franz� Pack� ͬ� Dietmar� Sauerland� (0:ϲ,� 1:ϲ)� und� Zudolf� Lang� ͬ� Bernhard�
Vonnahme�(ϲ:ϳ,�ϲ:ϯ,�10:5)�und�erlaubten�den�Gästen�Ergebniskosmetik�zum�ϲ:ϯ.�
Am�2.Spieltag�empfingen�die�Herren�55�den�TC�Tengern.�In�den�Einzeln�konnten�sie�dem�späteren�Gruppensieger�
und� Bezirksligaaufsteiger� durch� Siege� von� Hubert� Jesper� (ϲ:0,� ϲ:1),� AloǇs� Thiele� (0:ϲ,� ϲ:2,� ϲ:ϯ)� und� Gebhard�
Assmuth�(ϲ:2,�4:ϲ,�ϳ:5)�ein�ϯ:ϯ�abtrotzen,�während�Paul�Zuhnau�(4:ϲ,�1:ϲ),�Franz�Pack�(2:ϲ,�2:ϲ)�und�Heinz�Dicke�
(ϳ:5,�0:ϲ,�0:ϲ)�chancenlos�waren.�Die�Gäste�gewannen�alle�ϯ�Doppel�gegen�Paul�Zuhnau�ͬ�Zeiner�Sauerland�(1:ϲ,�
ϲ:ϳ),�Hubert�Jesper�ͬ�Dietmar�Sauerland�(ϯ:ϲ,�ϯ:ϲ)�und�Zudolf�Lang�ͬ�Bernhard�Vonnahme�(2:ϲ,�1:ϲ),�so�dass�die�
ϯ:ϲ�Niederlage�besiegelt�war.�
Anschließend� setzte� es� eine� deftige� 1:ϴ�Niederlage� beim� TC� Bad� Salzuflen,� durch� die� die� TuS�Oldies� in� akute�
Abstiegsgefahr�gerieten.�Ohne�die�Nummer�1�Hubert�Jesper�holte�lediglich�Paul�Zuhnau�(ϳ:5,�ϲ:ϯ)�den�Ehrenpunkt�
für�den�TuS.�AloǇs�Thiele�(0:ϲ,�2:ϲ),�Franz�Pack�(ϯ:ϲ,�2:ϲ),�Heinz�Dicke�(5:ϳ,�5:ϳ),�Zeiner�Sauerland�(ϲ:ϳ,�2:ϲ)�und�
Bernhard�Vonnahme�(2:ϲ,�4:ϲ)�waren� in� ihren�Einzeln�ebenso�chancenlos�wie�die�anschließenden�Doppel�Paul�
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Dem�Abstiegsgespenst�konnten�die�Herren�55�mit�Mannschaftskapitän�Franz�Pack�durch�ein�5:4�Auswärtserfolg�
im� entscheidenden� letzten� Saisonspiel� beim� Tabellenletzter� und� Absteiger� TC� Veltheim� 2� entrinnen.�
Dreisatzerfolge�von�Heinz�Dicke�(ϲ:4,�ϯ:ϲ,�ϲ:2)�und�Zeiner�Sauerland�(ϲ:ϯ,�4:ϲ,�ϲ:2)�und�ein�klarer�Sieg�von�Paul�
Zuhnau�(ϲ:4,�ϲ:1)�ließen�nach�den�Einzeln�auf�den�Klassenerhalt�hoffen.�Hubert�Jesper�(4:ϲ,�ϯ:ϲ),�Franz�Pack�(0:ϲ,�
ϯ:ϲ)�und�Gebhard�Assmuth�(5:ϳ,�4:ϲ)�konnten�hingegen�keine�Einzelsiege�beisteuern.�In�den�Doppeln�stellten�die�
Herren�55�durch�Siege�von�Hubert�Jesper�ͬ�Paul�Zuhnau�(ϳ:5,�ϲ:ϯ)�und�Franz�Pack�ͬ�Zeiner�Sauerland�(4:ϲ,�ϲ:2,�
10:ϳ)�bei�einer�Niederlage�von�Zudolf� Lang� ͬ�Bernhard�Vonnahme� (1:ϲ,�4:ϲ)�den�Auswärtssieg�und�damit�den�
Verbleib�in�der�Bezirksklasse�sicher.�
�

Die�,ĞrrĞŶ�belegten�in�der�Sommersaison�durch�Siege�gegen�SV�Ossendorf�mit�ϲ:ϯ�und�TC�Dössel�mit�ϴ:1�bei�einer�
unglücklichen�4:5�Heimniederlage�gegen�TC�Bellersen�den�2.Tabellenplatz�in�der�Kreisliga.�
Mit�einem�ϲ:ϯ�Erfolg�gegen�TC�Ossendorf�sind�die�Herren�in�die�Saison�gestartet.�Siege�von�Stefan�Klüppel�(ϲ:ϯ,�
ϲ:ϯ),�Carsten�Seewald� (ϲ:ϯ,�ϳ:5),�Aleǆander�Zeinsch�(ϲ:ϳ,�ϲ:1,�ϲ:1)�und�Michael�Jonek�(ϯ:ϲ,�ϳ:5,�ϲ:ϯ)� legten�den�
Grundstock� für� den� Mannschaftserfolg.� Während� Marcel� Vonnahme� im� Spitzeneinzel� (5:ϳ,� 1:ϲ)� und� Timm�
Hartmann�an�Position�ϲ�(1:ϲ,�ϯ:ϲ)�unterlagen.�Den�entscheidenden�5.Punkt�fuhr�das�Spitzendoppel�Vonnahme�ͬ�
Klüppel� (ϲ:0,�ϲ:ϯ)�ein,�Punkt�ϲ�holte� Jonek�ͬ�Hartmann�(4:ϲ,�ϲ:2,�ϳ:ϲ)�wohingegen�Seewald�ͬ�Zeinsch�(1:ϲ,�1:ϲ)�
chancenlos�waren.�
Im�entscheidenden�Spiel�um�den�Gruppensieg�unterlag�die�Truppe�um�Mannschaftsführer�Aleǆander�Zeinsch�auf�
heimischer� Anlage�mit� 4:5� gegen� TC� Bellersen.� Bereits� der� 2:4� Zückstand� nach� den� Einzeln� deutete� auf� eine�
Niederlage�hin.� Lediglich� Stefan�Klüppel� (ϲ:2,� ϲ:2)� an�der� Spitzenposition�und�Aleǆander�Zeinsch� (ϲ:1,� ϲ:1)� an�
Position�ϯ�beherrschten�ihre�Gegner�nach�Belieben,�während�Carsten�Seewald�(1:ϲ,�5:ϳ),�Michael�Jonek�(2:ϲ,�2:ϲ),�
Jürgen�Müller�(1:ϲ,�ϯ:ϲ)�und�Viktor�Adam�(1:ϲ,�1:ϲ)�chancenlos�waren.�Durch�Siege�von�Klüppel�ͬ �Seewald�(ϲ:ϯ,�ϲ:0)�
und�Jonek�ͬ�Adam�(ϲ:1,�ϲ:2)�glichen�die�TuS�Herren�auf�4:4�aus.� Im�entscheidenden�Doppel�unterlagen�jedoch�
Zeinsch�ͬ�Müller�(5:ϳ,�5:ϳ)�knapp�ihren�Gegner,�so�dass�der�TuS�schlussendlich�in�eine�4:5�Niederlage�einwilligen�
musste.�
Die�Saison�beendeten�die�Herren�mit�dem�ϴ:1�Auswärtssieg�beim�erfolglosen�TC�Dössel.�Nur�Viktor�Adam�(1:ϲ,�ϲ:ϯ,�
ϯ:ϲ)�überließ�dem�Gastgeber�den�Ehrenpunkt.�Stefan�Klüppel� (ϲ:ϯ,�ϲ:0),�Carsten�Seewald� (ϲ:2,�ϲ:4),�Aleǆander�
Zeinsch�(ϲ:4,�ϲ:2),�Michael�Jonek�(ϲ:2,�ϲ:0)�und�Jürgen�Müller�(ϲ:0,�ϲ:1)�siegten�ebenso�deutlich�wie�die�Doppel�
Klüppel�ͬ�Seewald�(ϲ:1,�ϲ:4),�Lang�ͬ�Jonek�(ϲ:1,�ϲ:0)�und�Zeinsch�ͬ�Müller�(ϲ:0,�ϲ:0).�
�
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Zum�2ϴ.Mal�wurden�2014�die�Vereinsmeister�der�TennisͲAbteilung�des�TuS�Westheim�ermittelt.�In�ϲ�Disziplinen�
standen�sich�am�letzten�Augustwochenende�die�TennisͲCracks�des�TuS�gegenüber,�die�sich�im�Laufe�des�Sommers�
in�ihrer�Konkurrenz�ins�Finale�vorgespielt�haben.�
Burkhard�Seewald�erspielte�sich�drei�Finalteilnahmen,�die�er�jeweils�mit�einem�Titel�erfolgreich�beendete.��
Bei�den�Herren�mϯ5�siegte�er�im�Finale�gegen�Matthias�Gerstmann�mit�ϲ:4�und�ϲ:2.��
Zeiner�Sauerland�verlangte�ihm�als�Finalgegner�bei�den�Herren�m50�einiges�mehr�ab,�so�dass�Burkhard�Seewald�
erst�nach�drei�Sätzen�mit�ϲ:0,�ϲ:ϳ�und�ϲ:ϯ�den�Pokal�erringen�konnte.��
Seinen�ϯ.Titel�errang�er�an�der�Seite�seines�vorherigen�Finalgegners.�Im�HerrenͲDoppel�hatte�die�Paarung�Burkhard�
Seewald�ͬ�Zeiner�Sauerland�gegen�Matthias�Gerstmann�ͬ�Esad�Mehinovic�beim�ϲ:1,�ϲ:2�Sieg�leichtes�Spiel.�
Matthias�Gerstmann� sollte� zumindest� eines� seiner� Endspiele� gewinnen.� Im� Finale� des�Wettbewerbs�Herren�B�
spielte� er� seine� Erfahrung� gegen� Dirk� Zosenkranz� aus� und� sicherte� sich� mit� einem� ϲ:0,� ϲ:ϯ� Triumph� seinen�
Vereinsmeistertitel.�
Die� abschließenden� Wettbewerbe� wurden� von� Claudia� Schäfer,� der� Mannschaftsführerin� der� Damen50,�
dominiert.�Sie�siegte�sowohl�im�DamenͲDoppel�als�auch�im�Miǆed.�
Im� DamenͲDoppel� spielte� sie� an� der� Seite� von� Claudia� Lang.� Die� beiden� Namensvetterinnen� besiegten� ihre�
Mannschaftkolleginnen�Hiltrud�Sauerland�ͬ�Annerose�Lessmann�mit�ϲ:2�und�ϲ:ϯ.�
Das�spannendste�Finale�war�im�MiǆedͲWettbewerb�zu�bestaunen�ʹ�auch�wenn�es�nur�über�zwei�Sätze�ging,�die�
jedoch� beide� sehr� umkämpft� waren.� Das� glücklichere� Händchen� hatten� am� Ende� Claudia� Schäfer� und� Esad�
Mehinovic.�Die�beiden�Lebensgefährten�setzten�sich�mit�ϲ:4,�ϳ:5�gegen�Hiltrud�Sauerland�ͬ�AloǇs�Thiele�durch.�
Weil� es� sich� in� den� letzten� Jahren� bewährt� hatte,� wurden� auch� dieses� Jahr� wieder� alle� DoppelͲ� und�
Miǆedpaarungen�zugelost.�
Der� Abteilungsleiter� AloǇs� Thiele� nahm� im� Anschluss� an� die� Endspiele� gemeinsam�mit� dem� Sportwart� Oliver�
Seewald�und�dem�TuS�Vorsitzenden�Ottmar�Schmitz�die�Ehrung�der�Sieger�und�Zweitplatzierten�der�diesjährigen�
Vereinsmeisterschaften�vor.��
�

�

Foto:�Each�der�Siegerehrung�stellten�sich�alle�Sieger�und��weitplatzierten�zum��rinnerungsfoto.�
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in�ihrer�Konkurrenz�ins�Finale�vorgespielt�haben.�
Burkhard�Seewald�erspielte�sich�drei�Finalteilnahmen,�die�er�jeweils�mit�einem�Titel�erfolgreich�beendete.��
Bei�den�Herren�mϯ5�siegte�er�im�Finale�gegen�Matthias�Gerstmann�mit�ϲ:4�und�ϲ:2.��
Zeiner�Sauerland�verlangte�ihm�als�Finalgegner�bei�den�Herren�m50�einiges�mehr�ab,�so�dass�Burkhard�Seewald�
erst�nach�drei�Sätzen�mit�ϲ:0,�ϲ:ϳ�und�ϲ:ϯ�den�Pokal�erringen�konnte.��
Seinen�ϯ.Titel�errang�er�an�der�Seite�seines�vorherigen�Finalgegners.�Im�HerrenͲDoppel�hatte�die�Paarung�Burkhard�
Seewald�ͬ�Zeiner�Sauerland�gegen�Matthias�Gerstmann�ͬ�Esad�Mehinovic�beim�ϲ:1,�ϲ:2�Sieg�leichtes�Spiel.�
Matthias�Gerstmann� sollte� zumindest� eines� seiner� Endspiele� gewinnen.� Im� Finale� des�Wettbewerbs�Herren�B�
spielte� er� seine� Erfahrung� gegen� Dirk� Zosenkranz� aus� und� sicherte� sich� mit� einem� ϲ:0,� ϲ:ϯ� Triumph� seinen�
Vereinsmeistertitel.�
Die� abschließenden� Wettbewerbe� wurden� von� Claudia� Schäfer,� der� Mannschaftsführerin� der� Damen50,�
dominiert.�Sie�siegte�sowohl�im�DamenͲDoppel�als�auch�im�Miǆed.�
Im� DamenͲDoppel� spielte� sie� an� der� Seite� von� Claudia� Lang.� Die� beiden� Namensvetterinnen� besiegten� ihre�
Mannschaftkolleginnen�Hiltrud�Sauerland�ͬ�Annerose�Lessmann�mit�ϲ:2�und�ϲ:ϯ.�
Das�spannendste�Finale�war�im�MiǆedͲWettbewerb�zu�bestaunen�ʹ�auch�wenn�es�nur�über�zwei�Sätze�ging,�die�
jedoch� beide� sehr� umkämpft� waren.� Das� glücklichere� Händchen� hatten� am� Ende� Claudia� Schäfer� und� Esad�
Mehinovic.�Die�beiden�Lebensgefährten�setzten�sich�mit�ϲ:4,�ϳ:5�gegen�Hiltrud�Sauerland�ͬ�AloǇs�Thiele�durch.�
Weil� es� sich� in� den� letzten� Jahren� bewährt� hatte,� wurden� auch� dieses� Jahr� wieder� alle� DoppelͲ� und�
Miǆedpaarungen�zugelost.�
Der� Abteilungsleiter� AloǇs� Thiele� nahm� im� Anschluss� an� die� Endspiele� gemeinsam�mit� dem� Sportwart� Oliver�
Seewald�und�dem�TuS�Vorsitzenden�Ottmar�Schmitz�die�Ehrung�der�Sieger�und�Zweitplatzierten�der�diesjährigen�
Vereinsmeisterschaften�vor.��
�

�

Foto:�Each�der�Siegerehrung�stellten�sich�alle�Sieger�und��weitplatzierten�zum��rinnerungsfoto.�
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&rƺŚƐtƺĐŬƐtĞŶŶŝƐ�
�
Das� „Frühstückstennis“� unserer� Damen� hat�
sich� über� die� Jahre� hinweg� zu� einem� festen�
Event� im� alljährlichen� Terminkalender� des�
TennisͲSommers� entwickelt.� � Nach� einem�
ausgiebigen�gemeinsamen�Frühstück�werden�
bei� ausgelosten� DoppelͲPaarungen� schöne�
Stunden�auf�der�Tennisanlage�verbracht.�
�

�
�
�

dĞŶŶŝƐͲ^ĐŚŶuƉƉĞrtĂŐ�
�
�

Im� Mai� lud� die� TennisͲ
Abteilung�zum�Schnuppertag�
auf�ihre�TennisͲAnlage�ein.��
Die� Zesonanz� war� sehr�
zufrieden�stellend.��
�
Diejenigen,� die� im�Anschluss�
daran,� Interesse� am� TennisͲ
Sport� zeigten,� wurden� im�
Sommer� von� Viktor� Adam�
und�Michael�Jonek�trainiert.�
�
Auch� Tobias� Lang� zeigte� im�
Sommer� einigen� jungen�
tennisbegeisterten� Damen�
die�ersten�Schwünge�mit�dem�
Tennisschläger.�

�
�

� �

Am�Tennissport�interessierte�Kinder,�Jugendliche�und�Erwachsene�
können�sich�jederzeit�beim�Abteilungsleiter�AloǇs�Thiele�melden!�

 

dĞrŵŝŶĞ�ŝŵ�du^�tĞƐtŚĞŝŵ�ϮϬϭϱ�
�

24.ͬ25.4�TischtennisͲVereinsmeisterschaft��
29.ϴ.�Tennis�Vereinsmeisterschaften�

 

�� 

7eQQis 
�
�

&rƺŚƐtƺĐŬƐtĞŶŶŝƐ�
�
Das� „Frühstückstennis“� unserer� Damen� hat�
sich� über� die� Jahre� hinweg� zu� einem� festen�
Event� im� alljährlichen� Terminkalender� des�
TennisͲSommers� entwickelt.� � Nach� einem�
ausgiebigen�gemeinsamen�Frühstück�werden�
bei� ausgelosten� DoppelͲPaarungen� schöne�
Stunden�auf�der�Tennisanlage�verbracht.�
�

�
�
�

dĞŶŶŝƐͲ^ĐŚŶuƉƉĞrtĂŐ�
�
�

Im� Mai� lud� die� TennisͲ
Abteilung�zum�Schnuppertag�
auf�ihre�TennisͲAnlage�ein.��
Die� Zesonanz� war� sehr�
zufrieden�stellend.��
�
Diejenigen,� die� im�Anschluss�
daran,� Interesse� am� TennisͲ
Sport� zeigten,� wurden� im�
Sommer� von� Viktor� Adam�
und�Michael�Jonek�trainiert.�
�
Auch� Tobias� Lang� zeigte� im�
Sommer� einigen� jungen�
tennisbegeisterten� Damen�
die�ersten�Schwünge�mit�dem�
Tennisschläger.�

�
�

� �

Am�Tennissport�interessierte�Kinder,�Jugendliche�und�Erwachsene�
können�sich�jederzeit�beim�Abteilungsleiter�AloǇs�Thiele�melden!�

 

dĞrŵŝŶĞ�ŝŵ�du^�tĞƐtŚĞŝŵ�ϮϬϭϱ�
�

24.ͬ25.4�TischtennisͲVereinsmeisterschaft��
29.ϴ.�Tennis�Vereinsmeisterschaften�



 

�� 

7eQQis 
�
�
dĞŶŶŝƐͲ^ĂŝƐoŶǀorďĞrĞŝtuŶŐ�ŝŶ�ĚĞr�dƺrŬĞŝ�
�
Zum� zweiten� Mal� war� die� DienstagsͲTennisrunde� im� April� zur� Saisonvorbereitung� in� der� Türkei.� Bei�
frühsommerlichen�Bedingungen�kamen�die�Senioren�mit�der�Platzumstellung�gut�zurecht�und�es�wurde�täglich,�
teilweise�schon�morgens�um�ϳ:ϯ0�Uhr,�trainiert�und�gutes�Tennis�gespielt.�Die�Frühform�einiger�Mitspieler�hielt�
sich�über�den�ganzen�Sommer,�wie�man�auch�bei�den�Vereinsmeisterschaften�sehen�konnte.�
In�einer�sehr�schönen�Urlaubsanlage�kam�neben�dem�Tennis�auch�die�Erholung�und�Geselligkeit�nicht�zu�kurz,�so�
dass�das�gemeinsame�Fazit�dieser�Trainingswoche�lautet:�Es�hat�allen�viel�Spaß�gemacht�und�wir�werden�diese�Art�
der�Saisonvorbereitung�sicherlich�wiederholen.�
�

�
�
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„Was�die�Herren�können,�das�können�wir�Damen�allemal!“�Dieses�haben�sich�einige�TennisͲDamen�gedacht�und�
ebenfalls�zur�Saisonvorbereitung�einen�TürkeiͲTrip�gebucht.��
�
 

 
�

�
�

Gemeinschaftspraxis
Aloys Thiele & 
Sabine Bunse Schmidt

Zahnärzte

Steinweg 5
34431 Marsberg-
Westheim

Tel. 02994-323
Fax 02994-630
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�

�
�
Nach� einigen� Vorgesprächen� sowohl� mit� Mitgliedern� des� TuS� Vorstandes� als� auch� mit� der� ehemaligen�
Abteilungsleiterin�Simone�Assmuth�hat�sich�Claudia�Decker�im�Laufe�des�Jahres�2014�bereit�erklärt,�die�Leitung�
der�Abteilung�Freizeit�und�Breitensport�zu�übernehmen.�Auf�der�Vorstandsitzung�am�2ϲ.ϴ.�wurde�sie�schließlich�
als�kommissarische�Abteilungsleiterin�gewählt.�Im�Zahmen�einer�gemütlichen�Zunde�bei�Sekt�und�Kaffee�sowie�
kleinen�Snacks�und�Häppchen�hat� sich�Claudia�Decker�am�Sonntag,�den�19.10.�einigen�mbungsleiterinnen�und�
Betreuerinnen�ihrer�Abteilung�vorgestellt.�
�

 
Interesse an einer kulinarischen Reise mit dem Thermomix? 

 

Dann sind sie bei mir an der richtigen Adresse: 
 

Ricarda Seewald - Vorwerk Thermomix Fachberatung  
Hoppenberg 40, Westheim, Tel. 02994/908412 oder 01799045281 
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der�Abteilung�Freizeit�und�Breitensport�zu�übernehmen.�Auf�der�Vorstandsitzung�am�2ϲ.ϴ.�wurde�sie�schließlich�
als�kommissarische�Abteilungsleiterin�gewählt.�Im�Zahmen�einer�gemütlichen�Zunde�bei�Sekt�und�Kaffee�sowie�
kleinen�Snacks�und�Häppchen�hat� sich�Claudia�Decker�am�Sonntag,�den�19.10.�einigen�mbungsleiterinnen�und�
Betreuerinnen�ihrer�Abteilung�vorgestellt.�
�

 
Interesse an einer kulinarischen Reise mit dem Thermomix? 

 

Dann sind sie bei mir an der richtigen Adresse: 
 

Ricarda Seewald - Vorwerk Thermomix Fachberatung  
Hoppenberg 40, Westheim, Tel. 02994/908412 oder 01799045281 
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mďĞrŐĂďĞ�ĚĞr�^ƉortĂďǌĞŝĐŚĞŶ�uŶĚ�ĚĞr�EorĚŝĐͲtĂůŬŝŶŐͲ�ďǌĞŝĐŚĞŶ��
�

Im� Zahmen� der�Mitgliederversammlung� des� TuS�Westheim� wurden� die� Sportabzeichen� aus� dem� Jahre� 201ϯ�
übergeben.� Der� 1.Vorsitzende� Ottmar� Schmitz� und� seine� Stellvertreterin� Angelika� Löseke� überreichten� das�
Sportabzeichen� an� Marlies� Kleck� (Silber,� 1ǆ),� Bettina� Schmücker� (Silber,� 11ǆ),� Hilde� Hartmann� (Silber,� 15ǆ),�
Elisabeth�Sauerland�(Gold,�ϲǆ),�Monika�Fleschenberg�(Gold,�ϴǆ),�Stephan�Fleschenberg�(Gold,�14ǆ),�Doris�Hoffmann�
(Gold,�15ǆ),�Heidi� Jesper� (Gold,�22ǆ),�Anita�Bielefeld� (Gold,�22ǆ),�Andrea�Seewald� (Gold,�2ϲǆ),� Inge�Vonnahme�
(Gold,�2ϲǆ),�Walburga�Zasche�(Gold,�2ϲǆ),�Gabi�Zillmann�(Gold,�2ϳǆ)�und�Erika�Weiffen,�die�bereits�zum�ϯ5.Mal�das�
Sportabzeichen�in�Gold�ablegte.�
Im�Anschluss�daran�erhielten�Petra�Meier�und�Sigrid�Wahle�das�NordicͲWalkingͲAbzeichen�der�Stufe�2.�Dieses�wird�
an�Sportler�verliehen,�die�5Ͳmal�in�Folge�Nordic�Walking�über�eine�zeitliche�Distanz�von�ϲ0�Minuten�absolvierten.�
�

�
�
mbergabe�der�Sportabzeichen�und�des�EordicͲWalkingͲAbzeichens�im�Zahmen�der�Mitgliederversammlung�des�TuS�Westheim�
im�Frühũahr�2Ϭ1ϰ:�v.l.�1.Vorsitzender�Ottmar�Schmitz,��rika�Weiffen,�Heidi�Jesper,�Anita�Bielefeld,�Marlies�Kleck,�Wetra�Meier,�
Walburga�Zasche,�Sigrid�Wahle,�/ngeborg�Vonnahme,�Monika�Fleschenberg�und�Stephan�Fleschenberg.�
�

�
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EorĚŝĐͲtĂůŬŝŶŐ�GruƉƉĞ͗�
&ŝt�ďĞŝ�ũĞĚĞŵ�tĞttĞr����������������������������������������������������������������������
(von�Sigrid�Wahle)�
�
Mehr�als�2�Millionen�NordicͲWalker�gibt�es�bei�uns�in�Deutschland�und�wir,�die�Gruppe�
„Fit�bei�jedem�Wetter“,�sind�einige�davon.�
Mit� großem� Elan� und� Begeisterung� walken� wir� Frauen� unterschiedlichen� Alters� in�
unserer�schönen�Umgebung.�
NordicͲWalking�trainiert�das�HerzͲKreislaufͲSǇstem�und�vor�allem�die�Ausdauer.�
Die�meisten�NordicͲWalker�sind�Menschen,�die�zuvor�kaum�oder�sehr�lange�nicht�sportlich�aktiv�waren.�
In�der�Gruppe,�im�Gespräch�mit�anderen�Teilnehmern�macht�das�Walken�richtig�Spaß.�
Man�kann�sich�austauschen�und�jeder�kann�sein�individuelles�Tempo�finden.�
In�unserer�Gruppe�gibt�es�viele�engagierte�Walker,�darunter�auch�Petra�Meier�aus�Westheim,�die�in�Zukunft�das�
Amt�der�Betreuerin�unterstützend�zu�der�mbungsleiterin�übernehmen�wird.�
Auf�der�Jahreshauptversammlung�im�März�2014�wurden�2�Walkerinnen�aus�unserer�Gruppe�mit�dem��DLVͲNordicͲ
Walkingabzeichen�ausgezeichnet,�um�besondere�sportliche�Leistungen�zu�würdigen.�
Wir�versuchen�auch�weiterhin�unsere�Leistungsfähigkeit�zu�verbessern,�um�gemeinsam�sportliche�Fortschritte�zu�
erlangen.�
�

�
�
Wer�nun�auch�Interesse�hat,�diese�Ausdauersportart�mit�uns�zu�betreiben,�ist�jederzeit�herzlich�eingeladen.�
�
Unsere�Trainingszeiten�ganzjährig�und�bei�jedem�Wetter�sind:�

Dienstags��������� 09.00�Ͳ�10.00�Uhr�
Donnerstags����� 19.00�Ͳ�20.00�Uhr�
Treffpunkt:���������Steintisch�„Am�Wehr“�

�
Nähere�Infos�bei�Sigrid�Wahle,�Tel.�ϴ295�

� �
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�

�
�
Die�Montagshüpfer�vor�der�wunderschönen�Fachwerkkulisse�in��olmar�
�

�

�
�
Am� 1.� Wochenende� im�
August� haben� 1ϴ�
ΗMontagshüpferΗ� eine�
ϯͲTagesfahrt� nach�
Straßburg� unterͲ
nommen.��
Zu� Fuß� wurde� diese�
wunderschöne� Stadt� im�
Elsass� mit� ihren� vielen�
Sehenswürdigkeiten�
erkundet.�Besonders�das�
Straßburger� Münster�
und� das� alte�
Gerberviertel� haben�
bleibende� Eindrücke�
hinterlassen.�
Am� nächsten� Tag� ging�
die� Zeise� in� das�
romantische� Städtchen�
Colmar,� das� wir�
ebenfalls� Ηper� pedesΗ�
kennenlernen�durften.�
Bei� anschließender� VerͲ
kostung� in� einem�
privaten�Weingut�haben�
wir� einiges� über� den�
Weinanbau� im� Elsass�
erfahren� und� durften�
auch� einige� Weinsorten�
testen.�Bei�bester�Laune�
ging�es�weiter� zu�einem�
Schokoladenmuseum,�
wo� leckere� selbstͲ
gefertigte�Köstlichkeiten�
für�uns�bereit�standen.�
�

�

�
�
Die�Montagshüpfer�machen�auch�nach�der�Weinprobe�noch�eine�gute�Figur.�

�
�

Falls� bei� dieser� Gelegenheit� etwas� ΗHüftgoldΗ� hängen� geblieben� ist,� so� trainieren� wir� dies� in� unseren�
mbungsstunden�jeweils�montags�von�19.10�Ͳ�20.15�Uhr�wieder�ab.�
� �
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�
Die�Zahl�der�jüngsten�Leichtathletinnen�und�Leichtathleten�ist�mittlerweile�auf�2ϳ�gestiegen.��Schön�ist�es�zu�sehen,�
dass�auch�sieben�Jungen�den�Weg�zur�Leichtathletik�gefunden�haben�und�regelmäßig�an�den�Trainingsstunden�
teilnehmen.�Die�mbungsstunden�finden�nach�wie�vor�montags�von�1ϲ:00�Uhr�bis�1ϳ:ϯ0�Uhr�unter�der�Leitung�von�
Monika�Fleschenberg�statt.�
Auf� Grund� des� überwiegend� schlechten� Wetters� konnte� dieses� Jahr� nur� selten� auf� dem� Sportplatz� trainiert�
werden.�Das�mben�von�Weitsprung,�Weitwurf�und�anderen�tǇpischen�„Freiluft“ͲDisziplinen�war�daher�nur�selten�
möglich.�Das�Sportabzeichen�wurde�aber�trotzdem�abgenommen.��
In�der�Turnhalle�lag�der�Schwerpunkt�beim�Hochsprung�und�verschiedensten�Trainingsformen�mit�Bällen.�Daneben�
wurden� aber� noch� Spiele� und� andere� gǇmnastische� mbungen� angeboten.� Die� Kinder� waren� immer� mit�
Begeisterung�dabei.�
�

�
�
stehend�v.l.�Kiara,�Mia,�Kristin,�Anna,�Joice,�AngeliƋue,�Jaspara,�Melissa,�Lukas;�sitzend�v.l.�Arne,�Jannes,�Whilipp,�Tim,�Torben,�
Fritz;�liegend��Zene.�
�

�
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:uŐĞŶĚůĞŝĐŚtĂtŚůĞtŝŬͲ^ƉortŐruƉƉĞ��
�
Die�Sportgruppe�besteht�aus�vierzehn�Mädchen�im�Alter�von�zwölf�bis�1ϲ�Jahren.�
Sie�trainieren�dienstags�von�1ϳ:00�Uhr�bis�1ϴ:00�Uhr�unter�der�Leitung�von�Monika�Fleschenberg�in�der�Turnhalle�
oder�auf�dem�Sportplatz.�
�

Verschiedenste�Disziplinen�werden�geübt,�so�z.�B.�Hochsprung,�Weitsprung,�Kugelstoßen,�Sprint,�Ausdauer,�etc.�
Natürlich�wurde�dieses�Jahr�auch�wieder�das�Sportabzeichen�abgelegt.�
Leider�musste�auch�diese�Leichtathletikgruppe�dieses�Jahr�überwiegend�in�der�Sporthalle�trainieren.�
�

�
�
v.l.�Johanna�Mellwig,�Theresa�Kuhle,��mma�Degenhardt,�Anna�Zasche,�Marina�Zosenkranz,�Waula�Zasche,�Sara�
Fleschenberg,�Anna�Willeke,�Lisa�Fiege�
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oder�auf�dem�Sportplatz.�
�

Verschiedenste�Disziplinen�werden�geübt,�so�z.�B.�Hochsprung,�Weitsprung,�Kugelstoßen,�Sprint,�Ausdauer,�etc.�
Natürlich�wurde�dieses�Jahr�auch�wieder�das�Sportabzeichen�abgelegt.�
Leider�musste�auch�diese�Leichtathletikgruppe�dieses�Jahr�überwiegend�in�der�Sporthalle�trainieren.�
�

�
�
v.l.�Johanna�Mellwig,�Theresa�Kuhle,��mma�Degenhardt,�Anna�Zasche,�Marina�Zosenkranz,�Waula�Zasche,�Sara�
Fleschenberg,�Anna�Willeke,�Lisa�Fiege�
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�
�ĞroďŝĐͲGruƉƉĞ�DoŶŝŬĂ�&ůĞƐĐŚĞŶďĞrŐ�
�
Siebzehn�Frauen�gehören�der�Sportgruppe�an.�Sie�treffen�sich�jeden�Dienstag�von�20:00�Uhr�bis�21:00�Uhr.�
Es�steht�aber�nicht�nur�Aerobic�auf�dem�Programm,�sondern�es�werden�auch�Stunden�mit�Boǆaerobic,�Tabata,�
CircleͲTraining,�Tanz,�Bauch,�Beine,�Po�oder�Spielen�angeboten.�
�

In�den�Sommerferien�gingen�die�Frauen,�um�nicht�ganz�aus�dem�ZhǇthmus�zu�kommen,�Walken.��
�

�
�

v.l.n.r.:�Sandra�Hillebrandt,�Manuela�KupitzͲStute,�Andrea�Wiegers,�Diana�Wape,�Wetra�Zicken,�Manuela�Kleck,��lke�Weiffen,�
Lara�Weiffen�
�

�
� �
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�
Die�Zadler�des�Zadclubs�Yuerfeldein�befuhren�
die�Zadstrecke�des�Jahres�2014:�Die�Vennbahn!�
�

Statt�den�Zügen� rollen�nun�Fahrräder�auf�der�
neu� asphaltierten� Trasse� der� Vennbahn.�
Umgeben� von� sanft� gewellten� Hügeln,� mit�
Hecken� besetzten� Grünflächen� aber� auch�
Heidelandstriche,� Wasserläufe� und� stille�
Talsperren�säumen�den�Weg.��
Dieser� Landschaftsgenuss� ließ� unsere� Herzen�
höher�schlagen�und�somit�befuhren�wir�100�der�
125�Kilometer�der�Vennbahn.��
�

Besichtigungen� standen� auch� auf� dem�
Programm:� die� Altstadt� von� Aachen,� ein�
Bauernmuseum� in� Lammersdorf� und� die�
historische� Altstadt� von� Monschau� und�
MalmedǇ.��
�

Ein� besonderes� Highlight� war� die� Tour� durch�
das�Hochmoor�Hohes�Venn.�

�
�
� �
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DoŶtĂŐƐͲGǇŵŶĂƐtŝŬŐruƉƉĞ�DĂrŐĂrĞtĂ�<oĐŚ�
�

Jeden�Montag,�pünktlich�um�1ϴ�Uhr,��
gibt�es�für�14�Westheimer�Damen�eine�Zichtung�nur:�
Zur�Turnhalle�gehtΖs�in�schnellem�Schritt��
und�sie�bringen�die�tollsten�Taschen�mit.�
Es�wird�geturnt�und�viel�gelacht,��
was�allen�immer�Freude�macht.�
�

Margret�hat�es�mit�uns�nicht�leicht,��
weil�nur�unsere�Disziplin�selten�reicht.��
Wenn�wir�ab�und�zu�auch�nicht�so�wollen�wie�sie:��
wir�wissen,�was�wir�an�ihr�haben�Ͳ�und�bessern�uns�doch�nie!�
�

Vor�Kurzem�erreichte�uns�frohe�Kunde,��
ϯ�Damen�ʹ�fast�ein�Viertel�unserer�Zunde,��
hält�25�Jahre�dem�TuS�schon�die�Treue,��
worüber�der�ganze�Verein�sich�sehr�freue.�
Elfriede,�Erika�und�Gerda�heißen�die�Damen,��
die�so�lange�schon�zum�Turnen�kamen.�
�

Elfriede,�unsere�Seniorin�der�Gruppe,�ist�noch�so�flott,�
dass�der�Frisör�ihr�einen�Modeljob�anbot.�
Nun�erscheint�sie�oft�mit�toller�Frisur,�
wir�anderen�darüber�staunen�nur.�
�

Erika�drohte�neulich�ganz�keck:�
wenn�wir�Weihnachten�nicht�wichteln,�dann�bleibe�ich�weg.�
�

Gerda,�die�Jüngste�und�Längste�im�Bunde,��
macht�komplett�die�Jubelrunde.��
Stets�gut�gelaunt�und�immer�hilfsbereit,��
hat�sie�uns�schon�oft�mit�eǆotischem�Blumensamen�erfreut.�
�

Ganz�herzlich�gratulieren�wir�den�Damen�und�hoffen�doch,�
dass�unsere�Gruppe�möge�bestehen�viele�Jahre�noch.�

�
�
�
�
�

�

�

�
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�

Erika�drohte�neulich�ganz�keck:�
wenn�wir�Weihnachten�nicht�wichteln,�dann�bleibe�ich�weg.�
�

Gerda,�die�Jüngste�und�Längste�im�Bunde,��
macht�komplett�die�Jubelrunde.��
Stets�gut�gelaunt�und�immer�hilfsbereit,��
hat�sie�uns�schon�oft�mit�eǆotischem�Blumensamen�erfreut.�
�
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�ŝĞŶƐtĂŐƐŐruƉƉĞ�DĂrŐĂrĞtĂ�<oĐŚ�
�
Ein�Gedicht�für�unsere�FrauengǇmnastik�
�
Eine�Frau,�ist�sie�modern,�
sieht�des�Abends�nicht�nur�fern.�
Nein,�für�Spiegel�und�die�Waage,�
wird�der�Sport�zur�Lebensfrage.�
Also�geht�sie�Keulen�schwingen,��
Kreislauf�fördern,�hüpfen,�springen,�
Arme�kreisen,�Zeifen�drehen,�
auf�dem�Ballen�rückwärts�gehen.�
Die�CD�bringt�flotte�Klänge,�
die�Muskeln�machen�Hochgesänge.�
Wohlstandspolster�schwinden�träge,�
die�CD�wird�zur�Nervensäge.�
Wir�üben�immer�fröhlich�weiter,�
sind�am�Ende�trotzdem�heiter.�
�
Sport�macht�Spaß!�

�

�
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tŝrďĞůƐćuůĞŶͲGǇŵŶĂƐtŝŬ�
�
mbungsleiterin:�� Annette�Bunse� � � � � Betreuerin:����� Monika�Köster�
mbungsstunde:�� Mittwoch�von�19.00�Ͳ�20.15�Uhr� � � Wo?�������������� Mehrzweckhalle�
�

Die� WirbelsäulenͲGǇmnastikgruppe� vom� TuS� Westheim� besteht� seit� dem� 19.4.1994� und� konnte� daher� im�
diesjährigen�Sommer�ihr�20Ͳjähriges�Bestehen�feiern.�Die�Gruppe�wurde�vom�damaligen�Vorsitzenden�FranzͲJosef�
Weiffen�und�seiner�Ehefrau�Erika�gegründet.�Bis�zum�Mai�2009�hat�sie�die�Gruppe�als�mbungsleiterin�geleitet.�
Nachfolgerin�wurde�ihre�Tochter�Annette�Bunse,�ʹlinks�im�BildͲ�die�die�Gruppe�übernommen�hat.�15�Teilnehmer�
gehören�der�Gruppe�an,�davon�zwei�Herren.�Seit�Beginn�dabei�ist�Willi�Happe�aus�Erlinghausen.�Die�Gruppe�wird�
seit�vielen�Jahren�von�Monika�Köster�betreut.���
�

�
�
Auf�dem�Foto�oben�bei�der�Feier�des�2ϬͲJährigen�vor�dem�Oldtimermuseum�v.l.�stehend:�Annette�Bunse,�Willi�Happe,�Wetra�
Kleck,�Anneliese�Jäkel,�Monika�Beller,�Monika�Köster,�/rmgard�Becker,�Marianne�Salmen,�Silvia�Wlempe,�Heinz�Kuer,�Angelika�
Löseke;�kniend��rika�Weiffen�und�Dorothee�Könitz;�es�fehlen�Daniela�Hesse�und�Luise�Schmidt.�

�

�
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^ĞŶŝorĞŶͲGǇŵŶĂƐtŝŬŐruƉƉĞ�
�
mbungsleiterin:����Erika�Weiffen� � � � � � Betreuerin:���������� Zosemarie�Garbes�
mbungsstunde:����Dienstag�von�1ϲ.ϯ0�Ͳ�1ϳ.ϯ0�Uhr� � � � Wo?�������������� Mehrzweckraum�
��
Die�Begeisterung�der�Turnschwestern�ist�nach�wie�vor�ungebrochen.�Mit,�Eifer�und�Freude�strampeln�war�jede�
Woche.�Neu�im�Programm�ist�die�progressive��Muskelentspannung.�Wir�sind�15�aktive�und�2�passive�Mitglieder.�
Leider�hat�uns�im�Februar�dieses�Jahres�unsere�langjährige�Turnschwester�Gertrud�Woitschek�für�immer�verlassen.�
Sie�war�vom�ersten�Tag�dabei.�
Im� Juni�waren� �wir� in�Hallenberg� zur� „Päpstin“� auf� der� Freilichtbühne� gewesen.� Anfang� Juli� hatten�wir� unser�
Sommerfest�beim�OldtimerͲMuseum.�Im�Oktober�haben�wir�auch�hier�Kaffeetrinken�gehabt.�Dem�OldtimerͲClub,��
besonders�Petra�Kleck�sei�herzlich�gedankt.�Unsere�Weihnachtsfeier�ist�in�diesem�Jahr�am�1ϴ.�Dezember�in�der�
Gaststätte�„zum�blauen�See“.�
Hoffentlich�bleiben�alle�gesund.�Es�wäre�schön,�wenn�wir�noch�lange�unsere�fröhliche�Turnstunde�weiterführen�
könnten.�Unsere�älteste�passive�Teilnehmerin�Elisabeth�Garbes�mit�ihren�ϴϳ�Jahren�ist,�zur�Freude�aller,�bei�jedem�
Fest�zur�Stelle.�
Da� uns� viele� unserer� Turnschwestern� verlassen� haben� ʹ� sei� es� aufgrund� gesundheitlicher� Probleme� oder�
bedauerlicherweise�auch� für� immer� Ͳ�würden�wir�uns� freuen,�wenn� fröhliche,�bewegungsfreudige�Damen�den�
Weg�zu�uns�finden�würden.�
�

�
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�ůtĞrŶͲ<ŝŶĚͲdurŶĞŶ�;ϮͲϲ�:ĂŚrĞͿ�
�
ElternͲKindͲTurnen�ist�das�vielseitige�Spielen,�Bewegen�und�Fertigkeitslernen�mit,�an�und�ohne�Geräte(n).�Es�bietet�
den�Kindern�BewegungsͲ�und�Erfahrungsmöglichkeiten,�die�sie�für�eine�gesunde�Entwicklung�benötigen.�
Jeden�Dienstag�von�1ϲ�bis�1ϳ�Uhr�treffen�sich�die�Kleinsten�vom�TuS�Westheim�in�Begleitung�von�Mutter�oder�
Vater��zum�gemeinsamen�Turnen�und�Spaß�haben�in�der�Turnhalle.�
Hier�krabbeln�die�Minis�durch�Tunnels,�purzeln�über�dicke�Matten,�klettern�auf�und�über�Kästen.�Mutig�kriechen�
sie�über�schmale�Bänke�und�springen�von�hoch�oben,�an�Mamas�oder�Papas�Hand,�in�„ungeahnte͟�Tiefen.�
Nicht�Leistung,�sondern�Zufriedenheit�und�Spaß�an�der�Bewegung�der�jüngsten�Vereinsmitglieder�ist�das�Ziel�dieser�
mbungsstunden.�
Wer�auch�Interesse�am�ElternͲKindͲTurnen�bekommen�hat,�ist�jederzeit�herzlich�willkommen.�
�

Der�TuS�bedankt�sich�bei�Manuela�Kleck,�die�seit�November�2012�das�ElternͲKindͲTurnen�leitete.�Seit�August�dieses�
Jahres�wird�die�Gruppe�von�Daniela�Herrmann�geleitet�und�organisiert.�
�

�
�
Foto� � oben� v.l.:� Lennart,� �mma,�Moritz,� Jannis,� Daniela;� unten� v.l.:� Bibiana,� Tessa,� JustinͲMarlon,� Luisa,� Timo;� es� fehlen�
Henriette,�Hannes,��mely,�Sofie.�
�
�

/ŵƉrĞƐƐuŵ�
�
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�uƐƐtĞůůuŶŐƐtƺĐŬĞ�ŵĞŝŶĞr��rďĞŝtĞŶ�ǌuŵ��ŶƐĐŚĂuĞŶ�uŶĚ�<ĂuĨĞŶ��
Őŝďt�ĞƐ�ŝŵ��ůuŵĞŶŐĞƐĐŚćĨt�drĂĐŚtĞrŶĂĐŚ͘�

�
�

�
VolleǇballer�im�TuS�suchen�Verstärkung
�
Zurzeit�spielen�im�TuS�Westheim�zwischen�ϲ�und�9�Personen�jeden�Mittwoch�regelmäßig�VolleǇball.��
Wir�suchen�jedoch�dringend�aktive�Mitspieler�zur�Verstärkung�unseres�Teams.�Du�solltest�kein�Profi�aber�auch�
kein�Anfänger�sein.�
Es� wäre� außerdem� schön,� wenn� Du� die� gleiche� Philosophie� vertrittst� wie� wir,� nämlich� eine� ausgewogene�
Mischung�aus�Spaß�am�VolleǇball,�harmonischem�Miteinander�verbunden�mit�einer�Prise�sportlichem�Ehrgeiz�
und�Anspruch.��
Wenn�Du�genau�das�suchst,�dann�nimm�doch�bitte�über�unseren�mbungsleiter�Ede�ZǇnek�(Tel.�02994�40904ϳϳ)�
Kontakt�zu�uns�auf.�
Unsere�Trainingszeiten�sind�mittwochs�von�19:ϯ0�ʹ �21:ϯ0�Uhr�in�der�Westheimer�Sporthalle�oder�schaue�einfach�
mal�zum�Schnuppern�vorbei.��
�

�

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
v.l.� Vivien� Figge,� Günter�
Linnenweber,� Katharina��
Michels,� Thomas�
�ngemann,� Milũa�
Siebrecht,� �va� Legeler,�
Manfred� �mmerich,� �de�
Zynek;� es� fehlen� Dago�
Hibbel� und� Andres�
Wiegelmann.�
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�
�

�
VolleǇballer�im�TuS�suchen�Verstärkung
�
Zurzeit�spielen�im�TuS�Westheim�zwischen�ϲ�und�9�Personen�jeden�Mittwoch�regelmäßig�VolleǇball.��
Wir�suchen�jedoch�dringend�aktive�Mitspieler�zur�Verstärkung�unseres�Teams.�Du�solltest�kein�Profi�aber�auch�
kein�Anfänger�sein.�
Es� wäre� außerdem� schön,� wenn� Du� die� gleiche� Philosophie� vertrittst� wie� wir,� nämlich� eine� ausgewogene�
Mischung�aus�Spaß�am�VolleǇball,�harmonischem�Miteinander�verbunden�mit�einer�Prise�sportlichem�Ehrgeiz�
und�Anspruch.��
Wenn�Du�genau�das�suchst,�dann�nimm�doch�bitte�über�unseren�mbungsleiter�Ede�ZǇnek�(Tel.�02994�40904ϳϳ)�
Kontakt�zu�uns�auf.�
Unsere�Trainingszeiten�sind�mittwochs�von�19:ϯ0�ʹ �21:ϯ0�Uhr�in�der�Westheimer�Sporthalle�oder�schaue�einfach�
mal�zum�Schnuppern�vorbei.��
�

�
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�
�
�
v.l.� Vivien� Figge,� Günter�
Linnenweber,� Katharina��
Michels,� Thomas�
�ngemann,� Milũa�
Siebrecht,� �va� Legeler,�
Manfred� �mmerich,� �de�
Zynek;� es� fehlen� Dago�
Hibbel� und� Andres�
Wiegelmann.�
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^ĞŶŝorĞŶ�dĂŶǌƐƉortŐĂrĚĞ�ͣrotͲwĞŝß͞�tĞƐtŚĞŝŵ�
�

Wir,�die�Großen�der�Tanzsportgarden�im�TuS�Westheim�und�Westheimer�Carnevalsverein,�werden�fortwährend�
von�Stephanie�Grünhaupt� trainiert.�Der�Höhepunkt� einer� jeden�Session� ist�unser�Auftritt� als� Funkengarde� im�
Karneval.��
Darüber�hinaus�begeistern�wir�auch�als��Funkenballett�das�Publikum�während�der�Prunksitzung�beim�WCV.�
�

�
�
Funkengarde�im�Westheimer�Karneval�2Ϭ1ϰ:�v.l.�Vivien�Tatay,��lara�Dinkelmann,�Kira�Wöttner,��vaͲMaria�Kriegel,�Melina�
Vogt,�Saskia�Luckey,�Julia�Wape,�Vivien�Figge.�
�

�
�
Funkenballett�im�Westheimer�Karneval�2Ϭ1ϰ:�v.l.�hinten�Vivien�Figge,�Julia�Wape,��lara�Dinkelmann,�Kira�Wöttner,��vaͲMaria�
Kriegel,�Vivien�Tatay;�vorne�Melina�Vogt,�Steffi�Grünhaupt,�Saskia�Luckey.� �
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:uŶŝorĞŶ�dĂŶǌƐƉortŐĂrĚĞ�ZotͲtĞŝß�
�
Letztes�Jahr�sind�wir�von�der�Minigarde�zu�den�Junioren�aufgestiegen.�Wir�werden�von�Clara�Dinkelmann�und�Kira�
Pöttner�trainiert,�die�uns�für�unsere�Auftritte�im�Karneval�fit�machen.�
�

�
�

Juniorengarde�ZotͲWeiß�beim�Kinderkarneval�2Ϭ1ϰ�mit�Kinderprinzenpaar�Lina�Koch�und�Jona�Schmitz�sowie�Wrinz�Silvio�Knust;�
hinten�v.l.��mma�Degenhardt,�Mia�Loos,�Anna�Belo,�Hannah�Möller,�Zieke�Köcher,�Lilli��ikler,�Kira�Dickmann,�Jule�Willer;�vorne�
v.l.�Waula�Zasche,�Melina�Vogt,�Lara�Weiffen,�Annika�Thiel,�Aylin�Henneke,�Anna�Willeke.�
�

�

�
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�
DŝŶŝͲGĂrĚĞ�
�
Wir�sind�die�jüngsten�Tänzerinnen�im�TuS�und�werden�jetzt�schon�im�ϯ.Jahr�für�unseren�Auftritt�im�Westheimer�
Kinderkarneval�von�Janniene�Prior�fit�gemacht.�Jeden�Freitag�trainieren�wir�von�1ϴ�bis�19�Uhr�im�Mehrzweckraum.�
Unseren�zweiten�großen�Auftritt�vor�Publikum�hatten�wir�auf�der�Kinderprunksitzung�des�WCV�im�März�2014;�
diesmal�sogar�mit�richtigen�Gardekostümen.��
Wir�freuen�uns�schon�sehr�auf�unseren�nächsten�Auftritt�im�Karneval�2015,�auf�den�wir�uns�intensiv�vorbereiten.�
�

�
�

MiniͲGarde�auf�Kinderkarneval�2Ϭ1ϰ�mit�dem�Kinderprinzenpaar:�v.l.�oben�Melissa�Baisch,��mely�Wlatschek,�Kirsten��ilhoff,�
Marisa� Dicke,� Josefine� Siebers,� Franziska� Mühlenkamp,� Amely� König,� Luzie� �ikler,� �lisa� Koch;� unten� /nes� �rkel,� Abirami�
Balamurugan,�Vivien�Janci,�(Wrinz�Jona�Schmitz),�Wrinzessin�Lina�Koch,�Dania��rkel,�Jaspara�Klose,�Tine�Dickmann�
�

�
�

�
�
�
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�
�ĂĚŵŝŶtoŶ�
�
GrƺßĞ�ĂuƐ�ĚĞr��ĂĚŵŝŶtoŶŐruƉƉĞ͊͊͊�(von�Zichard�Wibbeke)�
�
��D�/E/^�
Das� dritte� Jahr� mit� unseren� Bambinis� war� ein� voller� Erfolg.� Leider� sind� zum� Ende� dieses� Jahres� die�
Teilnehmerzahlen� etwas� zurückgegangen.� Dieses� liegt� vor� allem� am� „Hochziehen“� der� älteren� Kids� zu� den�
Senioren,�aber�auch�an�nachlassender�Motivation�oder�weiteren�Pflichten�der�einzelnen�Kinder.�
Uns�Trainern�kommt�es�manchmal�sogar�entgegen,�wenn�die�Gruppe�etwas�kleiner�ist,�denn�so�können�wir�uns�
gezielter�um�die�einzelnen�Kinder�kümmern.��Zudem�merken�wir�bei�einigen,�dass�der�Ehrgeiz,�besser�zu�werden,�
stetig�wächst.�Sie�nehmen�das�Einzeltraining,�wenn�Sie�die�Chance�haben�gegen�ihre�Trainer�zu�spielen,�richtig�
ernst�und�schauen�uns�genau�auf�den�Schläger.�Zwar�fehlt�oft�noch�die�nötige�Zuhe�oder�Technik,�die�richtigen�
Bälle�zu�spielen,�aber�die�Idee�den�Ball�so�spielen�zu�wollen�ist�im�Ansatz�schon�sehr�gut.�
�

^�E/KZ�E�hE��:hG�E��
Leider� ist� hier� die� Trainingsbeteiligung�mit� durchschnittlich� 10� Teilnehmern� etwas� zurückgegangen.� Aber�mit�
einem� Kader� von� ca.� 25� Spielern� und� Spielerinnen,� die� regelmäßig� zum� Training� kommen,� sind�wir� ganz� gut�
aufgestellt.� Allein� in� diesem� Jahr� waren� schon� ca.� 40� Spieler� und� Spielerinnen� mindestens� 2ǆ� bei� unseren�
Trainingsstunden�und�der�Nachwuchs�steht�ja�schon�in�den�Startlöchern.�Dadurch�sollte�hoffentlich�die�Beteiligung�
bereits�im�nächsten�Jahr�wieder�ansteigen.�
Ob�die�Freitagsstunde�stattfindet,�wird�am�Tag�selbst�geklärt.�Mit�Hilfe�einer�WhatsAppͲGruppe�zeigt�sich,�ob�sich�
genügend�motivierte�Spieler�und�Spielerinnen�finden.�Diese�Stunde�organisieren�die�älteren�Spieler�unter�sich,�so�
dass�nicht�immer�einer�der�Trainer�dabei�sein�muss.�Interessierte,�die�freitags�mal�vorbeischauen�wollen,�müssten�
sich�dann�vorher�mit�dem�Trainerteam�in�Verbindung�setzen,�ob�diese�Stunde�überhaupt�stattfindet.�
�

Im�Frühjahr�dieses�Jahres�hatten�wir�die�Chance,�uns�bei�den�HSK�Meisterschaften�in�Marsberg�mit�Gegnern�aus�
dem�kompletten�HSK�messen�zu�können.�
Wir�nahmen�mit� insgesamt�2ϯ� Spielern�und� Spielerinnen� teil� und�es�waren�wieder� spannende� Spiele� in� jeder�
Altersklasse.��
�

�rŐĞďŶŝƐƐĞ�ĚĞr�<rĞŝƐŵĞŝƐtĞrƐĐŚĂĨtĞŶ�ϮϬϭϰ�ŝŶ�DĂrƐďĞrŐ�
�
DŝǆĞĚ��ͲdurŶŝĞr�
1.�Zichard�WibbekeͬMarieͲCollete�Fretter�
2.�Michael�Weiffen�ͬ�Elke�Weiffen�
ϯ.�Lorenz�Balluff�ͬ�Anika�Teichmann�

�oƉƉĞů�DćĚĐŚĞŶ�hϭϯ�
2.�AǇlin�Henneke�ͬ�Leonie�Schiffmann�
4.�Mia�Loos�ͬ�Anna�Willeke�
����Johanna�Pape�ͬ�Janine�Weiffen�
����Michelle�Zöleke�ͬ�Emma�Degenhardt�
����Elisabeth�Lust�ͬ�Carolin�Völkers�

�oƉƉĞů�DćĚĐŚĞŶ�hϭϱ�
4.�Annika�Thiel�ͬ�Lilli�Eikler��
5.�Lara�Weiffen�ͬ�Jule�Willer�

�ŝŶǌĞů�,ĞrrĞŶ���
1.�Zichard�Wibbeke��
2.�Michael�Weiffen�

�ŝŶǌĞů�DćĚĐŚĞŶ�h�ϭϭ�
1.�Janine�Weiffen��

�oƉƉĞů�:uŶŐĞŶ�hϭϱ�
5.�Dominik�Zosenkranz�ͬ�Maǆ�Mühlenkamp�

�ŝŶǌĞů�:uŶŐĞŶ�hϭϵ�
ϯ.�Lorenz�Balluff�

�oƉƉĞů�,ĞrrĞŶ���
2.�Zichard�Wibbeke�ͬ�Michael�Weiffen�

�
drĂŝŶŝŶŐƐǌĞŝtĞŶ͗�
�

Montags� 1ϳ:45Ͳ19:00�Uhr� Bambinis�9Ͳ14Jahre� Westheim�Turnhalle�
� 19:00Ͳ20:15�Uhr� Jugend�und�Senioren� Westheim�Turnhalle�
Freitags� 20:ϯ0Ͳ22:00�Uhr��

(Abfahrt�20:15�Uhr�bei�Friseur�
Assmuth)�

Jugend�und�Senioren� Marsberg��
Dreifachturnhalle�

�

drĂŝŶĞr͗�Zichard�Wibbeke�(01ϲ0ͬ9ϳ9ϯϯ2ϴ9);��oͲdrĂŝŶĞr͗�Michael�Weiffen�(0151ͬ5ϯϲ1ϯϯ59)�
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Bälle�zu�spielen,�aber�die�Idee�den�Ball�so�spielen�zu�wollen�ist�im�Ansatz�schon�sehr�gut.�
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drĂŝŶĞr͗�Zichard�Wibbeke�(01ϲ0ͬ9ϳ9ϯϯ2ϴ9);��oͲdrĂŝŶĞr͗�Michael�Weiffen�(0151ͬ5ϯϲ1ϯϯ59)�
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EĞuĞ�drŝŬotƐ�Ĩƺr�ĚŝĞ��ĂĚŵŝŶtoŶĨrĞuŶĚĞ�ŝŵ�du^�tĞƐtŚĞŝŵ͊͊͊�
�
Nach� ungefähr� 10� Jahren� haben� wir� es� in� diesem� Jahr� endlich� wieder� geschafft,� für� die� komplette�
Badmintongruppe�des�TuS�Westheim�einen�neuen�Trikotsatz�zu�organisieren.�
Wie�auf�den�Bilder�zu�erkennen�ist,�haben�wir�uns�aber�NICHT�auf�eine�Farbe�festgelegt,�sondern�haben�jedem�
Spieler�und�jeder�Spielerin�die�Auswahl�seiner�Lieblingsfarbe�überlassen.�Jetzt�sind�wir�sprichwörtlich�eine�bunte�
Truppe:Ͳ).��Zusätzlich�konnte�sich�jeder�Spieler�seinen�eigenen�Namen�auf�die�Shirts�drucken�lassen.�
�

�

�
�

Das�Trainerteam�mit�den�Sponsoren:�v.l.�Zichard�Wibbeke,�Lorenz�Balluff,�Verena�StratmannͲDicke,�Thomas�Dicke,�Michael�
Völkers,� Michael� und� �lke� Weiffen.� �usätzlich� bedanken� sich� die� Badmintonfreunde� noch� für� weitere� finanzielle�
hnterstützung� bei� den� Firmen� Modehaus� Jesper,� Architekturbüro� Alfons� Jesper,� Autoservice� Wiegers� und� Leuchten� н�
Geschenkartikel�Geise.�
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^ƉĂrŬĂƐƐĞ�WĂĚĞrďorŶͲ�ĞtŵoůĚ�ƐƉĞŶĚĞt�Ĩƺr�:uŐĞŶĚĂďtĞŝůuŶŐ�ĚĞƐ�du^�uŶĚ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�
�
Die�Sparkasse�PaderbornͲDetmold�hatte� im�Sommer�ausgeschrieben,�ϲ0�Vereinen�aus� ihrem�Einzugsgebiet�für�
ihre�Jugend�je�1000�Φ�für�Trikotsätze�zu�spenden.��
Hierauf�hat�sowohl�der�TuS�Westheim�mit�der�TTͲJugendabteilung�als�auch�der�FC�WestheimͲOesdorf�mit�seiner�
Fußballjugendabteilung�eine�Bewerbung�abgegeben.�
Aus� über� 100� Bewerbern� haben� beide� Vereine� je� 1000� Φ� von� der� Sparkasse� PB� DT� bekommen.� So� wurden�
Trikotsätze� für� die� BͲJuniorinnen� des� FC� WestheimͲOesdorf� und� die� TischtennisͲSchüler� des� TuS� Westheim�
angeschafft.�
�
In�der�Jugendabteilung�des�FC�WestheimͲOesdorf�freuten�sich�die�BͲJuniorinnen�über�einen�Satz�neuer�Trikots.�
�

�
�
Foto�der�BͲJuniorinnen�des�F��WestheimͲOesdorf�mit�den�neuen�Trikots,�gesponsert�von�der�Sparkasse�WaderbornͲDetmold:�
v.l.�hinten�Daniel�Spieker�(1.Vorsitzender�F��WestheimͲOesdorf),�Weter�Basteck�(Trainer),�Miriam�Hedderich,�Laura�Kochut,�
Lesly�Wüllner,�Madleine�Salmen,�Jasmin�Eaasner,�Sara�Fleschenberg,�Anna�Zasche,�Marina�Zosenkranz,�Lisa�Sucharek,�Jana�
Schira,� Steffi� BeckerͲSchütte� (Zegionalleiterin� der� Sparkasse� WaderbornͲDetmold),� Stephan� Fleschenberg� (Trainer);� � vorne�
Katharina�von�Bremen,� Lena�Lichau,�Vanessa�von�Züden,� Luisa�Wüllner,� Fenũa�Basen,�Kim�Fobbe,� Lena��rmisch,��hristina�
Schäfers.�
�

 

�� 

 

�
�
�
^ƉĂrŬĂƐƐĞ�WĂĚĞrďorŶͲ�ĞtŵoůĚ�ƐƉĞŶĚĞt�Ĩƺr�:uŐĞŶĚĂďtĞŝůuŶŐ�ĚĞƐ�du^�uŶĚ�&��tĞƐtŚĞŝŵͲKĞƐĚorĨ�
�
Die�Sparkasse�PaderbornͲDetmold�hatte� im�Sommer�ausgeschrieben,�ϲ0�Vereinen�aus� ihrem�Einzugsgebiet�für�
ihre�Jugend�je�1000�Φ�für�Trikotsätze�zu�spenden.��
Hierauf�hat�sowohl�der�TuS�Westheim�mit�der�TTͲJugendabteilung�als�auch�der�FC�WestheimͲOesdorf�mit�seiner�
Fußballjugendabteilung�eine�Bewerbung�abgegeben.�
Aus� über� 100� Bewerbern� haben� beide� Vereine� je� 1000� Φ� von� der� Sparkasse� PB� DT� bekommen.� So� wurden�
Trikotsätze� für� die� BͲJuniorinnen� des� FC� WestheimͲOesdorf� und� die� TischtennisͲSchüler� des� TuS� Westheim�
angeschafft.�
�
In�der�Jugendabteilung�des�FC�WestheimͲOesdorf�freuten�sich�die�BͲJuniorinnen�über�einen�Satz�neuer�Trikots.�
�

�
�
Foto�der�BͲJuniorinnen�des�F��WestheimͲOesdorf�mit�den�neuen�Trikots,�gesponsert�von�der�Sparkasse�WaderbornͲDetmold:�
v.l.�hinten�Daniel�Spieker�(1.Vorsitzender�F��WestheimͲOesdorf),�Weter�Basteck�(Trainer),�Miriam�Hedderich,�Laura�Kochut,�
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Schira,� Steffi� BeckerͲSchütte� (Zegionalleiterin� der� Sparkasse� WaderbornͲDetmold),� Stephan� Fleschenberg� (Trainer);� � vorne�
Katharina�von�Bremen,� Lena�Lichau,�Vanessa�von�Züden,� Luisa�Wüllner,� Fenũa�Basen,�Kim�Fobbe,� Lena��rmisch,��hristina�
Schäfers.�
�
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�
�
�
Und�im�TuS�Westheim�freuten�sich�die�Schüler�der�Tischtennismannschaft�über�ihre�ersten�Trikots.�
�

�
�
Eeue�Trikots�für�die�TischtennisͲSchüler�gesponsert�von�der�Sparkasse�WaderbornͲDetmold:�v.l.�hintere�Zeihe�Steffi�BeckerͲ
Schütte� (Zegionalleiterin),� Burkhard� Seewald� (Abteilungsleiter),� Lukas� Zosenkranz,� Maik� Fleschenberg� (Trainer),� Max�
Mühlenkamp,�Felix�Hesse,�Ansgar��ikler�(Trainer);�davor�v.l.�Dominik�Zosenkranz,�Finn�Willer,�Florian�Ochs,�Jan�Zosenkranz,�
Manuel�Lohoff,�Waul�Zosenkranz;�ganz�vorne�v.l.�Leon�Janci�und�Ole�Osthoff.�
�
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�
�
�

GĞďurtƐtĂŐĞ�ϮϬϭϱ�
�
ϱϬ�:ĂŚrĞ��
�
Gehlhaus� Dieter� 24.01.19ϲ5
Sprenger� Brigitte� 10.02.19ϲ5
Spieker� Sabine� 15.0ϯ.19ϲ5
Geise� Cornelia� ϯ1.0ϯ.19ϲ5
Schulze� Monika� 09.04.19ϲ5
Zosenkranz� Zeiner� 09.0ϳ.19ϲ5
Pöttner� Dietmar� 21.0ϳ.19ϲ5
Zakowski� Artur� 2ϳ.0ϳ.19ϲ5
Trachternach� Andreas� 29.0ϳ.19ϲ5
Hillebrand� Annette� 22.09.19ϲ5
Zosenkranz� Detlef� 19.10.19ϲ5
Spieker� Daniel� 11.11.19ϲ5
Dinkelmann� Marita� 29.11.19ϲ5
Völkers� Michael� 20.12.19ϲ5
Möller� Zuth� ϯ0.12.19ϲ5
�
ϲϬ�:ĂŚrĞ�
�
Stratmann� Adelheid� 24.02.1955
Zuhnau� Paul� 14.04.1955
Baisch� Heribert� 20.0ϲ.1955
Jesper� Alfons� 22.0ϲ.1955
Sauerland� Dietmar� 1ϲ.10.1955
Assmuth� Petra� 05.11.1955
�
ϳϬ�:ĂŚrĞ�
�
Jäkel� Zeinhard� 20.02.1945
Geduttis� Manfred� 0ϴ.0ϯ.1945
Ludwig� Ursula� 1ϲ.0ϯ.1945
Koch� Herbert� 10.05.1945
Fingerhut� Ingrid� ϯ1.05.1945
Koch� Margret� 20.0ϳ.1945
Zosenkranz� Annigert� 2ϯ.10.1945
Zasche� Hubert� 14.12.1945
Stirnberg� Mathilde� 2ϴ.12.1945
� � �

�
ϳϱ�:ĂŚrĞ�
�
Zosch� Siegfried� 25.02.1940�
Bunse� Christa� 29.02.1940�
Brake� Irmgard� 0ϳ.05.1940�
Pape� Johannes� 10.0ϲ.1940�
Schulz� Edith� ϯ0.0ϳ.1940�
Groß� Zenate� 1ϳ.10.1940�

�
�
�
�
�
ϴϬ�:ĂŚrĞ�
�
Lange� Franz� 14.01.19ϯ5
Kriegel� Hermann� 22.04.19ϯ5
Kublun� Gisela� 2ϳ.0ϲ.19ϯ5
Klose� Helmut� 20.09.19ϯ5
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

�
�
�ůuďŚĞŝŵ͗��ŝŶďĂu�ĚĞƐ�ŶĞuĞŶ�,ĞŝǌŬĞƐƐĞůƐ�
hŶtĞrƐtƺtǌuŶŐ� ĚurĐŚ� ^ƉĞŶĚĞŶ� ǀoŶ� ^tŝĨtuŶŐ� ĚĞr�
^ƉĂrŬĂƐƐĞ� WĂĚĞrďorŶ͕� &ƂrĚĞrǀĞrĞŝŶ� ͣhŶƐĞr�
tĞƐtŚĞŝŵ͕͞�soůŬƐďĂŶŬ�DĂrƐďĞrŐ͕�&Ă͘�>ĂĐŚĞŶŝt�uŶĚ�
&Ă͘�tĞŝƐŚĂuƉt�
�
Auch�in�diesem�Jahr�mussten�wir�wieder�in�unserem�
Clubheim� investieren.� Nach� über� 20Ͳjähriger�
Betriebsdauer� musste� die� Heizungsanlage� im�
Sportheim�erneuert�werden.�
Für� ca.� ϴ000� Φ� hat� die� Fa.� Lachenit� einen� neuen�
Heizkessel� mit� Gasbrennwerttechnik� von� der� Fa.�
Weishaupt�eingebaut.��
Diese�Investition�wäre�ohne�Spenden�nicht�möglich�
gewesen.��
Der�TuS�bedankt�sich�bei�der�Stiftung�der�Sparkasse�
Paderborn� (2.500� Φ� Spende),� dem� Förderverein�
„Unser�Westheim“�(1.500�Φ�Spende),�der�Volksbank�
Marsberg� (1.000� Φ� Spende)� sowie� den� Firmen�
Lachenit� und� Weishaupt� (500� Φ� Spende)� für� ihre�
finanzielle�Unterstützung.�
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�
,ĂůůĞŶďĞůĞŐuŶŐ�ĚĞr�durŶŚĂůůĞ�tĞƐtŚĞŝŵ�(gültig�vom�01.10.2014�Ͳ�ϯ0.09.2015)�

�

Do� 14.00�Ͳ�1ϲ.00� Uhr� Grundschule�Westheim Monika�Fleschenberg�
�� 1ϲ.00�Ͳ�1ϳ.ϯ0� Uhr� Leichtathletik�(jüngere�Gruppe) Monika�Fleschenberg�
� 1ϳ.45�Ͳ�19.00� Uhr� Badminton�BambiniͲGruppe Zichard�Wibbeke�ͬ�M.�Weiffen�
�� 19.00�Ͳ�20.ϯ0� Uhr� Badminton Zichard�Wibbeke�ͬ�M.Weiffen��
� 20.ϯ0�Ͳ�22.00� Uhr� Fußball:�AͲ und�BͲJugend Hubert�Lohoff�ͬ�F.�Wienecke�
�� �� �� ��

�ŝ� 1ϯ.00�Ͳ�14.45� Uhr� Grundschule�Westheim Heike�Blühdorn�
�� 15.45�Ͳ�1ϳ.00� Uhr� MutterͲKindͲTurnen Manuela�Kleck�
�� 1ϳ.00�Ͳ�1ϴ.00� Uhr� Leichtathletik�(ältere�Gruppe) Monika�Fleschenberg�
�� 1ϴ.00�Ͳ�19.ϯ0� Uhr� Fußball:�CͲJugend Martin�Wiegers�
�� 19.ϯ0�Ͳ�20.ϯ0� Uhr� Frauen�Fußball Alina�Salmen
�� �� �� ��

Dŝ� 14.00�Ͳ�1ϲ.00� Uhr� Grundschule�Westheim Heike�Blühdorn�
�� 1ϳ.00�Ͳ�1ϴ.00� Uhr� Fußball:�FͲJugend V. Schmitz�ͬ�I.�Scholand�ͬ�F.�Schaaf
�� 1ϴ.00�Ͳ�19.ϯ0� Uhr� Fußball:�Mädelmannschaft Stephan�Fleschenberg�
�� 19.ϯ0�Ͳ�21.00� Uhr� VolleǇball Ede�ZǇnek
�� �� �� ��

�o� 14.00�Ͳ�1ϲ.00� Uhr� Kindergarten U.Koch
�� 1ϲ.00�Ͳ�1ϳ.00� Uhr� Fußball:�GͲJugend Dieter�Gelhaus�
� 1ϳ.00�Ͳ�1ϴ.00� Uhr� Fußball:�EͲJugend Ingo�Osthoff�ͬ�Thorsten�Willer�
�� 1ϴ.00�Ͳ�19.ϯ0� Uhr� Fußball:�DͲJugend� Hubert�Lohoff�
�� 19.ϯ0�Ͳ�21.00� Uhr� Fußball:�Senioren�ͬ�AHͲFußball Frank�Simon�ͬ�Daniel�Spieker�
�� �� �� ��

&r� 15.ϯ0�ʹ�1ϲ.45� Uhr� Fußball:�Mädelmannschaft Stephan�Fleschenberg�

� 1ϲ.45�ʹ�1ϳ.45� Uhr� Tischtennis:�Kindertraining�
Anfängergruppe� Ansgar�Eikler�

� 1ϴ.00�ʹ�19.00� Uhr�� Tischtennis:�Kindertraining Ansgar�Eikler
� 19.00�Ͳ�21.ϯ0� Uhr� Tischtennis Oliver�Seewald�ͬ�B.�Seewald�
�� � � �

^Ă� 11.00�Ͳ�1ϯ.00� Uhr� Taekwondo Holger�Hinsel
�

,ĂůůĞŶďĞůĞŐuŶŐ�ĚĞr�DĞŚrǌwĞĐŬŚĂůůĞ�tĞƐtŚĞŝŵ�(gültig�vom�01.10.2014�Ͳ�ϯ0.09.2015)�
�

Do� 1ϳ.00�Ͳ�1ϴ.00 Uhr� KinderͲTurnen G.Wüllner
� 1ϴ.00�Ͳ�19.00 Uhr� DamenͲGruppe M.�Koch�ͬ�I.�Jordan�
�� 19:00�Ͳ�20.15 Uhr� DamenͲGruppe Inge�Vonnahme�ͬ�C.�HenzeͲThiele
�� 20.15�Ͳ�22.00 Uhr� Tanzgruppe� S.�Eikler,�K.�Hohberg�
�� �� �� �� ��

�ŝ� 1ϲ.ϯ0�Ͳ�1ϳ.ϯ0 Uhr� SeniorengǇmnastik Erika�Weiffen�ͬ�Zosemarie�Garbes
� 1ϴ:00�Ͳ�19:00 Uhr� DamenͲGruppe Margret�Koch��
�� 19.00�Ͳ�20.00 Uhr� Letǲs�Zumba�(VHS�ʹ Kurs) VHS�(Birte�Zaue)�
�� 20.00�Ͳ�21.ϯ0 Uhr� DamenͲGruppe M. Fleschenberg�ͬ�H.�Blühdorn
�� �� �� �� ��

Dŝ� 1ϴ.00�Ͳ�19.00 Uhr� BoǆͲAerobic�(VHSͲKurs) VHS�(Gerlinde�Espasandin)�
�� 19.00�Ͳ�20.00 Uhr� WirbelsäulengǇmnastik Annette�Bunse�ͬ�Monika�Köster

� 20.15�Ͳ�22.00 Uhr� Tanzgruppe�KFD Christiane�Figge�
�� �� �� �� ��

�o� 1ϴ:ϯ0�Ͳ�19.ϯ0 Uhr� Zumba�(VHSͲKurs) VHS�(Birte�Zaue)�
� 19:ϯ0�Ͳ�20.ϯ0 Uhr� Zumba�(VHSͲKurs) VHS�(Birte�Zaue)�
�� �� �� �� ��

&r� 14.45�Ͳ�15.ϯ0 Uhr� Kreativer�Kindertanz�ϯͲ5�Jahre�(VHS) VHS�(Melina�Vogt)�
� 15.45�Ͳ�1ϲ.ϯ0 Uhr� Kreativer�Kindertanz�ϲͲϴ�Jahre�(VHS) VHS�(Melina�Vogt)�
� 1ϲ.ϯ0�Ͳ�1ϴ.00 Uhr� Tanzsportgarde�ZotͲWeiß�(Junioren) Clara�Dinkelmann�
�� 1ϴ.00�Ͳ�19.00 Uhr� Tanzsportgruppe�Minigarde Janniene�Prior�
�� �� �� �� ��

^Ă� 11.00�Ͳ�14:00 Uhr� Tanzsportgruppe� Britta�Seewald�
� 15.00�Ͳ�1ϳ.00 Uhr� Tanzsportgruppe� Julia�Assmuth�
�� �� �� �� ��

^o� 1ϲ.00�Ͳ�1ϴ.00 Uhr� Tanzsportgruppe�ZotͲWeiß� Stephanie�Grünhaupt�
�
Die�Hallenbelegungspläne�sind�auch�auf�der�Homepage�des�TuS�Westheim�www.tusͲwestheim.de�im�Bereich�
„Formulare“�als�PDFͲDateien�hinterlegt.�

�
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